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Die vorliegende Liederfammlung wird mit dem Wunfh und dem 
Gebet herausgegeben, daß die Sejänge vom Segen des Heiligen Geiſtes 
begleitet werden möchten, damit ihr Gebraud) etwas mitbeitragen mög:, 
die Verirrten zurüd zu Iefu zu führen, wunde Herzen zu heilen, Troſtloſe 
zu tröſten, Mutlofe zu ftärken, in der Verſuchung einen Notanfer und in 
Zweifelsſtunden Licht darzubieten. | 


— — 


N Frans. 
D.B. Towner. 


Copyright, 1919,byJ.J. Franz. 
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Neue Sions- Lieder. 





Aa. 1... Schlafe nicht! 


Frau €. C. Gaskell- Theobald, König von Navarra. 
E. C. Magaret. Arr. von D. D,E 


=Zse Serge 


. 1. Strei=ter Je = fu, ſchla-fe nicht! Fein - de lau - ern rings im gelb; a 
‚2. Auf! er-greisfe Schild und Schwert; Schik-ke dich zum Kamp-fe an; 

3. Nie = ber mit des Bö- jen Macht, Mit der Luſt, dev du ge= frünt, 

4. Ru = fe dir im . gen a ” dies Wort des Tro— ſtes zu: 

















er 





Wach-ſam fein! heißt. dei - ne Pflicht, Denn ein Kampfplag ift Die Velt 

Daß dein Mut den Feld-herrn ehrt, Kämp - fe treu, wie er ge-tan! 

Bis du fie zu Fall ge- bracht Und did Gott als Sie- ger kr 

„Auf _ die In folgt der Sieg, Auf die Ar =beit, fü - Be Ruh!“ 
i | 





Streii = ter Se = fu, ſchla-fe nicht! Fein - de lau - ern rings im Feld; 
een ge 




















— 
— — — 


Wach = fam fein! heißt deine Pflicht, Denn ein a ift Die zielt 
Wachſam, wachſam 
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-- .ı.  ® #9 . 
— — 


BG 
u — 3 — 
| | 


Copyright, 1908, by Daniel B. Towner. English copyright. 








U Nichts ha = be ich, was nicht frei ich em- I Gott Harz A ge = ben, was 
2. Einft war ich tö - richt, in Sün⸗de ver: fg: Gott und der Gna=de jo 
3. Nicht meisne Tränen und nicht mein Verdienſt: Got-tes Er-bar : men, das 
4. Laß mich's dir fa = gen mit ftrahslen-dem Blick: Got - tes —— * iſt 

AB ® 











jeht ich ihm bring’. Rüb - men fi fern! Doch das ſei be-fannt: 3 
weit, weit ent-rüdt. Se = juß in Lieb’ er = * mei:ne Hand; J 
war mein Ge⸗winnſt. Arm und ver: lo = ven, ſchuld-voll ich Stand: J 

Won: ne an Glück. Froh möcht’ ich’S tragen weit ü⸗-bers Land: Sch 








4 9 Me 4 2 
wer Ana uir TEHERAN AN OURE ER 









Sr Ha BERRB Sum — 
Ban PIE a Moe we gen 
da 
— — 
re ne Ban em Pe 








bin ei = ner, den die Gna -de fand. Ei⸗ ner, den Got⸗ tes Gna=de fand! 

















et en 

BEE” RE TENBENE 

Zzer zen ssrsz> 
rn —— RG, 


Ei = ner, den Got : te8 Gna - de fand! Laut — prie⸗ſen, Der 
















N 
7 — won 
— aa a — - —— 
Gnad' mir er: wie = fen! Ich bin ei = ner, den die Gna-de fand. 
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Copyright, 1905, by Daniel B. Towner, English eopyright. 


















Glaitike nur! 


1. Sat. : te nur, mein Bru - der, aus; Glaube nur! 
2. Wenn Berju- hung ſich Dir nabt, Glaube nur! Glau-be nur! \ * 
3. Faſ- je Nut ‚ge die = jer Stund‘, Glaube nur! Glau:be nur ! ML 
4. Sin: ge freu > ig ü= ber - all; Glaube nur! Glau⸗-be nur! 
Glaube nur! Glaube nur ! 
euess Dear ua m, 








3 ſus tritt ik dir ehe end nah An dem Kreuz auf Gol-ga tha, 
ri: tus hat ung frei ge = macht, Na jein Bolt hin-durch ge = bracht; 
Wenn der Herr re= giert in dir, Bleibſt du.Sie > ger für und für, 
Der Ber - fu = cher ei und flieht, Wo Derstrau'n > Her = zen glüht, 


-B_ 
zu ni Eu 


1 RE ER RR N EN 
z — —— — ERNANNT BER = —— 
———— 
7 m Be e— su Won 
. Rab nur al - Te Schwächen da— Glau⸗be nur! ns be nun m — 
Ste -be feſt in Sei- ner Macht—Glau:be nur! Glau-be nur! a 


| 








































































































In dem Kampfge > wüh=-Ie hier— Glau⸗be nur! Glaube nur! 
Und dein Fuß in Frieden zieht, Glau-be nur! Glaube nur! 
N N se ! 
"B-. B- 3 -9- -8- -®-. 
een Me N 2 
\ —— * — — == REES ® 7 u 2 
} = ne. Re ra werse an a ==] 
| — — Be na Bra NE 
Kim mE 9 RR ze ee 
DOT are ee PB; äh ———— 
Lern Ber: 0,978 3 — 
Glau⸗be nur! Glaube nur! Oh⸗ne Ban⸗gen Tag ie Rd L 
Glaube nur! Glaube in —— N BERN. 
BET EIER Zune sehen, Fe aha ar | 
eh, F — — 
— 
— 3 — 
ee zu ae —| 
ER ER ERROR Ne BR 





Zol: ge Je fu treu lich nach, ¶Glau⸗be nur! IR Glaube nur! 
Glaube nur! 

















Copyright, 1911, by Charles M. Alexander, International copyright secured, 


MO, 20% Alle hat Gott geliebt, 


— Eee, i D. B. Tomner. 


k a — 
— — 
Ba er Br hen 3 — 
— An in-.dem _& = van: ge =: Mis,.um Wohl noch ein Wort fo hehr, 
2. Wir nah’n zu feinem Gna-den-thron Sn vol = ler Zu = ver = ficht, 
3. Wie fol - ten wir noch län = ger geh'n Auf Sün-den-mwe - gen bin! 
4, Wer ge » het den Ber = lor’ » nen nach gu ih: rem See : Ien = heil, 




































9 9 K 
— em = == 
m, 
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a) = Be — 
9 — eg 














Al was wir fin= gen im Ver » ein Zu Got-tes Preis und Ehr': 
Uns wird ein vol ler Gna-den-Llohn Bor jei- nem An - ge ſicht. 
MWir wolzIen nur auf Se = fum fehn Und e - wi» gen Ge: wi. 
Der ach » tet we—der A noch Schmach, — wat das be - Er Teil, 


| Ba FREE Ce Bu” Bgalen » — 
— — 
Chor. 
— 7? * 
— — — | f 


* I Tiebt Gott die Welt, Daß er gab“ den Sohn, Seinen ein: BE -bor’nen 
UL = jo [iebt Gott die Welt, 

















































ee = en — 


BER 


nz — 


—— —— gar... 
— en 











es: 
ae ah. daß al = le, die da glausben an ihn, Nicht ver = Io - ren ge - ben 


ie WER? EUER MERAN ehe. y LEN WO ee 0 
— — — 
nn Pt — — — sen. — ae = 
































— — 
— — — — 


ſol-len, Sondern le-ben in G-wig-keit, E mig = Feit. 
Sondern le = ben in E= twig-keit. 


Eerspser a) 


Copyright, 1913, by Charles M. Alexander. International copyright secured. Words owned by J. e Franz, 


20.5 dDu ernteſt, was du ſäſt. 














Ella Lauder—S. J. Franz. D. B. Towner. 
Ban LT NER hie DE 

re Ben 

— — ALT A Pi 
1. Str Blumen, und Blu - men = blü = ben Rings um dich, mo 


2. Drum lie = be, und du wirſt be » lie = bet, Im  Frie = den durch 
3. Und lebſt du jo — in der Sün-— de, Nik = ach = tejt den 
4. Ber = fün = de mit Freuden die Bot - jchaft Vom Hei - land, der 


nr 
































| Ran 4 — — — — 
Fer — — — 


im = mer du Be Streu’ Dornen, und Dor=nen — ⸗hen,⸗ 
2e = ben du gehſt; Doch haſ-ſe, und du wirſt ge = hal = fet,— 
Herrn, den du ſchmähſt; Doc mil = je, die Ern = te wird fom - men, — 
einit dich er - löſt Dein Lohn ſind er = ret = te = te Sün > der, — 


—— wer) EN it Si m_. 

















































































































Seren 
area?) BE 
Chor. 
Pu Deren 
U Se —— — ca a} -g 3—$ 
u ren in 
Du ern =teft, was im= mer du ſäſt. Du ern » teit, was im = mer Du 
- Du ern = teit, ja, ern = teit was 
| N a er 3 
a Bo 
ee ee 
Pe Be Dun 
En une eu ur 3 
len Du ern = teft, mag im- mer du jält;.-...-.... Die 
Bun mer du at; Du ern = teft, ja, ern = teit was im - mer du ſäſt; 
| - ee ee ie ee 
- — a Dale Is 3 —-8—9 —® 
ea en RER ee ra, no, 
a a en KL 











NEN HER 
en le in 











Copyright, 1901, by Daniel B. Towner, 


40.6, Tr die , Tre Ds Gehrke. j 


=. I 3. a — Br per. 
















N a — — — vo er = ken nen, Sei. ne Macht er - füh > ren ſtets? 
.3e = fu ſchen⸗ket fü - fe Ru - he Dem, der hier im Kam-pfe ſteht, 
. Seg = nen will er und be = hü - ten, Wer mit er durch's Xe= ben geht, 
. Welch ein Bor : ge-fchmad des Simmels, Welch ein Frie⸗ * uns durchweht, 













































Komm zu ihm mit dei = nen Sor: gen Durch die Tu⸗re des Gebets. 
Wenn durch die⸗ſe Tür er ei = let, Bor ihm Ini -et im Ge— 
Mut und Kraft will er ver = lei- ben, Mer ihn fu: det m Ge— bet. 
Menn wir in Ge = meinfchaft fte - M Mit dem ln im ©e = bet. 



























































— Me Te ara. mE N ee 
Is nn eo en 
⸗ — Don Re RR 
⸗ | 
— — 
TEN Sa rk Ne 
nn re ap or a — 
re 2 — Tea “6 - 
Da = rum fomm........ ber = zu Sm Ge: 
Da:rum ei = le, See - le, Doh ber - zu Sm Ge 
EEE Sl : a 
—— ne 





— — zen 
bet zum Gnasden- En an Ser a u. BE ER und 
bet zum N zum Gna-den-thron ! Hier iſt Frie- den, 











b, Bei dem Herrn am Gna - den -» thron ! 
‚zeoft und fü > Be Ruh, Bei dem Herın am na - den - a 





German words property of J. J. Franz, 
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7. 


Chor RS VON T 






et. RR ret = 
2. Eil’, ent=rin= ne dem. Ber - der - ben, lie: he aus dem finzjtern Land! 
3; Komm zum Heiland, komm noch heuzte, Der vor dei-ner Tü = ve fteht, 


-R- 








Pe 


te 


Eile, a deine Seele. 


J. 9. Franz. 





dei ne See-le, Noch iſt dir ein Ret⸗ ter da! 




















et — 
=e> 











Mr es HANN nbinlkeue, AN ARTE a: 3 .-—-.-.. i 
— — a 
— J — 




















Keh re um vom Weg der Höl— 
Willſt du nicht in Sün-den Iter - a Greife Se - fu Met > ter-hand! 























| N Ks 
— 
Te ee ua mas De 

& = pa u zu Zu Ba ae | Ber 


| [a 
Ei : Ile hin nach Gol = ga » tha! 




































































D, dab es Ha ein = jtens hei = Be, Sün⸗der geh! jest iſt's zu jpät. 
— en a (ee m 
Au EEE ee 5 er Beet, 
Chor N 
2 ERECKE Wear Kaya BERATER ER = 
ee ern: 
_— BB u BB rl Saure A | 
AN 4 u. 
Gi s 2 ß, - 3 le, 
Auf und ret » te dei- ne See=-Ie, Auf und u «te — ne See- le, 
* | 8 Pr una ce 
a a ee 
— — e Er | 
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5 “= 


——— a 


a 
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Net te dei -» ne See=Te heut; Auf und — te bel, ne See le, 


























Bı M PB. ar 83 8 
it Eee BA * — —— Se Yes 1a» ERS 
Sa Ana Aut een Sees, ee 
— — Fe 
| — 
am FRE SE DE NR WR — — 
a ee Ten ge BEN HERD FRE + |] 
De a —— 
Ei a7 z z le, \ y 
Auf und ret-te deine See⸗le, D fomm heut, noch ist es Zeit! 











Copyright, 1914, by J. J. Frenz, 





30.8 | Mein Anker ilt 
W. €. Martin. — 3. J. F. $ D. B. Tomwner. _ 


a on — 


1. Ob die wil - de Flut auch droht Mei-ner See - Ie mit dem Tod, 
2. Mächt'ge Wo - gen, wil-der Shwall Und Ge-fah- ren ü- ber-all; 
3. Dunsfle Naht um=gibt das Herz, Gleich den Wel-len wogt der’ Schmerz; 


Br NN 
ee 
























br | — Dr — — — 
25 — —⸗ een —— 
N 
er a 
Dee nt Fre - eh — 
ee mare on 


Bin ih rub - igsdennih weiß, Ob der Sturm mich auch um-=Ffreift, 
Dun-kle Wet -ter-wol= fen zieh’n Ü- ber Mee - res-tie-fen hin; 
ak der I — ju = den mag, — — ſaͤl = Ien = um Tag; 





— — 
BEER SE SE RE seen * 


eh — — — ee: = 


Barren en 

Ge Aue Bine warn erg Be et er 
eye Wu 

Daß mein An = fer fi- her hält, Wenn aud al - (es fonit zer = fällt. 


Se = fie fie = hei Kiel und Maft, Weil mein An = fer Grund ge: faßt. 
Doch mit Chri = jto ſteh' ich er Wenn aud) al - 5 — ver = läßt. 


le; Se ser = 









































Chor. 
en: u 
EZ ef — ee an 
Sa, er a mein Alter Hausa... ae Brauf’, o Sturmwind o) - 


RUN er halbes. 10, mein An = fer hält ; Brauf’, o Stum = — 





Copyright, 1902, by Daniel B. Towner. 
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Es men. Mein Anker halt | N 
eh. a — — 
— 


du; Denn mein An ker hält, mein An = fer hält! 
Denn mein An = ter Hält, mein An =ter hält, 


a 2 — — — Bee 
it innen et RE] 






















































No. 9. Dann wird mir Alles klar. 
J. Franz D. B. Tomner. 
See ee 
Be gg 


1. Wenn zer = jtört die gan-ze Melt, Him - mel, Meer und a 

2. Wenn mein Nu = ge einft er » licht Und die Trä-nen ab = ge=- wilcht, 

3. Senn der En = sl Lob = ge - tün Mich be : grüßt auf Himmels-höh'n, 
-B_ 2- 









































-9-— 8 SE — me, 19 iz ae —— 
— — 8 — 9 — — — m — 
— er — — Fb 2 8 8 8 18 — \ 
ae 
ne er N | Mi Ai N N 
See... 








Wenn Hr vor dem SHei=land ſteh' Und fein hol-des An - tlik feh': 

Wenn ich ſteh' vor Sei» nem Thron Und em = pfan=ge mei = nen Lohn, 

Wenn ich zieh’ durchs Verslen = tor, Yu = beind mit dem En » gel: dor. 
. m m — 








— +— Mi 
ESS Re OBEREN 


- 8 -8- 1 — 
— Beeren 
Fr — — — 


—— 
Sen es = See = 
— gg 2 


Dann, ja dann wird mir N ei = Was bie - nie » den dun= 3 Be 
-M- 


es — — —— 
— zu — 


ee 















































Dann, ja dann wird mir al : 





les Kar, Mas bie = nie = den dun = tel IB 


Copyright, 1900, by Daniel B, Towner. 


x. 10. | es Mein em’ wſges Heim. ——— 


Chas. Edw. Pollock, by per. | 























ii Er dent jo gern an mein ew’- ge Hein, Wo die Nacht wird nicht mehr 
3. Sch dent fo gern an mein ew’ = ges Heim, Von des Heilands el er⸗ 














= te 8 
höh'n, un die bi ge Stadt Neu- Se -rı- fa-Iem, So 


fein; Wo ein Leid und Schmerz mehr be-trübt ein Herz, In den 
baut, Wo die ju-beinde U - — win : der- har Ihrres 


= — 

















un De =. jchreiß, lich ſchön, Trau— tes Heim! mein, 
ulich wi: Bert... Nele ae ‚get heihn. 
Rö = nigd un - Br ſchaut. Auch er Stun Traustes a 


ee ee 


— HELEN. 

Seren. Barmen ME Tea a a 1 a 
Z ; =‘ — ⸗ 

alt: = + 7 tes Heim! D See -.le; mirit Du dort fein? 


Trau tes Heim! D mein trau=tes Heim! 





























Sa dent jo gern an mein ew'-ges Heim, Sn den lic) - ten Him- meld: 








%. 11. al Bir auf und lebe! 


D. 8, Toner. 


J. 9. Sammis Carl Roehl. 






PR ZN 
1. — grund, mein be-ſtes Teil, Hal "ja! Denn in 













: le=- lu = 
2. Sieh’ das Kreuz auf je = nen Höhn, Hal = le = lu = ja!‘ Wer bier 
3. Er er jtand aus Grab und Tod, Hal = le = Iu = je! Nun if 
4 4, RED: die Kun-de al- Ile Welt, Hal = le - In = ja! Kommt, ihr 











W 
jei = nem heil’-gen Wort Klingt's duch al-le Zei = ten fort: Nur ein 
gläu-big nie-der-ſinkt, Wo ihm Got » tes Gna - de winkt, Wird vor 
je = der %eind be - fiegt, Und die Sün=de un =ter- liegt: E— 
Sün-der nah und fern, Kommt zu Se = fu, eu= rem en Der Dir 


NE „a „a 8 fe Me Es 
—— Hs 
Be, Sea 


Seesen Bea Page a a, ta 












N San Die | —— 
— ae en Ar aut ie — 


er | 
Blid, und du bift heil! Hal-le-fu - ja! Drum fo blid’ em-por und eb’! 
ja! Sin?’ zum Kreusze hin und Teb’! 


fei-nem Thron beiteh’n. Hal-le= fu 
En Ar =me See - Te, glaub’ und Ieb’ ! 


Hi es fei= ne WKot. Hal= Te: Tu 
ja! Komm’aud du, mein Freund, und leb'! 


ührt zum een Hal - le= Iu 
Ferse, — => 6 3% — 
en HH — a 


AN Su u“ a 











Blick em - vor, bli’ em - por! 





Bid’ auf zu ihm und leb'! Komm’ ge= 











m T BR BUN RER FE NDR T 
ni : 


5 
troft und zage nicht; Denn er hält, was er verfpricht: Blid em:por ! Blid em⸗por! 


1 
9.9 +- * ED. EAN 
* — — — — ——— a a Een 
er; — Mg — Het H 
* 
AI AT ARE IE 8 GEL ee ch ya em nnckcih REN Ru —— 
— 1909, hy Daniel B Towner. English eoprrieht —* 


pi 
IB 
s P , 


— 


rt 


a — 


20. 12. Nicht Silber Re Gold. 


James M. RER: 2 %$. "DB. Tower. 


Au rel 
-So-eeınn 











.Nicht Sil-ber noch Gold hat - löft mei = See: le: Rein 

. Nicht Sil- ber noch Gold hat et = löjt mei = # See: les DE 

.Nicht Sil= ber noch Gold hat er - löft mei» ne See: le; Die 

. Nicht Silber no Gold hat er - löft mei = ne See-le; Mein 

fe  . m mM 9 8 

os A EDEN e — 

— a ne ee 

/ = BEETSEEN SL WERDE EG SER 
2 W W | 











Reih-tum der Er - de kann Sün-der be-frei'n; Mein Ruhm ift der. 
Schuld meines Herzens fie war auch zu groß; Mein Ruhm ift der 
Sün = den-[huld mach-te mich e = lend und franf; Mein Ruhm ift der 
Hei = land der hat mit mir Ar = men Ge -duld; — Ruhm iſt der 














| — 7 eV Se SE 

in Nareee tg — 

— * 
ke — —— SER — — — 


























— — — —— 


⸗ 


Tod mei-nes Hei-lands al-lei-ne, Das Blut des Er-lö-ſers, es 
Tod mei-nes Hei-lands al-lei-ne, Das Blut des Er-lö-ſers al— 
Tod mei-nes Hei-lands al-lei-ne, Dem Blut des Er-lö-ſers ſei 
Tod mei-nes Hei-lands al — Das Blut des Er-lö-ſers es 


a — en 








LER 


Bi Eee Sees 


"ma = det mid rein. 
lein; madtimih los. 1 ISh-bin er. = TöR,.22..2,.0n.n. doch nit mit 
Lob, Preis und Danf. Sch bin er = löft, ich bin er= 
tilg = te die Schuld. 








- N 
Copyright, 1900, by Daniel B. Towner. 


Midht Silber noch Gold. 


AK. S — — N r 
Paz BEE * —— — — Bear m m 
Sil = ber, | Bine staunen doch nicht mit 
löft, doch nicht mit Sil- ber, Bin er = fauft, bin er- 






Gold; ar a, dem Blut des 
fauft, doch nicht mit Gold; Er-kauft mit Blut, . dem 










Sam = mes, | Das einft floß für mei- ne Schuld. 
teu =» ern Blut des Lam-mes, 


Be nee Minen 
Be er 


















— — 
No. 13. Meine Loſung. 

1 Näher, mein Gott, zu dir, 3 Geht auch die ſchmale Bahn 
Näber zu dir! Aufwärts gar fteil, 
Drückt mid auch Kummer bier, Führt fie doch himmelan 
Drohet man mir, Zu unſerm Heil. 
Soll doch trotz Kreuz und Pein Engel, ſo licht und ſchön, 
Dies meine Loſung ſein: Winken aus ſel'gen Höh'n: 
Näher, mein Gott, zu dir, Näher, mein Gott, zu dir, 
Näher zu dir! Näher zu dir! 

2 Bricht mir, wie Jakob dort, 4 Sit dann die Nacht vorbei, 
Nacht auch herein, Leuchtet die Sonn’, 
Rind’ ich zum Ruheort Weih' ich mich dir aufs neu’ 
Nur einen Stein, . , Bor deinem Thron; 
Iſt auch im Traume hier Baue mein Bethel dir 
Mein Sehnen für und für: - Und jauchz’ mit Freuden bier: 
Näher, mein Gott, zu dir, Näher, mein Gott, zu dir, 


Näher zu dir! Näher zu dir! » 


ir 0. In 99 derrich gan! 


Arr. v. Surdon Robins, — Carl Hoch. a | 2.8. Toroner. 














. herrlich Land, jo wun⸗der⸗ſchön! Auf deisnen Au = en, deisnen Höhn 
. An jenem Stran- de, hell und licht, Schau ich des Hei— -[ands An- ge = Jicht 

3. Ob deinen Zin = nen, Zi⸗ons— itadt, Wölbt e-mig ſich Kr Him-mels Blau ; 
Nicht Sturm noch Wetter to-ben dort, Wo lau-e Liüf - e = wig weh'n; 


| IM a 
Be ee 


ll 
3 PRATER I Anne — 
ne u ” 



































Ver— ſtum⸗ met je = des Er-den-leid, Nur Won- ne⸗ in: 8 wig - feit ! 
In ew ger Klar-heit für und für, Wo Himmelsglanz der Sel’-gen Zier 
Dein milder Glanz wird niemals matt, Blinkt friſch und ſchön wie Morgentau. 
Gott iſt der Seinen Schuß und Hort, Ro wir uns al - le wie = der -jeh’n. 


I t | 
ODE Bi OP IE DEDEDBE DE 
Be Hr See 












































a. 
| | 
Chor Sy Bu u 
—— > MM ee a u a : 
1 BE De a mar ea rer 
DO Herrlich Land u... vol eb’ und Auft!........ Dort it die 
D herrlich Land h voll Lieb’ und Luit! 





TUnmer-me DU E) su 2.00 Bann einigu Endl........... 99 


bh * 
Dort iſt die Ruh’ für meine Bruft. Wenn einjt zu End’ 
| ' 


al 
I — 





j | — 
‚Copyright, 1897, by D B. Towner. 
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O herrlich Land 







mein Glaubenslauf,.... Dann ſchwing' ich mich zu dir Hin = auf! 
- mein Ölaubenslauf, Dannſchwing' ich mich 


de I. 
BE ESBiFEEEeNE 











%o. 15. Kommt, ihr Bekümmerten ! | 


Thomas Moore. —}%. €. ©. Samuel Webbe, 


en u DEN 
ee er 


1. Kommt, ihr Be - füm-mer- ten, ob auch mit Tränen, Kommt zu bem 
2. Streu de für Zar gen- de, Licht für Ver irr-te, Frie de für 
3. Hier it das Xe= bens- -btot, bier fließt die Freu - de Friſch Dir von 












M 





Gna - deu-thron, wo ihr auch weilt; Hier klagt, mas euch beichmert, 
Schul-di-ge, end - los und rein! Hier bringt der Trö -ſter nah’, 
Got - tes-thron, aus jel’ - ger Höh'. Nimm, was dir Gott be=jchert, 





bier ſtillt das Seh-nen; Hier iſt Gesnii- ge, Hier wirft du ge - heilt. 
was Gott ver = hei = Ben; Mehr als wir bitten, fann er uns ver-leih’n. 
ob auhim Lei= de; Hier "bei dem Hei— -[and ent- weicht je= des Weh 


—* 

2, x N e Rn 2. — | 

Ya — — © a v2 an ® [oo # 
Wer Hr ——— MAR H —— 4 


io. 16. EErnhelied. 


























FRIEDRICH MUNZ. — J. H. HALI by per. 
— 
GE nn 
ls Fo": De Em = te = zeit, fro he Grn = te = zeit, Hei und 
2.810... bei Ern = tea get, fen he rn te» ,zeit, Kommt,d 
3. .800.2 bei Ein aıte.ei zeit, Tro eu. beiten ziter = geit, Kommt ihr 
v 
| gol - den fteht das Feld; Men-ichenzher - zen ru=fen weit und breit, Es 
| foınmt,die Ur = beit wintt; Weiß erzglängt die Ernt', drum feid bereit, Kommt, 
Sſchnit⸗ ter, eilt DEE : zu; Sreu:dig Händ’ und Her-zen Gott ge: -weiht, Auf 
| ame — 
—— 
* Bee ES 
| ee As HR mag en ae 3 — ——— — > 
a war-tet al - le Welt. Hörh,.... ver Meiiter rw, lau Hjek: 


- ehr. Die» Son ne ſinkt 
Ar = beit folgt die Ruh. Hört, der Mei = fter ru > fet,- ru > fet; 


Rn e— 5: a — æ—— — — — 
5 Dee Beet — 














a 7 














RB: 
„Kommt .. ing Ernete : feld!“ DRUM A: = N atlye Knechte 
„nommt ins wei = te Ern: te = feld!” Drum ihr Knech Ki 

9- 





„ 
ge het, SU NR in al: le Welt! | 
auf ung ge = bet, Hin in al - le Welt, bin in al = le Welt! 
— — — —— ee 


pP 








German words property of J. J. Franz. 


#0. 17. Gott ift überall. 


R. W. Raymond. —F. J. Franz. 3 Mi D. B. Tomner. 















1. Weit ü-ber den ſchäumenden Wo-gen Lenkt ſtill der Schiffer fein Boctı 
2. Tief un= ten im Schoß der Er = de Der Bergmann ſucht das Erz; 
3. Ins blu = ti= ge Schlacht-ge-tiim - mel Zieht un = ent=mwegt der Held, 
4. Drum ob auf dem 9 -bens-mee-re, Ob in Be Trüb-ſals-ſchacht, 


var: “a —— = 
— ee She SS ersur = 


Al-lein in dem to = ben-den Stur-me, Wo ihm Ver-der- ben droßt, 
Es Ichleischet der Tod im Kin - ſtern Und droht ihm al-ler-wärts, 
Es jieht ihm kein Freund zur Sei - te, Wenner im Kamspfe fällt, 
Db auch in dem bei 2 En En = pfe, Der Feind hat In E — Madt,— 


2.2 ae 


—— 
ge 
—— — 


ur Eh niemals allein find bie Tromsmen, — nicht im To = des = tal; An 
2 N 


KEEReE 2 2 Re N | on 


* 






























Troſt kann es nim-mer feh - Ien, Denn Gott in ü = 


ee N 
EEE et 


Copyright, 1901, by D. B. Towner.. 


20.18. Jeſus allein kann dir Helfen. 
au. Se 3. Franz. | | D. B. Towner. 


N h } N _ 
1, VA S A /\| BREI ENT EN FT 
7 SEEN SIR ERSTE TE a EN en Pr ; re Tr 


RD 5 | reg — nem 
⸗ 

Je -ſus al=lein kann dir hel-fen! Und wenn auch die Sün-de blut = rot, 

. Se fus allein fann dir bel = fen! Ja, erift dein Schirm und dein Schild; 

. Se = us al-lein fann dir bel - fen! Kein Menſch liebt jo in-nig, jo treu;. 

. &e = fu3 al=lein fann dir bel - fen! Und wenn du aud) weit dich ver = irrt; 


> we 










8 . x o [ R ® PB} 
ressertsessscccoom 
ar Dep te ap) ge 
MR WW 
Ein N N 





_ : Herzen zZ LE — | 


Es tilgt fie das Blut des Er -[ö - jerS Und ret - tet vom e = wi-gen Tod, 

Vor dir weicht das Heer deiner Feinde, Wenn er es mit Schref-fen er-füllt. 

‚Drum mag’ e8 und fomme zum Heisland, Er nra-dhet von Sün-den dich frei! 
Die Luft die-ſer Welt ift be-trüg = ih, Doc) nimmer der Heiland, dein Hirt. 












/ Se = ju3 al-le 
J—— 





wir 


A. F. Agatha Funt. 









AR 
1. Sch weiß von einem fchö-nen Ort, Oft zieht’8 mich dahin mächtig fort— 
« 2. Dort ift die heil’-:ge Got-tes-ſtadt. Die lau⸗ter gold’ne Gaf:ien hat, 
3. Die Stadt bedarf der Sonne nit, Das Lamım verbreitet dort das Licht; 
4. Dort jchallet Liebli = her Ge : fang, Vermiſcht mit ſüßem Harfen - Hang. 
i -9- N 9-9 -9- -8- 4 ©- 
+ + -B- + 9 — — 















EUER Es liegt an ei:nem fer⸗nen Strand, Dort iſt mein ew'ges Ba - ter = land. 
Die Mauern find von Jaſpis ſchön, wölf Perlen :to= re of - fen fteh'n. 


Es ftrahlet hell in jet: ner Pracht, Denn drüben gibt es fer - ne Nacht, - 
Die gro-Be Ue:ber:win der Schar Bringt Jeſus andeselie : der. dar. 
4 -9 - - -9- -8- 








—— — — A — 











⸗ 
Mein Ba = ter - land! 
JJ Mein Bater - land! ..... ..... Dir ift mein 


N or RN, 
























Dir ift mein ey ftet8 zugewandt. Mein Sehnen gebt.... ..... 
N RR ftet3 zu:ge » wandt......... Mein Sehnen geb. 
ERTL hi 






4 


um gold’nen Strand,.........- Dort ift mein ei’: ge8 Ba - ter - land. 
zum gold’nen Strand, 





—— —— 


40.20. Er weiß es wohl! 


2.8.1.— 3.3.8. D. 8. Tomner. 


Are. v. 


— 









Copyright, 1907, by Daniel B. Towner English copyright. — 


se: 


21a 







Er weiß, wie dor=nig oft dein Pfad, Wie mund dein Fuß, wie mid’ und. 
Er weiß, wie fin = jter auc) die Nacht, Wie oft der Zwei—-fel dich ge— 
Er weiß, o Herz, von Gram er-füllt, Wie aus den Aug’ die Trä-ne 
„Er weiß! 1 9 wie uns das er - - freut, Und Troft und Ruh! der See = le 











o— 8 
— Zee ns 
— 
—— 
are 
ee mn 
+ — 
matt, Wie oft dein Herz um Hil-fe bat,— Er weiß es wohl! 
plagt, Noch eh” du dei=- ne Not ge- Elagt, —Er weiß ... e8 wohl! 
quillt; O glau=be nur, daß er ‚fie ftilt,— Er weiß 88 wohl! 
beut; Drum tragen jtil wir je ="des Leid, — Er weiß es wohl! 
er weiß es wohl! 
N 











—— — FE En ir — 
en u — 








&r meiß es wo l, Er weiß es wohl, 
Er — er weiß es wohl, Er weiß, er weiß es wohl, 


2 8 






—— 








Wie dor = nig oft dein Pfad, Er weiß wohl! 
Wie dor = ig oft dein Pfad, Der Heiland — es wohl!“ 








end, 
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#.21. O wie herrlich! 


Wm. Appel. D. B. Fr 


PRESSE Bess: 


1. Wenn ein-fteng al =» le Wol: ten find ver = weht, Und al - le Gr: den- 
2. Wenn ein-ften® die = je ird = ’sche Hüt - te bricht, Und wir er = fen = nen 
3. Wenn einzjtens wir entrücdt dem Er - den = weh, Die Kron’ emspfan - gen 



























































epittrser: Meran 

—n a Bee 

SE ee ee eo = 
” %2 














— —— 
ftür - me find vor = bei, Wenn er im” 2 Hm - — lich— 

gleich wie wir er = fannt, Wenn wir als Sie— ger ſteh'n in 
aus des Hei = lands Hand, Wenn ein » ftend mir ent =-züdt zur 


9 -M- 
4. 













































































Fu! 
—— 7 0 · -8- 9 9 -®- 
Ser een 
== — — 
nn — — an 
N N N 
messe see me or. 
ee — — — — RR 
| 


vor uns Steht, Und al = 8 um uns ber ift ee wig neu; 
we⸗gen Licht, Und unf = re Na = men mer - den — ge-nannt; 
Him-mels-höh“ Ber - Härt und wie = der jehn im .Het - mat: land; 


























— ⸗ ee Ne ee = Bulle) 
— — um r 9 — — je nu, —— 
rn one Were 

Chor. 


























—8 NEN N | 
Seren ces 
— han I 


Wenn > dann ihn nn n, D wie herr = ih, o Wie herr - lich, D wie 





























MM MM -.o- -B-° -9- 

ae a Mean 

= me ee »—9---9 Em Er m 
Sei: = pe 




















ZZ BSESpEN SER | 


a2 lich! Wenn wir dann ihn A n, O mie ER H jeh’n fein An = ge ſicht! 


ee Er ee 


Eopyright, 1912, by Charles M. Alexander. Intermatiemal — Bat — owned by J. r Frans, 








2.2. Goot die Ehre! 


4 


2. R.M.-E. C. Mogaret. ni 50.2. R. Minor. 











—— F *- ER Me — Q Bern] 
ne 9 


⸗ 
köſt - lid Gut iſt mein, das Je-ſus mir ver-lieh'n, Ich 
2. Er Öff - net meinen Mund zu  Jei = I Lob und Preis, So 
3. Der Hir = te 88 » ra = el 309g mid aus tie-fem Schlamm, Drum 
4. Du See = le vol : ler Pen, du jchmer be - la = den Herz, — D 








4 » 2 2 2 #5 m M- — 
wer | — 

a er — 

IV ER ng ERBE. a END 

SE mern 

— zu nr — 





möch⸗te täg-lich fin = gen: „Eh-re fei vem Herrn!“ Cain Blut es macht mich 
fann ich täg-lich fin = gen: „Eh-re ſei dem Herrn!’ Ich tu’ den Sün-dern 

wil ih täg= lich fin= gen: ‚„„Ch=re jei dem Herrn el ward mein Hort und 
möch = tejt ee nicht fin = gen: „Eh-re eb dem nn Laß — nen Hei-land 
— > —— — — a. — 


—— Een Fer 2 EI 















































rein, und ich bin frei durch ihn; Drum möcht’ ich immer fin=gen:,,Ch = re!" 
fund, wie er zu vet - ten weiß, Und fah= re fort zu fin= gen:,,Eh = re!" 
Fels, mein Heil am Kreuzesftamm, Drum muß ich täglich fin-gen:,,Ch = re!” 
ein, er tilgt den Sündenjchmerz ‚Dann wirft du täglich in-gen:,,Eh = re!“ 




















m NR nr en NEN, 
| er, Bu am — en, a a ——— — 
s ch FE u ern 

Chor RT = N a 
NN N 
——— —— — in SC Nenn Inn. De 
ee Face ee 
——— — — — (ee 










Er zeigt uns lich-te Pfa-de, wenn ſich Stürme nah'n, Und Hilft mit ſei-ner 





⸗ 9 
Gna-de auf der Re - beng- bahn ; Aue fi - nem Wort = N mil 
ee ee See 


Gopyrighi, 1907, by Daniel.B. Towner. English copyright 


Gott die Ehre! 





Und im = mer fröhelich fin = gen: „Eh: re!“ 


—2 en AN 





MW 
ih ge = bor - jam fein 









Mo. 23. Kommt, ihr Sünder, ſchwer beladen. 


Joſeph Hart. Jeremiah Ingalls 
9 Fine. 
Z#2 — — Ga rt —— — a —— — 

Gi 
Gere SEES: ⸗ — — >= 


. Kommt ni Sünder, ſchwer be-la = den, Kommt zu Je-ſu ber = ge = eilt; 
} Kommt, ihr Armen, eilt und neh = met Bol - les Heil, das Gott euch beut; 
. Wag" es, gläu-big auf-zu-blik-ken An fein hol = des An-ge ſicht; 
. Nehmt auf euch die leih- ten Bür-den, Nehmt fein fanf-tes Koch auf euch; 
. Dann I Stiesden ihr ge = nie- nr Nu = be tief im Her-zens- grumd, 


a2 2 » 
ee} ee ——— — —— —— 
———— zes 

| — 


D. — Eh-re und An - be-tung Sarhnet Preis und ol dem Herrn 


pe ER ES Z SE ze 











| | 
Er it es, der eu = ren Scha-den Durch fein Blut für im = mer heilt 
Kommt, ihm eu=-er Leid zu Ha=gen, Al = les ift für euch be = reit! 
& mil eu-e Herz er = quif-fen, Kommt und zwei-felt län» ger nicht 
ol = get Diesfem gu = ten Hir=ten, Der euch führt ins Him-mel-reich. 
Bis ſich eu=-re Au = gen fchlie- Ben Ein = jtens in der To - des-ftund’. 


==: TE EISEN A 
Fe — u ———— B — 

























gr. | J 
Ar ep eg Ba na = RER 
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40. 24 Freudiges Bertranen. 
ANON. I.J. FRANZ. 
(age — Be, a —— — 





— gern 
L. < weiß nicht — der Tag mir bringt, Doch ſoll mir drum richt grau’n; 
2. Ich weiß nicht was der Tag mir bringt, Doch das iſt mir be mußt: 

3. Ich weiß nicht was der Tag mir bringt, Db Freusde Do - der Harm; 

4. Sch weiß nicht was der Tag mir bringt, Vielleicht, Herr, bringt er — 


SEES 








Denn meine See: le hat geslernt, Dem Hei-land, zu ver: trau’n. 
Sein Wort und was e8 mir versheißt, Bleibt meisnes Herzens Luft. 
Sch ruh’ bei al= lem, wie ein Kind, In meines Da-ter8 Arm. 
Sa, dich, den Kd=nig, an = Z3usfhau’n, Dazu be» rei - n mic)! 

















Men. % a 
J 


— 











EEE — — | 


| ” Drum Schritt für 2. ja, Tag Tag, Folg' ich . troſt dem Hei-land nach; 


» 2" 


—— = etE ses BER Hi 






































Durch) — und Leid bringt fei-ne Hand Mich end⸗lich heim ins Va⸗ter— land. 
































| 2 ne: 2 7 | = Fa 3 
— —— ment r ur Ju — —e e__ = 
ea —— Fer A =; 

ei — — — —— 


Copyright, 1915, by J. : — 


Ho. PATE Zolg’ und vertran. 


F. W. Berleman. D. B. Towner. 


— 
= Seien 


| 
1. Wenn wir wandeln mit Gott, Wie uns leh-ret fein Wort, Führt uns Jeſus auf 
2. Wenn von Wolfen um-hült, Wir mit Sorgen er - füllt, Iſt versbor : gen das 
3. Drüden La - ften dich ſehr, Sind die Sünden recht ſchwer, Sit der Himmel auch 
4 
5 









. Welch ein herr-Ti = ches Heil, Wird der See-le zu =teil, Die er füh- ret auf 
. Zu den Fü - Ben des Herrn Iſt die Sor-ge dir fern, Denn er labt dich mit 
ne a nn 





fieb - li - der Au’; . Sind im Glauben wir treu, Macht die Gnade ung frei, 
bimmli = jche Blau; Doch in Zweifel und Not, Halt dich gläu-big an Gott 
dro⸗hend und grau; Doch die Trübfal und Not, Und die Furcht vor dem Tod 
fe - fi= ger Au’; Weiler Freuden dir gibt Und von Herzen dich Tiebt, 
ya ir Was er ja » get, das tu’, So ge = nie = Beit = SL 


— 2 ———— eg 
— — 
— 
2 — — 
Ser isissn 


Lie: be See = le, d'rum folg’ u — — 
Und in Stürmen, o folg' und ver-trau'! 
Muß verichmwinden, d’rum folg’ und ver = trau! Folg’ und ver-trau’, Und auf 
Da⸗rum See » le, o folg’ und ver - trau’! 
Und in © = wig = feit folg’ und ver = trau! 


— See eo ee 
er — 




























Je-ſum nur ſchau', Er gibt Frieden und Freude, DO, fo rotg und ver-trau’! 
PR. - 9 * 2 — — — at. 
TIGE — et 
Pe ee Maker > 


Copyright, 1887, by D. B. Towner, 





J Aeberall will id g len 


Zulia 8. Johnfon. 3.3.58. 1 DR AR. Lhtle. 






ET SET 
* en — ⸗ — 
a: 

1. CHE nen UBER N. auf ſünd'gem Pfa ⸗ de, Furcht und 

2. SE WAL THE Ns aan ein Knecht der Sün e de, Chrisjtug 

RE ET REEL. ee ae, jein Nam’ ge = prie — fen, Frie-dens—⸗ 
Komm ZUM Herr mit dei ner Sün = de, . Die bir 











Ra) ee nen aan 
N — — ee nn 





Sn 





















a 2 : ta wi —— Ne hunttau'n io, er Got-te3 
Day... mich frei ge= madt;. .. Ona= Dig h er jei= nem 
für... UND Heenner Melii, Reise Gnad’.... bat er: 
trü € bet dei= nen Bradsı.... se ulache er ETSBE ‚je> nem 
NR a Mi Bi a Kit Neal 
-H— 9 
Bee ae 
⸗ ⸗ — 
—— — — Ta re are Ka 
Eurem: 777 
Gna = de, Res juntitolgi....n.: ihwul- lie 2 li. 
Kin = de Sü-fe Rub’...... und Fried' — SCORE ER Se 
mie: en. der. 2) Srenter eell,... >... Der den = BEN. DEIDI N a 
Kr. ee, Das Os suben au ihmaumahlan. ia Dur 
ee Bere 
— 
BEL EL EAN a 
— 
1020 Er AR Da RAR RT ART re N: 
Are — —— — — En 2 
” % 
Ü - ber=all will ih er: ;zäh=Ten, Was der Sei - land für mic) tat, 


een) er 


SEE — 
— en 















er R 


Copyright, 1910, by A. R. Lytle. ⸗ ⸗ 


90. 27. Raomm heim! 


—— BEER FIT” REISE — —— 
aeg —— en 
| sone = 


AN 






Arr. v. Julia 9. Fonfton.—g. J. F. D.B. 
KEN — | — 
messe | 
Gaiar Bram Kanal bene .jaRi 09-3 LOB D . 
— — —— “Ye #977 00 











J Weit, weit, dem Ba- ter-bau=je fern, O Ir⸗ ren-der, von Schuld bedrückt, 

2. Drum auf! und eil’ der Heismat zu, Pie er mit fei- nem Blut er-warb! 

3.0  fjag’, was zö-gerſt vu jo lang? Du biſt fein Kind, drum eil’ her-zu! 
En 


SFEEEpE HERE 
a a es Fran 
Se 


ee! 
| 2 — 
Ber-nimm die Stimme deisnes Herrn, Vernimm fie reu= iq und ge-bückt ! 


Dort fin = det deine See = le Ruh⸗ Fir die das Lanım am Kreuze itarb. 
Komm, armer Sünder, fei nicht bang! \ fet Dir Die em’ a Kuh’. 


1 ROH. Ra Ye Ba 
ER IN — —- — 
ee een 












































Komm’ Hheim!...... Dein Hei - femd ruft dich; Komm Dee BE EENER ARE TR 
Komm’ Dh, 












ae Ei =, 























—— — ⸗ 
Be — 


DIR 


” 
Komm'heim, 0  ir= rend Kind, Fomm’ heim! —* 
komm'heim! 

EN 





liebt dich; 


Copyright, 1905, by Daniel B. Towner. English copyright. N oz 





30. 28. Vertrau' dem Herrn! 
Edgar Lewis.—I. 3. 8. 3 8.E. Jones. 
— —— — 


——— = 
EEE rn er | 

1. Berstrau’ dem ftar = fen Arm des HeT-Iands, Er ftillt je = des Xeid, 

2. Berstran’ dem ftar = fen Arm de3 Hei-lands, Er zeigt dir N Pfad, 


3. Ver-trau' dem ſtar-ken Arm des Hei— -[ands, D bring’ je = air, 
4. Ver-trau' dem jtar = fen Arm des Hei— -(ands. Denn er ſorgt die, 


Peer 
a ee A Du 


ftilt je = des Leid; Verstrau = e fer = ner Gnad’und Treu = e, 
zeigt dir den Pfad; Ja, freu = dig fol- ge dei=-nem Küh = rer, e 

- bring’ je = de Laſt; Die Bür - de, die dich nie = der-drüf - fet, Bring’ 
er forget für dich; Drum fei ge = troft und za = B — — — Er 


See He 
— — N 
Sees Ha a 


2 
















Pertrau’ dem Herrn, Kraft will er ver-leih'n; 


führt zur gold’nen Stadt. 
Bertraue dem Heiland, denn er er verleih’n; 


ihm, — Bei ihm ift Raſt! 


hilft in 1 Kampf und Streit. — 
liebt et in = nig = lich. 





Ver-trau' dem Herrn, = Jig wirſt du fein; Ver-trau' dem 
Ber-trau = e ES va land, Verztrau=e dem 


—— | PR") ER 

\ sssss Sn 8 — 
Her Bee 
nn I SEN ı Ara 


men 

ee. ei 
Herrn, trau=e ihm allen, D verstrau dem Hei = land gern! 
Hei-land, ver- trau .e ihm al— lein, 


ee er Er — 
W — J 


Copyright, 1903, by Daniel B. Towner. 

















20. 29. O felige Himmelsluſt! 


James M. Gray.-Carl Roehl. | D. 8. Towner. 







1. Ent-ſchwun-den iſt der Sün-den Laſt, Ich Bin in Chri ⸗ſto heil; 
2. Die Welt iſt poh-ler Fähr-lich-keit, Hier iſt viel Ah und Weh; 
3. Und ſucht die Welt mit ih - vem Tand Mich in ihr Netz zu zieh'n, 
4 


Ich fürch-te nit den bit -tern Tod, Den letz-ten Kampf und Schmerz; 





2 nie — 
ana — 





Nun find", ih jü= Be, fel’= ge Raft, Der Him=mel ijt mein Teil. „ 
Doh Je - jus hilft mir je = der = zeit, Daß ih im Kampf be = jteh. 

Ich weiß, an mei- nes Hei-lands Hand Werd’ich der Luft ent = flieh’n. 
Und fommt einjt — ne leg = te u an: er mic him - mel-wärts. 



































a 
— — — — —— 

— Seren — Sep ten | 

Chor 
Aw. — — 

— — ET se 
a TREE 4 — — 
Dſele Sin « mels = fuft! Sel’- ge Him - melß - Luft! 
2 - ge Him⸗mels⸗ luſt! — li Him⸗ mels⸗luſt! 








°-9- 
— BE Se a ln 
Beeren men 


⸗— 


ER, R 
= IR 


’ 





Im Glau⸗ben fah ich Gottes Hand: D el = ge Himsmels-Luft! 
fa id Got: 16% Hand: 
” 
STE — ed) e — — 
— — 
= 


Copyright, 1907, by Daniel B, Towner. English oopyright, 
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| An. 30. EN Er galı fein em hin. 


Laura E. Newell. —Herm. bon Berge. | 2.83. Chapman. 





1. Er iſt ein Licht auf meisnem Pfad Sn meinem Bil - ger - jtand. 
2. D meld ein Meer der Lie -bes-macht!l Kann fie ein Menjch ver - jteh’n? 
3. Sch weiß nicht, wann die Son⸗⸗ne Su Und bier mein Werf voll - bracht, 


— — 
—— — 7 


| 
Mo auch den Weg mein Fuß be - trat, Führt jei - ne treu -e Bu, 
Sn Gna⸗-den bat er mein. ge: dacht Ich N jein Ant-litz jeh’n! 
Mein Geift fih da - bin aufwärts fchwingt, Wo fei = ne Nat; 
7 








& u mein u fer in der Tot, Mein € = wi-ger Ge⸗winn; 
Und wennam Ziel von mei-nem Sauf Sch bei den Sel'⸗gen bin, 
Doch weiß ich, wenn des Himmels Licht Ver - flä = ret meinen Sinn, 





Er gab, ge: treu biS in den Tod, Für mid fein Le = ben hin. 
Rühm' ich's zu fer - nem Thron hin-auf: Er gab jein Le - ben hin. 
Ging’ ih vor feinem Anz gesfiht: Er gab jein Le: ben hin. 





mar 


⸗ 
O Lie⸗be groß und wunderjam, ... N Daß er für ei J 
O Liebe groß und wunderſam, Daß er für mich 


4 —— 
neuerer ee 
> a | 


Copyright, 1907, by Daniel B. Towner, English copyright. 
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VERS DE 
ms C-lend "um; ! ...... daß. merane Schuld... er" auch 
ing Elend fam, Daß meine Schuld 





Ne 


EEE URL Ban Abe 
Re wer] DR ee 
n N rit. 


NR N 
— — —— er — 
— z re — 
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— 5281 — | «#7 I 
nahm........ Und für mich jtarb . ... am Kreugesitammi... 2 
er auf fih nahm Und für mich ftarb am Kreuzesitamm ! 
N 
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7 
Ao. 31. Herr, mein Leben, es fei dein. 
Frances R. Havergal.—R, 2. Abraham H. C. Malan, 


2 ——— 4 4-65 4.4 "#t— — — 
— * — — See Erz — 
—— | | ” 
. Herr, mein Lesben, e8 fei dein! Laß dir’3 ganz geheiligt jein! Nimm dir hin all 
. Nimm die Augen, daß jienur Schau’n auf deiner Gnade Spur! Nimm die Ohren, 
. Nimm die Hände, daß fie fih Re⸗-gen nur in Lieb' für dich! Nimmdie Fü-Be, 
. Nimm den Willen, er iſt dein Und nicht länger mehr noch mein! Nimm mein Herz,o 
. Nimm nur, was ich wünsch u.lieb, Sch gebs dir aus freiem Trieb. Nimm mich felbft,o 


ey Eee 

RR ———— ———— 
Sees | el Fre 
— 


Saum. 






meine Zeit; Dir fei fie zum Preis geweiht, Dir jet fte zum Preisgemeiht | 

daß fie fein Hö-ren auf dein Wort allein, Hören auf dein Wort allein | 

daß fie ſchön Auf dem ſchmalen Pfade gehn, Auf dent Schmalen Pfade gehn! 
Gottes Sohn, Weih es dir zu deinem Thron, Weih e8 dir zu deinem Thron! | 
la& mich fein Völlig, einzzig, e = wig dein, Völlig, einzzig, ewig dein! Amen. 


| 





#0. 32. Komm’ herbei! 


Same M. Gray.—CarlRoehı. _ x D. B. Tomner. 


N 
— —— — Se 
en a a ee — — 
—— 


— — u Eu Er ze zur 


11. Wen dürjtet, der komm' Ir dem labenden Suell, tonm';berhei,aunne. fonım’ her⸗ 
12. Wen dürftet, der fomm’ zu dem labenden Quell, komm' berbei,..... ..fommt her- 
13. Wen dürjtet, der komm' zu dem labenden Quell, komm' berbei,...... fomm' her= 
14. Wen a der fomm’ zu dem labenden Quell, komm' herbei,...... komm' ber- 
\ Komm!’ herbei, 


na 












IE n— N, se e- fo — bie Not: — — 
bei!.... Komm’ nike er fleht, denn bald iſt e8 zu Spät ; komm' herbei!...... 
komm' herbei! | Sn — 








a 
ern a: — 7 Be == — 
DET VEN VDE Day — 





fomm’ Be aber... Mer, N Eh das Waj-fer jo Harund jo hell, ! 

















u De DEN Nee ee e 
—— — — = SE RE ee] 
— * ae rn 
ar range vet ar - 
EN NND N | 
esse 
Bm ah SE Nr ne er a u en a 
Jimm’undtrin- fe ge = troft aus dem himm-li = iden Duell! nn ber- 
N Ne 9 
—— — eg — meer 
ih — — — 
nr, REEL TEE 
er 
ALERT — — 
Bei ar tomm’'her-bei tt... „u. Wen dür=ftet, der fom - me her = bei! 


Komm’ berbei, fomm’ herbei! 





Copyright, 1899, by D. B. Towner. 


Mo. 33. Steh’ auf, ſteh' auf, mein Geift! 
— Wesley. | Harm. v. D. B. al rc. 


Be Fe ⸗ lee 
==: — — Se — — 


1. Steh’ auf, iteh’ auf, mein Geilt, Be = frei? dich dei - ner Laſt! 

2. Künf Wun = den er für did Auf Sol = ga- De em=pfing ; 
le Dep ea mi; Seimzall Yezer = =‚jehD Blut, 
Ba — ter hört das Fleh'n Des Soh - nes wie 1102 01, 





















— 2. 
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Beer ce 
Sie _— 
— Bas; ae 

sp: ern e 


Das Dp. = fer, das ‚Gott heiſcht, Sit auch für dich gesbradt. 
Drumfamp til. = ter >,lich, dom Eod. zum Le. ="benädring’! 
Das re "= - det auch für mid, Es fommt aud) mir zu = gut. 

Er kann e3 —— ver-ſchmäh'n, Ich hal = te jeit dva= ran. 
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— — re 2 e- en Eur - 
Fe Se 














Bor Sht - tes Thron dein Bür- ge fteht Und für dich um Ver— 
Tür AM = le jtarb des Men-ihen Sohn, rg - fühnung3=blut be- 

Es ift auf Got = te8 Thron gesiprengt, Daß Gott in Gna = den 
Sein Geift und Blut die Zeu = gen find, Daß er mid an = nimmt 










en IN 
pe. Zero — 
— Si = RER 
ge = bung fleht, Und für dich um Ber » ge = bung flebt. 
Iprengt den Thron, Ver- fühb = nungs-blut be - jprengt den Thron. 
mein ge = denft, Daß Gott in Gna—⸗ » Den’ mein ge = denkt. 
als jein Kind, Daß er mih an = nimmt als fein Kind. 





Copyright, 1909, by Daniel B. Towner. 
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Ho. 34. Erhebt und vren den Ben! 


Julia H. Johniton ©. €. Magaret. D. B. Towner. 
Alle Stimmen im Einklang. * 










Ai — 
Er: 


? 


2 Preift ihn im Hei = lig = tum, Den Herrn Se = bo - vah, 
2. Sn ſei-nen Vor = hof zieht, Laßt „Hal— Tec Ta jahs“ 

3. Rings ſchal-le Lob - ge = jang, Denn er, der Höc : fte, 

4, Stimm’ ein, du En = —— ſchar, Dem gro - Ben Gott und 





Bee. —— 





der im Lich-te wohnt; Ver - fün = det ſei-nen Ruhm, Des 

ftei - gen auf zum Thron ; Singt ibm das ſchön-ſte Lied Und 

nur iſt Gott al = lein! Ruft aus voll Breis und Dank: ° ,,Er 

ſei nem Dienft geweiht! Das, Hei - — am en tar Er⸗ 

— — — — — SER 
— — = HE 
Pe = 
Chor. | 









Ko - 


rei=jet ihn im Qu - 6 AUTORS 1 kHAl, 
Poll Br di m j „nd female ie ben Heren 3 Se 0: vah! 
tö⸗ne in — — te 


J EL. er 


CE ge 
name f 

















Copyright, 1910, by Chas. M. Alexander. International copyright secured. 
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Rebebheiß Er = hebt und preiſt ihn, Got = tes Kin-der, 
| P) — —— 


a 2m m 
an ed nn ee en an 
HH — —— — 


ver] re Fee 











— —— — 
— — — ⸗ — — u —E —⸗ 
⸗ W VW. j | 
ihn, den Ü - ber - win - der, Preift ihn, Got -te8 Kin = der, —— 
RER U NL, J ae 








—9 —/ 
— 
—2 ET TREE RR EEE EN 
FREE TE 4 




















—— 
Laßt uns ihn er-höh'n, Ba ter, Sonn un Heil’- gen Geift! 


— — 
Ra 
ihn, den Ü = ber - win = der! Laßt uns ihn er = be - ben! 
Ind RL N ee EN ie 
- — 
See = 
Se ee ee 
Ib, a N a 
a 
Das en a er nnamanuny ——— — == 
| an — — ee De ma ES 
DENT 


| Ho. 35. Des — Krone. 


Hattie H. Pierſon. —F. W. C. Meyer. D. B. Towner. 














—— — Be BB EEE A 
SEE, — rer ee 
uns ee | 9 7: 0. en 

r rar 2 


1. Greif! zum Schwert und leg’ die Rüftung anz Tag für Tag num ftel= Te 
2. Fürch = te nichts, ob auch der Feind dic) höhnt; Fürchte nicht 3 ‚wenn Kanıpfge- 
3. Vor-wärts denn, der Siegmuß un = fer jein, Eh' ver - glüht der gold'-ne 
4, @te a. he feſt! o — a wan— — ⸗ mu = Rx bis der 


— — =: 
= = je Sees — 
vo 
aan. ı® 
See Terser 




































































"TIOT® 
® 
D 
| 
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w | 
—— 
dei= nen Mann An dem Kampf, den un-ſer Herr be= ganır: Nur den 
tö = Se dröhnt ! „Sott mit uns!” die Rrie-ges - lo - fung tönt: Nur den 
A = bend-jchein! Rei = hen Kohn empfängt die Iren’ al = lein: Nur veır 
= an = bricht ! ah auf Gott, ar - fül= le dei = ne Bfliht: Nur deu 









































. 2 x R REN BEN EIEN 
& Men ur ee eza=: 
* eu —#2.2 F — 
m Dt N 
IN N 
——— — rare 
er Ba en Er 2 seen 
= — ERW 2 — 
ale Dart Var 
Sie- ger front der Herr !... .,. Nur u Sie-ger frönt des a Hand 
Ste ’'2ı, ger frönt der no 
nötig ware 
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mug 1. nen 
— — — — — 
— — == — 
— Eee RI RIUEN —8 — — — — 
— = ru Den Sen 
RS, —— 


























N N 
N ee ee Be . —— zu e = 
—4-- TE Re RE 2 eye 
Srzzsz zz — = — 
N re SET WEN. ara Be Alam rue en 











: DER RE IT AN EUR HR) Vie 2 an, 7 RR — Ha = 
= Se En Er ikewraie ee — — en 
Be re en 25 Fr 


 jel’ = ger Gna— Ba Nur den Sie - ger frönt der Herr! 
m 2 m ie 





Copyright, 1905, by Daniel B. Towner. English copyright. 


Bes N we 
Im Einklang. 


Seen — 
— an 


Him=-mels-fro ne, fel’- I Snadenjtand :— Nur den Sieger krönt der Herr! 
| 








40. 36. Die obere Heimat. 


1 Meine Heimat ift dort in der Höh', 
Wo man nichts weiß von Trübfal und Weh’ (in der Höh'), 
Wo die heil’ge unzählbare Schar 
Jubelnd pretiet das Yamm immerdar (in der Höh'). 
Ehor:—||: In der Höh’ (in der Höh’),:]| 
Meine Heimat ift dort in der Höh' (in der Höh'); 
II: In der Höh’ (in der Höb'),:]| 
Meine Heimat ift dort in “ Höh'! 


2 Viel Geliebte ind dort in der Höh’, 
Wo ich fie einſt verflärt wiederjeh’ (in der Höh'), 
Und dann bleiben wir immer vereint 
. Dort, wo ewig die Sonne ung jheint (in der Höh'). 


8 Herr, ich freu’ mich, bis dort in der Höh' 
Ich vor dir, meinem Heilande, ſteh' (in der Höh’)! 
Bien’ mich dir nad, daß, wo du nun biit, 
Auf dein Wort Hin dein Diener auch ift (in der Höh')! 


4 Ja, bald werd‘ ich dort jein in der Höh'! 
OD mein Jeſu, um Eines ich fleh’ (in der Höh ): 
Bring’ die Meinen doch alle mit mir 
Zu der himmliſchen Heimat, zu ar I der Höh')! 





h Ho. 3. 3m Heren: —— dein Wort. 


u su Roehl. . Sellens, 






















Hssssssestge: an 
ER “8. ⸗— : ae Der —— — — 
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1. Dein Wort ift mir Leuchte dem Fuß, Ein Licht auf dem pü-tern ei 
2. Bon G wig—-keit her ijt dein Wort, Es füh-ret zu Him-mels-höh’n 

3. Dom Mor:gen bis tief in die Nacht Er = heb' ich dich, Herr, mein ott; 
4, Durch ihn, den dein Wort mir ae Den et = ter und — 


Eu je Er — 















































a 
ei ® — N 
u Tess Sa nr ee Nor er 5 ars, 6 = 
BT m E a — 
er Ba fi 8 | , -s — ẽ ge } ⸗ en, i 


= führt mich aufe = be= ner Bahn Nach Got-tes ver: borg-’ nem Rat, 
Wer glau-bet und Find-Lich ver - traut, Wird einitens den Het = land jeh'n. 
Denn du bift mein Gut und mein Teil, Trotz jeindlischem Hohn und Spott. 
Ward Gnade ven Sündern zu = teil, Die weit er ver = irrt vom Deren. 


Ai — — — == mes 5 — — 
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Chor. Pſ. 1105 Il: 


Ar ES SR = — ee nel 
) ae 0 Er ® ; er 




























































































— — ⸗ ——— 
Sm Her⸗zen be = wahr’ ich dein Wort, El Es fchü - Bet vor 
gött - Ki: ches Wort, 
Por 
—— ee ee Rn 
a 
ee a ee 
A a 
je es Be rn ee 
ne ne ar rau a re Fe 
en —— 
Ua 
fund: = her SU nen Sit Füh = rer und Nat auf 
fünd - li = er Luſt; et 
® a oe 8 ee 
# ; -—9 Ye ee — — — —h— — ee 
ad D 
ad lib 
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jg : ü = a Pfad, Sm Ber = zen be = wahr’ u dein — 
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Copynght, 1908, by Ernest O, Sellers, By per. German ER — by J. J Franz. 


Ho. 383 Aur einen Schritt zu Jeſu. 








Wm. Appel. 33 
essen er ee BE 
— Be en a —— — — ee a 
1. Nur ei- nen Schritt zu Se - ei, D, wag’,den Si zu tun; 
2. Nur ei- nen Schrittzu Se - fu, Der dich jo = ig .. Tiebt; 
3. Nurrei= nen- Schritt zu Se =: fu, Es ſtrahlt Kein din; ge = fit 
4. Aut ei z nen Schritt au Se - fu, Gib bich dem — land bin, 




















> nn = — 


„eo 
Se — — 


"ES Seeseere 


























e Dem ER ee 













Be - ten=ne dei -» ne Sün- den, So wirſt du je - ig 
Der dir, wenn du nur glau= beit, Dasew-’ge Le - ben gibt. 
Bol Gna-de dir ent » ge = gen, Drum fäu-me lan - ger .nidt. 
| iR nur mit gläub’gem Her - zen: — nimm —— wie ich Bin.“ 
Nr 2a —ñN—— 

ke ee ==: — = 8:8 : 
=== — Ze a — 


























| Chor. LU | 
Inn nd f NN N 
ee un — ee Fe 


vn WS | 
Nur einen Schritt... Nureimnen Schritt, Komm' ge-troft noch 
Nur einen Schritt, Kur ei- nen Schritt, 


er ee — 
Serena 
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heut Und weih' ihm Herz und ein, Nur ei-nen © Sant” Nur ei- nen 
Nrur ei⸗nen ai 


A ER - 
























Shhritt,.... Sprich mit gläub’gem Der zen: Le nimm mic, wie id) bin! "si 
Nur einen Schritt, 


— br il sie Se 
Te au ER a 


Copyright, 1914, by J. J. Franz. 


“20.39... Sth-Bebe.ikie 
0 „Bondon Hymn Book.” h Stephen €. Sn 
E. ©. Magaret. — Arr. von 


— — ne rn 














—— Fe et —— 
— — — — 04, — — — 


1. Mein Herz ver— ließ die Welt mit ih = rer Luft, Und fü = Ber Rrie - de 
2. Ver = lo ren einft, von Sün-den hin-ge-rafft; Ein Skla-ve einit, voll 
3. ©e - fet - tet einjt, doch jeßt vom Herrn besfreit; Einjt blind, doc jekt vol 





- wohnt in mei-ner Bruftz Am Kreu-ze De = fu Tieß ih all mein Weh; 

wil = der’ Lei-den-ſchaft; Einſt vol-ler Furcht vor Got-tes Zor-nes-glut, 

Licht und Herr-lich-keit; Einſt tot, doch N = 8 ne = — dem Herrn, 
—2 


ey or ae er zung” or — 
— a een ers 
a rn 


| EN ERSEN NEN 
—d— STE Eher Be! Se ge nn 
— — im n Eee 
— ee 
— Das Blut aus ſei-nen Wun-den macht mich weiß wie Sänee. 
Bin’i von al!= ler. Schuld er: - löſt dur Ehri - fi Blut. 


Ber - fün.'- — ich ns — — nab und fern. 
N 


| . 
ZONEN IR WERTEN — IT een: | 
keep Re Erg 














lieb’ ihn, Der lie- bend mein ge = denft, 





NMo. A0. Ber jerr fora t für dich. 


— 















— 


1. Nie-mals for-ge fiir mor - gen, Der jorgt für. Dich; Was nübt 
1 2. Droht dein Geift zu ermat-ten? Der Herr forgt fir did; Wennum: 
3. Nim-mer wird er did) laf = fen, Der Herr forget für Did; Mögen 


Bee: Bee je sea Gen tn 
— in en 

— 

SEHE an SEE ee] 


=9,. 36 8 
u 


al = les dein Sor - gen? Der Set = für did, Trau' Ihm, trau' Ihm auf 
ſchlie-ßen did Schat-ten?Der Herr forgt für Dich. Da-rım trau’ Ihm auf 
Men-fchen dich haſ-ſen, Der Herr forgt für did. O fo trocdne die 


on. Ein 
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—— —F 
LER 
7 o ; . 
-6- 
im - mer, Der Herr jorgt für Er ver=-läj-fet Dich nimmer, Der 


in = mer, Der Herr forgt für Dich, Ach ſo zmwei-fe-le nimmer, Der 
Erh- ten, Der — No, Ei, um, Er,ner IE let dein Seh nen, Der 


Besseren 


RR FEN 
(2) en 


Berne — 


J0 ®- 0 
— e — 
Herr vr fir 0 Wa⸗rum willſt du noch za : gen?Der Herr — für 


—— — 
Erz ESF ERFER See 
es — 


ie, — — 
































































































Wa— rum ängſt-lich noch Ha - gen? Der Herr 5 für did. 





a er 
Cepyright, 1914, by.J. J. F ranz. 





20. Al A Ber Seele Zufludtsort. 


5 Windolf. | 3. 3. Franz. 


——— SE 


Das lie-be treu = e Serfus= herz Sit al— Ie - zeit bei Freud und ——— 
Ich hab’ es, ach, fo viel be-trübt, Und den noch es mich herz-lich liebt, 
Sein Arge Hat um mich ge weint In tiefem Schmerz, wenn ich den Freund 
. Er fuch te mich und ging mir nach, Dis daß die Ei = fes-rin-de brach. 
as follmeinar-mer-fünd’-ger Mund, Je dies Ge-heim- nis machen fund, 
Se-fu3-herz, nimm ganz mich ein Und mach mich wie du bift, fo rein; 
—6 


— 











— 


—— 


— en 


Der rech te Zu⸗fluchts ort für mid: Warum ,mein Freund,nicht aud) fiir dich? 

ATS wärich en - gel-rein und hold, Als wär mein Lie-ben treu wie Gold, 

So fchnö de hin = ten an ge ſetzt, Und mich am Er dem tand er-gößt. 

Uud ich, er-wärmt von feinen Hauch, Zu jeinen Fü-ßen mwein-te auch. 

Daß ich fo [hleht und un-wert bin Und hab’ doch Je-fum zun Ge winn. 
. Mein Den-Een, s len, Wol- ie 2 = in Se wur zeln, in Dir ruh'n. 
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Copyrignt, 1914, by J. J. Franz. 


Ho. 42. Sende die Votſchaft. 


Harriet in Pierſon. —J. J. F. D. B. — 
*Alt-Solo. BEN ’ 
Bear ar 7, Want BREITER —— TRESOR ER 
(em eg Be | 
IyY _S . — a — 
| j —A ® 


1. Sprich nur ein Wort aus in N Höhn, Sag mir, wie weit bis zum 

‚2. Sen - de die Botihaft vom Himmelnoch heut, Sen=de ein Wort, das mein 

3. Ro = fen a n dort jo herr-lich und ſchön, Wun-der— ſchal⸗ let des 
N 











—————— — —ü— — 








⸗ 
Lan = de fo ſchön; Find’ ich dich wohl, wie ich einſt dich ge-kannt, 
Her zee eerfreut; O, wird dein Blick und der Druck dei-ner Hand 
Him=mel3 Ge - tön; Ein⸗ſteng ſind dro - ben wir im-mer ver - eint, 


In jenem Hei Ki — fe = li= gen Land? 
Mich einst besgrü-Ben am fe =Lirgen Strand? * Gött - Ii= che Ant⸗ wort Bi 
Wo man nicht Icheidet, nicht kla⸗ -get noch weint. 





*Die Heinen Noten können von einigen Frauenſtimmen gefummt ober bon einem klaren 
Tenor leife gejungen werben. 
u Copyright, 1910, by Charles M. Alexander. International copyright secured. 
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Ho. 43. Ein Freund von mir, 


J. H. Sammis.-F. W. €, Meyer. * D. B. Towner. 


—— — 


1. Was braucht mein Herz voll Sor⸗ge fein? Denn Sa und Schä- — hier 

Des Mon⸗des Glanz, der Son⸗ne Pracht, Der Ster-ne ew'-ge Zier, 

Tag = täg - lich deckt er ſei-nen Tiſch Der gan, = zen Schöpfung hier, 

1. = Fa er einſt im — > Ei Sie » ges-glanz her = für, 
ER 











- bö = ren St - : te8 Sohn al : len, Dem gu = ten Freund von mir. 
ER Kronen God und al =» le Macht Be - fist der Freund von mir. 
Er - hält ung ſtark und froh und friſch, Und bleibt ein Freund von mir, 
vu — wird das für Won⸗-ne ſein, Er er AN N von mir! 
9 -9- — 
— — Bin EEE PB, en 
re 



































Wi. erg 
Chor. 
BA SE — un. PD ——— 
— — — — —— Se 
— — — r e- ® —— — —— Es aA} 








Ein treu =. AN von mir, 5% de mein Herz 5 at ne weilt, 
-9- -8- ° = a — er 


ee ae 















































teilt; Der Hei = lmd ft 








Copyright, 1910, by Chas. M, Alexander. International copyright secured. 
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Mo. 4A, Gier —— Erden bin is, ein ine 


Mary Dana Shindler. George ©. Schuler. 


Bere 























1. Hier auf Er- den bin ich ein Bil =ger, Und mein Pilgern währt nicht 
2. In dem Ran = de, zu demich ge = be, Mein ®r.- Id '= fer ift das 
3. Wo die Son-ne auf immer jchei = net, D. wie jehn’ ich mich da- 
LER 
— 
ur RE ER 
— 
„u —— — A, 
lang; D laß mid) zie = hen zu je=nen Hö- ben, Wo Friedens— 
Licht. ‚Da tit fein Kumsmer und fein Bersder- ben, Da ift fein 
bin! Ih bin ein Wan-d'rer in fremsden Lan-den, Mein Herz iſt 
Se: ee messe — u en 









pal-men auf e=mig we= hen! 
Jr = ren und auch fein Sterben. + Hier auf Er- den bin ich ein Bil- ger, 
trau-rig, mein Getjt in Banden. 


— — Et — ae 


N N 
BEER N 7 
en re EN Re en 2 See 
En el — ⸗ — — — 
— 6 - ne — & ei, 
| | — +. + # "FT 


























Und mein Pilgern, und mein Pilgern währt nit lang;...... Sie auf 








Und mein Bil = gen, und mein Pilgern währt nicht lang; 
— — ——— 
TREE.) Re —— Be) u) ee 
Fan a Ber rn lg 
EA NW 
ad lib 


NH Rn NR ee NT 
7 — Aug Ku EVENT 
er — — Se 
hen: votes TER 
Er-den bin ich ein Pilger, Und mein Pilgern,und mein Bilgern währt nicht lang. 


+ 9 
25 — ee 


N = ß 2 e— — wer: | — 
—— mem — PN] — 
rt 


Copyright, 1909, by Daniel B. Towner. English —— 





20.45. Oarum nicht Heut? 


Rev. H. Bonar, D. D.—Anon. ° he — Calvin Vuſhey. 














LO Taj-je — das Wort ent⸗flieh'n, Noch ſchließ' dein Au—ge für dag 

.Für mor⸗gen haft du kei - ne Zeit, Die Seel zu ret - ten aus der 
. 2er Herr in Lie= be war-tet noch, Willjit du der Lie - be wi - der=- 
er oe lan fü] - Be : le ein, Die wirk- ih u - fig wol = len 


— 





— 


SH ee — 


— rer 





Se = nn 2 


| — — — 





Licht; Zu Je: fu lab he! stehn,  Ders..feh re, wich A 

Naht, E3 naht fehr bald die E-wig-keit, Be = Ech - re Dich Heut! 

ftchn? Ber -laß die Sünd’ und fom-medod; Be - keh - ve dich heut! 
Ki © Bu an ihn und wer-de rein, Be - keh - ve dich heut. 
— a 

nn um ee; u 


N A W 






































| 7 
ein ehr) RN 
— ——⸗⸗⸗ urn 3 — 10 8:8 = 
den U a a a N RL EN a a, 
| DD Dma ne tun nicht heut? wpa = rum nicht heut? 


O wa-rım nicht heut? warum nicht Heut? Warum nicht heut?warum nicht Heut? 
u ? 


— 
4 — -.-... 


Ban 20:57 I ren „98 -0- 
Ben, — ie — — 
















Willſt du fein er=löft, Dann iva : mm nidt heut? 
Willſt du fein erlöft, willit du fein erlöft, Dann warum, o wa = rum nicht heut? 
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#0. 46. Aur einen en 


Carl Roehl. * D. B. Towner. 











1. Nur ei-nen Schritt wag' ih im Glau— ben, Du gibſt zu 




















2. Bin ih von Fein - = den rings um-ge-ben, Dein ſtar-ker 

3. Und bin ih oft = malS un-ter-le - gen, Weil ich auf 

| 4. Und tür-men hoch des Lebens Wo - gen Gid) dro hend 

DE NP RD 

ee een 

Veen —— 
Bee > 





een en 


























je - dem Kampf die Kraft; Du biſt eg, in treit-er 
Arm it Schub und Wehr; Die fin-ftre Maht muß un-ter- 
eig = ne Kraft ge - baut, Go ward dod) ſtets mir Sieg be— 
an mein Schiff AR i In Sturm und — bin ich 
— eig 
—— — ar Rah Ip 
— I —— 
ee Chor. 
SS — es 
Te EI Te es N BO NUERZ BAR 
— men = ar 3 — 





Lie- be Das Wol⸗ ns Bol-brin=gen — EN 
fie - gen, Se = ho=vah wei-het nim = nıer - mehr. D Hei;land 

ſchieden, Wenn ich zu dir em-por ge > fchaut, 
bor gen, Du nd nei⸗geſt u Br gmü - ER Aa 


4 en. ae 


—N 
en 
4: we ——— er Er Ben >» ER — 
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20.47. | Rettende Gnade. 


Herm. von Berge. we dir : D. B. Tomner. 





ee u... 
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* :ger Tag, dein goldner Schein Bricht einſt im Morgen-rot her: 
2. Sit auch der Pfad oft rauh und je Zu je = ner SHei= mat lichten 
3. Wenn oft ſchon — das a mir a Sp weiß ich, wer mich treu um— 
ende —— 
za — ee: 
Se ; 
me ; 
bon Wo ° dann er ſelbſt, " der Hei : land mein, Mir 
Aun, Dort fin-den Ruh und em’ = ges Heil, Die 
— Ihm folg' ich ſtill, dem gro = Ben Freund, Der 
en ET ee ——— 
re a een — — — — — 
Eee a ==; 


Br et 








BET RE FEN De 
öff = nen wird das Ver - In - ie 2.2... Schnell ift durcheilt die 
* gläu⸗big ſei-ner Gna— de tan. Sing froh, mein Herz, dein 
mich bis . den Tod ge = — SR, Wenn dann mit ihm ich 





_R- 


























nn. 
m2 ur 
IE no Zinn — a u — 
a eh & a OEL 
br = “8; = er en 
ee 


Le = bensbahn, Es flieht jo fchnell die Er - den = seits Doch was die 
Bil > ger lied! Die Gnade, die dich ret-tend fand, Auf al = Ien 
jie - F — Wo kei— ne — und kei— = ne — Dank ich's auf 


——6 


en o 2 N WESEN NER 
I en Pe — —— ae — — 














— Ba a Se ann 
RR a a 
Be em ——— — — — — 
m EL 
. 94. ut eo. 


: de mir ge =» tan, Das bleibt mein Lied in E = mwig = Feit. 
- gen mit dir zieht Bis Hin zum jel’gen Hei- mat - land. 
wig ihm al- lein, Der mich aus Gnaden heim ge-bradht. 
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Copyright, 1901, by Daniel B, Towner. English copyright, Words owned by J. J. Franz. 


A Gnade. 
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— kenn' ich wie ih er-fannt, — — in im Sei mat > a 



































— — 
Und Schau ent⸗zückt im ew'-gen Sicht In N Je⸗ſu — — ſicht. 
Dr — —— 
— — — rn Ari era 
zsessssseierssern 


TE ae: 
Yo. 48. 5 Gottes le 
iedri SL ; Se D. B. Tomner. 


— — 


1. Ich fürch-te nichts, und wär's aa — Bit du mir nah; Droht an ein 
2. Sch trotz dem ftärkiten Feind mit Mut, Bift u mir nah; Sch Fürdh-te 
3. So ſchwach ich bin, ich Fal = le nicht, Bift du mir a Es füh = rei 
4. Was ſoll die Not, und jelbit der Tod, Bit du mir nah; Sie leuchten 


2. DR. 2. 
23-480 — LU IE oe — rn — — 
— en SERLENRSHRR 
| Chor. 


rer — See 


— — Bau = — 


—— re —— ud 
re == — Sen — 
























































Sturm mit grau⸗ſer Macht, a u. mir nah. 
nicht des Sa-tans Wut, Bit du inir — Biſt du mir nah, biſt 
mich dein An-ge— ficht, Biſt du mir nah. 

wie das Mor-gen-rot, Bift du mir nah. 














Copyright, 1909, by Daniel B. Tower: English copyright. Words property of J. J, Franz, 








4.49. Heil in dem Blut. 


| ©. 3. DENN — Carl a D. 3. Towner. 











.—— z - 
” % 

eil in dem Blut, das auf Gol-ga- Das einft mein Er- 

eil in dem Blut, das auf Gol-ga-tha ! Des Ba - ters Sohn 

eil in dem Blut, das auf Gol-ga=tha un) SH bin nun fein 

il in dem Blut, das auf Bol: ga =tha flog! Kun bin ih von 











- fer für al = le ver-goß! Be: freit und ge = ret - tet, vom 
fam aus dem e = wi- gen Schoß. Er brach-te das Seil, das bie 
= gen, un. je..= lie ges 208! O Fül-le des Ge- gens, Die 
jeg = li = her Sün-den-ſchuld los. Der Fein = de Macht gab e8 den 


Bee Eee 


W ⸗ 







—* A $ ; | 

Sün = den-jod los: Heil in dem Blut, das auf Sol - ga - tha floß! 
Nein = de ver= droß,— Dei = li= ges Plut, das auf Sol - m = tha floß! 

oft ih ge=noß: Hei - li- ges Blut, das,auf Sol - ga = tha floß! 
"..10D = & = hen Stoß: Hei - li- ges B tut, das auf Gol - — = tha floß! 

ee 
— — — 
St Fi 
Ehor. 


N 
De ee ee ee — — 
— — eng — 


JJ Heill...... Mein Herz iſt ji vom Sündenjoch los; 


Heil in dem Blut !Heil in dem Blut! 
— 


Hei In bh göttlichen Blut, das auf Solgatha og! 
Heil i in dem Blut Sc in dem Blut! — 
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No. 50. Sprich nur ein Wort für Jeſus! 


Katherine ©. Barker. I. J. J. ,.DB. Iowner. 









. Sprich nur ein Wort für Se 
. Sprid) nur ein Wort für Se 
. Spridy nur ein Wort für Se 
\ 22 nur ein a N Se 


ſus, Sag', wie er für dich ſtarb; 
uͤs Sag', wie er hilft im Streit; 
ſus, War-te auf an-dre nicht; 
-ju8, Zeu-ge von ſei-ner Huld, 


RE LERNT 


— 






der, Wie er dir Heil er. warb! 
gen Stets jei= nem Volk ver - leibt! 
- Ihaft,—'8 ift dei- ne heil’- ge Kflicht! 
⸗bet, Ret— tet von Sind’ und Schuld! 


lag’ e8 im - mer wie 
Sag’, wie er Kraft und Se 
Kün = de die fro - be Bot 
Wie er die Men-jchen lie 


2 1 RR — N BR I. | — te 
S— ee Inu, er: 














Sprich nur ein Wort, Tu = e, was er ge=beut! 
Spri) nur ein Wort, nur ein Wort für Je⸗ſus, 





a — — 
> ee een — — 


an Fels 5,5 en ge Te N 
zz z——z ar — 


Sprich nur ein Wort, Sei ſtets zum Zeugen besteit ! 
Sprich nur ein Wort, nurein Wort für Je-ſus, ; 











ee el ne mah.n 





‚ Copyright, 1903, by Danwl B. Towner. ; | 





40.5. Bas Blut Ich madjt mid) rein. 


9 % Toews. Oscar A. Miller. 
SSHsssssssrereeos: 
ee 359 


% Ya der Hei-land an dem Kreuze ftarb für mei-ne Sundenſchuld, Ward ein 
2. Auf das Blut des teu-ren Net: ter3 blickt mein Glaubensaug' fortan, Und ich 
3. Und im rei » nen wei-Ben Klei = be, BEN der. Er— Ren Pil⸗ger⸗lauf, Steig ich 
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Vasen WoW ⸗ ⸗ See az 
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ER FRE SEIT TE LEN 
Iran — 
ee re 
Born des Heils ge - Öff- net, der mir zei = get Got-tes Huld; Und die Sünden 
ud zur, jet ner. Wie” be, fol = ge freu = dig him⸗mel-an. In dem Kampfe 
einſt mit al = len Sel=’gen zu dem Hochzeitsmah-le auf. Dann bring ich ihm 
nn a a ER j 






























































— — 2 9 —--#9 —9 —-8 — 9 09-9 9 
er re men eat 
ee ee nee oe 4 — 
ee ee nee 

IN 
— = I 
essen essen 


al = Te jchwinden, tauch’ ich mich in die + je Flut, Sie find al - tr — ge⸗ 

die ⸗ſes Le-bens will er im = mer bei mir ſein, Und mich völ-lig von En 

Preis und Eh = re mit der blut⸗gewaſchnen Schar, Noch für fei- ne To— Ya 
EN 



























































ee ren 
ze 
Wr een er v 5. 
HD... oA 
DE RL En DB. — — — 
ser 
: — — mt — 


waſchen buch de⸗ Heilands ie 
Sünde ma = chen frei und ES Es macht mich rein, (0 ja), es macht mich rein, Das 
wunden, un =» aufshör = lich dar. 
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a ED EP NG — ER. ER EM RA EM ARTEN 
ee ea mm Zn, 
Br ar RE a a Ser Pa a ee, 
N: CN UN N N 
re en eeenie 
gl “—— —— ® — EEE 
0 0-0 0 —4- —d u HI — — 
⸗ ⸗ 
teure Blut des Lammes & macht mich völ-lig rein! Es macht mich rein, 
Sa, das teure Blut des dammes macht mich völlig, völlig rein ! 
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Ber er 
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Das Blut, Jeſu macht mid) rein. 






N N Sprit. 
i See roesmeorser, 
ne Gum Ar Breuer ge 







es macht a: rein! Das teure Blut des Hei-lands macht mich völ = lig rein! 


A — — — — ir am ee 


Uo. 52. Gethſemane. ar 
Sen re en 
= Ze: Pen Be Ber: 7, = 


1. In dunt = Ier Nacht dort Se = ſus geht Zum Ki - dron, vol = ler * 

2. Blick in fein gött-lich An-ge-ſicht So himm— Lifch mild; Dann geh’ 

a Er trägt die Sünsde al = ler Welt, Der Menjch-heit tie - feg Weh', 
um Him-mel fchmerzer - füllt er blidt: „O Ba = ter LE ih fleh: 
2 ganz er - n Ye beugt er fich: "Dein Wil⸗le, ott, ge = Er 


ee en 
men = 
— — Ber 


Je 
en eg, 
























































⸗ | PET Au Eee - Se 

















Ba 22 
ER hin, wo er Schon oft ge-fleht Zu Gott: Geth=-fe - ma = ne, 
Und jteh: fein Blutſchweiß fallt jo Dicht, Dort in Geth-je - ma = ne. 
Die- weil er auf die Knie: e fällt, Dort in Geth=je- ma = ne, 
Kann die = fer Kelch nicht fein ent-rückt Bon mir?‘ Geth=je - ma = ne. 
Das litt er, Sün-der, nur für dich, Dort in Geth-fe- ma = ne, 


— — —— He * — 8 
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Ess 
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Hör den KRla : ge z ton; 


Nee — a 


ee 


NS BED SORT Men ze Ni ae 
— = ee Zt 














W 
Sieh’ den Hei : land wei = nen! Sa, es wei - er a. tes ohn. 


2. — 7 ee | 
zz—_uo es =-se=s:; 


Re 








Mo. 53. . Gottes Erbarmen. 


Carl ei 9.8. Towner. 


NT we tes bar men, voll Sieb m und Huld Def - tet die Se Aa 
2. Sün- de und Schuld wie des Mee-res Flut BDro-hen der See = 

3. Schwarz tft die Sün-de wie fin = ft’re Nacht, Brin-get dem Der = 4 
4, Sot=te8 Er=-bar-men! ih faß es kaum, Dag ich durd Chri-jtum 
















rs cerm: 
een 
—— — 
N ee ae ⸗— 


laſt gnä⸗dig zu; Chri-ſtus am — ze trug unf- re Schul, 
mit Mugjt und Not; Gnad’ und Er - baren durch Chri -sti Blut, 
viel Ach und Weh; Se = ſus, der Licht in das Dun = fel bradt‘, 
ver ſöhnt und heil, Daß EN D. Re nen im Him— mel el 


u. — = ee | 


Brach te Ver - ge-binig und F ried, de — 

Ret Rn er = Iö- jeun dom em - 'gen Tod, Preiſt! Preiſt! Lob— 
Läſcht nf ve Her-zen ſo weiß wie Schnee, — ſet den Herrn! ſet den 

vaß er der Hei— — mein ew'-⸗ges Teil. 


et Fe 


— — — 
rss, — —— 


ET, — z=Er SEES 


— J 
— I dent. Er - Id = ser * sie und Huld! Preiſt! 
Aerrn! rei = jet den 


.- .-.-  .  . 1 ee 


—— — E — — —— TR, MT, 
ee See | 

















































































































— — a) 
ee BG Pers — zen ie ze 

a — — 
Preiſt! Lob = >= — Peiſt ihn, er trug unſ-re Sün⸗den- ſchuld! 
una Brei - jet den Herrn! 


rer 


RN, 1910, by Daniel B. ER: — Copyright, 








3.5 3hritt für Schritt. 


H. F. Toews. D. B. Towner. 


Secrets 


1: Ich frag’ nicht, wa die Zu - kunft bringt; Wenn Se - fu Hand mir 
2. Ich fürch-te nidt die Dun-kel-heit, Denn Je-ſus ſtets die 
3. Oft gold-nes Him ⸗mels-licht all - hier, Und Pa-ra- die = fe 
4, Und einft nad — lem Er - den - weh, Wenn an des Sor = dans 
















lie = bend wintt, Er = ge = ben me = ne Gee = le fingt, Denn 

Hand mir beut, Die end = ich führt zur Derr= lich - Feit, Denn 

Blu = men=zier, Schon zei = get Sid bie = nie = den mir, Und 

Tut ih fi, Pit ibm ih dann hin Ü = ber. geb’, Denn 
N -B- Bern) —— 

inne 1722.40, 


BL ae SS nehme rn. gr 




















— re Be 
der im Blu ste gemafchnen Schar, Ja, Schritt für Schritt führt mich Jeſus. 
-9- — -9- 
— — ⸗e—⸗ 
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Ao. 55. O bleib' bei mir! 
— Hohniton.— Earl Roehl. M.%. Babbitt. 


— — RE oe an 


— de bleib’ bei mir! der SL land fleht, om mei-ner Bruft iſt Ruby; $ 
2. Mein Frie = de iſt der Wo-ge gleih, Die fich ins Meer er-gießt; 
3. Zu lebt winkt dir vom fernen = — DE He — 


oo — — — — 
— —— — 


fü - Ben Frie den früh und ſpät, Den fin-deſt hier auch du 
An fel-’gen Him-mels-freu-den reich Sit wer dies Heil ge- nießt. 
Dein Je ſus nimmt dich bei der Hand, Du darfit jein Ant-lih ſehn. 





















































TERN ER — I — 
-h rc Wr a er TREE ie FIRE 
en ® 2 9, — ç —— — —— —— 
Obleib bei are. /) ach. bin dein Hortt er; iſt dein 
O bleib’ bei nit, ich bin dein Hort, 
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— Ba ee —— — 
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Ei le flucht3 - — — — Leben uele m 
Hier iſt dein Zu fluchts⸗ iſt dein Yu-flucht3-ort; 


















Hieht FREUND TIL D See = le bleib’. —— bei mie. 
| liegt für und für; O Geele bleib’ bei mir. 














Ei ZU BEL — Fee 
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Copyright, 199, by Daniel B. Tanner 
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90.56. Wer iſt der ET. 
Gatl Roehl. D. B. Tommer. 
34 


F HE 


1. Macht Hoch da3 Tor,macht weit die Tü— Bi: iM laßt den an ren-kö⸗-nig ei; 
2. Er iſt's, der die- fe Welt ge-grünsdet, Der fie er-hält mit feiner Macht, 
3. Wie kann ein Sünder ihm fih na=- hen, Vor ihm besjteh'n an heil’ger Statt, 
4. Der Glau-be jieht den Held aus Ju-da, Ge-krönt auf jeines Vaters Thron, 









































Er iſt der gro-fe Me-ber-wint-der, Er kann von Sünd’ und Tod be-fretn. 
Der Ga-tans Siündenreich zer-ftösret, Das Him-melsreicdh uns wie der-brachl'. 
Wenn jelbit die fel-ge Schar fich neiget, Die er vom Fluch er = lö-fet hat? 

Bon wan-nen einit = pie = — keh⸗ ret ALS ew'ger Gott und sh — EN 


















=: pH — ee — — 
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— — — = 
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Wer iſt der ren = big? Er, der ba :te &ie- ges- 2 


























eu 
ge = ar re ee — 


ü⸗ber⸗wand gan nat Welt Und Ir er- on zum Him mels⸗ 


ee an 
gern — 
= pr — — J 


iſt der Eh-ren- = RR Er iſt der Eh-ren— we = — 
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Copyrigbt, ,, 1908, hy Danie) B.Towner. English BEER 











#0. 57. | ars rot Bi hin. 


C. X. Daniel, 0 De B. Towner. 









1} Be warum wanderſt du weg von dem errn? Je⸗ſus, er ru : fet dich 
2. Von deiner Jrrfahrt voll Kummer und Gram, Je⸗ſus, er ru - B di eim; 
3. Bon aller a se er Sp, vet Je-ſus, er ru= tet di eim; 


< ee — —— 
Merten = ze T- 


—— — —— 


— Se 


Mahnt doch fein Wort dich und ladet jo gern, Je = jus, er ru=fet dich heim. 
Bon deinen Tränen, Beichwerden und Scham, Je— ſus, er ru=fet dich beim. 
AN deine 2a = ften trägt er nur alslein, 38: jus, er ru=fet dich beim. 
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SUSE. h 7 v——u e- wer I EISEN ER RUN “ 
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Sieh’, er ha ftil »Te und winkt dir im Lauf, Trau ſei⸗ nem Wor-te und 
Rimm ihn doch an, denn er hilft dir jo gern; Sie-he die Hei-mat, fie 
‚Bft du —— unimert, fein Blut vo die en Folg' en — zitternd, er 














N Be * -B- 
— ———— —— — —$- en —— pe 
PB —ñ—— —ñ— — 
a ——— 
N N 
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“ee a en 
—F 
— ——— er : 

















ma = de dich auf, Se» dem Be - Dürf = nid ge - nügt er voll-auf; 
leuch-tet von fern; Kannjt du noch zwei = feln den Wor - te des Herrn? 
‚zeigt dir die au, Bift du auch Schwach nur,—er trägt mit Ge - duld; 














Je⸗ſus, er ru⸗fet dich beim. Ru» "= ru fet, 
Nu: I dich beim, Fet ich beim, 








Copyright, 1899, by Daniel B. Towner, Words owned by J.J. Le 


Jeſus rufet dich heim. 












— 
e⸗ſus, er ru-fet dich heim BL NEE ak fet, 
e⸗ſus, er ru⸗fet, er ru fet did Heim; Ru = fet Dich heim, 


ru = fet, Seins er ru = set, Dh Er 

ru = fet dich heim, Se= ju3 er ru=fet, er rı=fet did) heim. 
a a ar MER —E N - #- N 
— — ee Se 


Eee ea Wen an An 


Mo. 58. Es iſt noch Raum. 


Horatious Bonar. 
Melodie in 2ten Tenor. 


11. Es ift nod) Raum in Se = fu Hoc > zeit3-faal! Komm, Lie = bes 
12. Die Sonne ſinkt, bald bricht die Nacht her = ein, Hord, mie ver 
13. Groß iſt die Schar, die prei = fet Got - tes Lamm; Komm, doch aud 
14. Sieh’, wie die Tür’ der na = de of= fen ſteht; Komm, es  ift 
5. Geh’ ein, geh’ ein; denn al les iſt be=reit; Denk' mur, tie 
6.9 glau-be nur, fürwahr es iſt fein Traum, Kommit du zu 


Deere 









DD. B. Towner. 








Herz, zu Jei=-nem Gna-den-mahl. Raum, Raum, nod) Raum, DO 
Herr ſo drin-gend Ta = det ein! 
du zu‘ Shm, dem Bräu - ti = gan! 
Zeit, jonjt ommijt du noh zu  jpät! 
Se = jus al = les frei Dir beut. (2este Strophe.) 
fpät, jo bleibt für Dich fein Raum! Kein Raum, fein Raum! 
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| 
Copyright, 1906, by Daniel B. Towner. 
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| #0. 59. Drmend ir Yerheipungsnert: 


Herm. von Berge. Nr BR Carter. 


FE — — — —— U Sam ER NE= Sr rn 
Da N a — ar —— 
— —— 9:4 











1. Trauend dem Ber ——— meines Herrn, Preiſ' ich ſei-ne ew⸗ ge Gnasde 
2. Trauend dem Verheißungswort, das nie verſagt, Wenn die Nacht der Zweifel meine 
3. Trauend dem Verheißungswort aus ſeinem Mund, Ewig ihm verket⸗tet in der 
4. Trauend dem Verheißungswort, o ſel'ger Stand, In dem Herzen | Inu Geiſtes 


Beer 


IH A Bere ante, — + 
‚ TREE 33, 











— — ed 1 FTaE CAD 
WI N N y 
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ss mere: 
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froh und gern, Und will feinen Ruhm⸗ verkünden nah und fern, Trauend dem Ver— 

See : le plagt— Der wird nie verlafien, der mit Gott e8 wagt, Trauend dem Ber: 

Lie-be Bund, Sieg’ ich durch des Geiſtes Schwert zu jeder Stund’, Trauend dem Ber- 

Un: ter=pfand, Ru: hi = —— bor⸗gen in des — Hand, Trauend dem Ver- 
SR re ee mr — —— 
ee sera 
Fe Ze 





























—— Pa re Re Mn. BB 
Da le Tea Va Vene 
Chor. 

Bas erh ma arm a —— —— BEN NE Teen DR 
— — — —- Se ea | 
ee er ee 
ivurgr 086% A 

heißungswort des Herrn. Trau 3 trau - 





Trauend dem Üebebungsmot, trauend dem Berkifungsiert, 


N N 

— J — —— Br Eu zu ie 
ee FE ae ee =iE Der mnn. E52 
ee ee 2 Pr ee — * ug Er De — 











N N 
Pe ee 











ae a ea EEE — 
Dee 


Trauend dem Verheißungswor⸗te mei = nes Heilands, Trau s end, 
Trauend dem Berbeifungemwort, j 











a er ; 


end, Ber - trausend dem Verheißungswort des Herrn! 
— Kon Berbeifundaioort, 


_ A: RM _ Mr . — 
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Copyright, 1886, by John J. Hood, Una by per. Words property of J, J. Franz, 
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30. 60. Alles weih’ ich dir. 
Jebecca ©. Bolard.— 3.3.58. D. i SR 
ee — mu 
ern 


BU NELL- — — mid div nun völ = lig, ar zu blei - ben 
2. Sieh’, ih Fomm’ in’. wah Free Bu tz:pe. iekt”, ins. die = fer 
3. Kei - ne Scho:nung—al = les weih' ih, Freu = den, Schät - 3e— 


FEST BU, EP —— 771 Air — -—= 
KA — - Ber 


































ala. le Fi 3eit; Sub = re und er Dark te, 2 on mid, 
ern = fien Stumd’; „le = hend fall’ ich Dir Zi. N =. Be,- 





nimm fie Hin! Del ger Ser, ber. Sue Sur De Hi nich, 
et Sur 
Sr 






































Jetzt und bis in E02, WIOH A! s 
Sıließ mit mir - den Gna = den = bund! - UL = les meih’ ich 
Sul’ mein Herz mit Dei = nem Ginn! 

















—— Den Are ee Be are 
S nu — — an — —— 
ae ern, Be es er Bl Sep Enz EN LT 

EEE 2 N x 
0 Be en ae a are —— — 
Ban — —— — 
— — — er — — 
dir! EN tes. weh Ah: wich 
al = les weih' ich dir! al = les weih’ ih dir! 











- fes, wa3 ih bin. und hba=- be, M-= les weih' ich dir! 


— 
— fe: es ——— 


Copyright, 1901, by Daniel B. Towner. 





























EI te RE 
nn BER 
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FRIEDRICH MUNZ. 


Ess an 
Sr ei! En | — 


1. Herr=li= her Stern,..... du ver-Ffünzdeft den Mor = gen, 
2. 80 > ten des Frie— dens in himmeli-fcher Klar = heit 
3. Deff: net die Her 2 zen dem Kö-nig ver Eh = ven, 


; — eeeeeeee Ne u ee ee 
— — — - —s 
ze ee 
VYYV VW YYV v 

1. Herr:lischer Stern, du ver-fündeit ven Morgen, 

2. Bo=ten des rie = den in himmlifcher Klar-beit 

3. Deffnet die Her e zen dem Kö:nig der Eh = ren, 























Strahlend und leuch 





-GSin=gen von freu n ⸗ di⸗ger Won ne er fullt 
Der al len Men : ſchen die Lie be ge ecbramtn.. 0% 
iR 
—— rn pe ee Ta 
Strablend und lub - tend im gol =» desnen Licht; 
N Sin = gen von freu — Di = 0. ger Wonsne er füllt! 


Der alzien Men =  fchen die Lies be ge: bradit; 


" NE AN 
essiressa ser... 
es ma JE. ara a 


Fin ſter is THent on. und es Meischen die Sor - gen, 
Ehri-ftuß der Herr........ vol=ler Gna:de und Wahr - beit, 


rei: heit und Treu > -  derwill er euch be=-fche = Ten, 
_e 3 — Pf. 






















I: x B— — 9 -—9 - 
v Be U Tee Ve v 
Fin ⸗ſter⸗nis flieht es weichen die Sorgen, 
Chri⸗ſtus der Herr vol = ler Önade und Wahrheit, 
Frei⸗heit und Treu 5 de will er euch besjche= ren, 
—k — 
a 
N 
Gött:li: de Gna— ent. wer jtegt U Der » WE erichl.. an... 
Menioli: des Seh = =. nen wird durch ihn ge = ftillt. ....... 
DR N Tre orte auf dem Throsne der Madt!...... 
Ka, N ui ie AD IL 3 PEN 2 
een | = en ne — 


vous 
Gött - li- be Gna 5 de fiegt ü = ber Ge: richt. 
Menich-li = ches Seh nen ‚wird durch ihn ge-ſtillt. 
Der nun re=giert auf dem Thro⸗ne der Macht 


* Alto wie Tenor und Baß. 
Ri Words copyright, 1916, by J. J. Franz. 
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Herr:lischer Stern, 
* Herr: li⸗ cher Stern, =: 


NUN] 
ee 









= a SE Bar — 
du ber: ee —* Mor 


—— 


—— — 
ee een 


4 * 


Der Morgenſtern. 


— 


RL BE Lee SS" N 


ver = füin= deft den Mor: gen, 
gen, Strahlend und - 





FR ey 
Strahlend und leuch: tend im en Bi 
— : tend im goldenen Licht; 





weichen die Sorgen, 
Sor — ee 
N N N 








. . 


— — au 


ne flieht 


— 
Finfternis flieht... N e3 weichen “ 


x NEN | 





Gött⸗li⸗che Gnade fiegt ü: ber Gericht... .. 
Gött— lt: che Gnade ſiegt ü-ber, fiegt ü-ber Meg 


P) DIN NSBECRY MEDIEN NL IN N —— 


——————— — — 


— — 
Gött-li-che Gna 


ee 


⸗ de — ü-ber Ge: richt.. — 


O du ſelige, o du fröhliche. 


No. 62. Weihnachtslied. 


1. D du felige, o du fröhliche, 
Gnadenbringende Weihnachtszeit ! 
Welt ging verloren, 
Chriſt ward geboren, 
Freue dich, jreue dich, o Chriftenheit. 
2. D du felige, o du fröhliche, 
Friedenbringende Weihnachtszeit ! 
Chrift iſt erichienen, 
Uns zu verjühnen, 
Freue dich, freue dich, o Chriftenheit ! 


3. O du felige, o du fröhliche, . 


Lebenbringende Weihn ——— A 


König der Ehren, 
Dich will ich hören, 


Freue dich, freue dich, o Chriftenpeit ! | 


No. 63. Oſterlied. 


1. O du ſelige, o du fröliche, 
Gnadenbringende Oſterzeit! 
Welt lag in Banden, 

Chriſt iſt erſtanden, 
Freue dich, freue dich, o Chriſtenheit! 


2. O du ſelige, o du fröhliche, 
Segenbringende Oſterzeit! 
Tod iſt bezwungen, 
Leben errungen, 
Freue dich, freue dich, o Chriſtenheit! 


3. O du ſelige, o du fröhliche, 
Lebenbringende Oſterzeit! 
Kraft iſt gegeben, 
Laßt uns Ihm leben, 
Freue dich, freue dich. n Chriftenheit! 


a = 
Er 


Ho. 64. alie er c führt, n — | 


Carl Geoehl. r 3. — 


Eee an — — 
— Sen — Be 2: SE 
Rage: ==> — = 

1. Wie dich auc) dein Hei- ‚land füh- — Fol-ge ihm, er meint es gut; 
2. Auf dem dor⸗-znen⸗vol— fen Pfa - de, Den fein Fuß geswansdert hat, 
3. Fehlt in dunklen Sün-den-nädsten Dir des Lich-tes Hel = ler Strahl: 
4. Seisne En-gel willer ſen-den Dir "= Schuß in die-ſer Welt, 



































— = — ee 
Se — 
Re — 








ger 97077 
| 


Er, dem e-Mmig Preis ge-büh-ret, Gab für dich fein teu = reg lt 
Füh-ret fi-der jei-ne Gna-de Bis zur fel’-gen Frie-dens-ſtadt. 
Sieh’ er Hilft mit ferner Rech-ten, Führt duch Nacht zum Himmels-jaal. 
Und er führt an tremen Hän-den Gi - her bis zum ©; a 


/ — — —ü— — SR —— 
— —— ee. — 








— Chur" 

— —— — 

6 Er 
II) = = ß oe 


En ge Se = fu, deinem YHei-land, — der ſchma⸗ len Himmels bahn; 



































Y mh — 
—— Eee ee. — ie 
® Pan —— Az}: — —s 3* 
Mit dem fanf-ten ne, - be Führt er ar; nad fa - na = an. 
Ä rem Be rs — — =; | 
een ee : ze 


Copyright, 1912, by J. J, Franz, 
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SU.6 2. Ben king 


Friedrich Munz. D. B. Towner. 
| x 














A ein, zieh ein in Ma je⸗ſtät, Bon Frierdens-palsmen froh um- meh, 
2. Zieh ein, zieh ein in Ma - jerjtät, Du Frie-dens-kö- nig, hoch = er-höbt, 
3. Sieh ein, zieh ein in Ma = je ar Hör un = jer ernit - li= ches Ge = bet: 

3. Sieh ein, zieh ein in Ma = jesjtät, Des Kreuszes Sie - ge3 = Tah - ne weht; 








Bee —————— 
Die Klei = der auf den Weg ge-itreut, Die Her- zen Üü=ber-voll von Freud'. 
Ein 90 = fi- an: na fingt die Schar, Biel tausfendejtim-mig, heil und Har. 

Ei un = fre Her = zen 3ie = he ein, Sollit e » wig un = fer Kö - nig fein! 

= fieg’ der Völ⸗ Ger, Hat und Neid, Ber-nich - ie al: len ‚Kampf und Streit. 






































x N 
a re te Tee —— —— De Me ee 
be Pe ei” Amen Wo Sogar BEE Ta 
De Z banier a Nolan —H — 
Chor 
3-2. —— ma — 
7 2 ——— — — ee — — 
FT | 
Zieh ein, zieh ein in Ma-je - ftät, —— Lei 2.2 Den 


Zieh ein, zieh en in Mar je⸗ſtät, zieh ein, zieh ein, Durch Yeiden, ja, durch 
2. ea le ——— 
PETE ee ee Bere 
Berseen 
— — 


Seren. 
v u fe Kr ——— 


wur⸗deſt du höht; Du Fürſt des Frie⸗dens zie = be 
Lei = den wur: deft du er = höht, Du Dei des ni dena zie - e ein, Du 

























































eg urn ER Br 
—— tg —— — 
nt I 
ein, rt e = wig jollit du Sie SL NARN fein. 
Frie dend = fürjt zieh ein, Du folit auf e = wig Sie- = ger fein. 











| 
Copyright, 1909. by D. B. Towner. English copyright, Words property of J. J. Franz, 





40.66. ' Bus liebe, alte Bud. nn AN 


Julia H. Johnfton,— Elias Rofer. —— ONE 2.8. Tomwner. 





” 
1. In des Herzens tiefftem Schrein Tebt ein Bild mir Gel und far: ’3 ift die 
2. Un ih. ſchau' ein anzder’ Bild: ’sift die Lie = be Mut-ter mein, In der 
3. O, das war mein Pa-ra-dieg, da dies Wort zum er-ften- Mal Zu dem 
4. Wenn mein PBil-ger- en zu End’ und S jteh’ an Jordang Strand, Wenn des 


Need De NER), ar 
fe)5#4— —— IP NER ET NEE 
KA, 











RER LER: Ur 










”wV ; 
al = te Bi- bel im des Va⸗ters Dans Und ich ſeh' im Abendſchein um ihn 
Hand die Bi = bel, Tränen floj-jen d rauf; U = ber ob dem alten Buch leuchtet’ 
Kind ge-jpro- chen auf der Mutter Schoß! Als aus jenem heil’gen Buch mic) um- 
Los x Fluͤ⸗gel mich fo eis um = weht, Off = ne du, mein Bibelbuch, mir den 








ans 


ber die Kin = ber-|har; ü-ber'm Ganzen weht ein Hauch vom Kelten, 
..wie Berflärungsichein; Denn im Got-tes-wort ging ihr der Him = mel auf, 
-floß der er = jte Strahl Je-ner ew'gen Got-tes-welt, fo herr = lich groß! 
rn Br 2) ter=:land, Wo mein Geift dann deine Spra- che ganz ver-ſteht! 
Non uni N 
DIENT IR 












zw ı _® 


Teu-res Bud, Heil’-ges Buch! In dir find’ ich gött- ua) 
Teu— -re3 Buch, peirges Bud! ! 


| | — — in e ⸗ ER 
Ya># | Er = ae 














+» Copyright, 1901, by Daniel B. Towner. 
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Das liebe, alte Buch. 
— > —4- Pre u 5 — — — 
— — 
⸗ 
Le = ben, teu-res Buch! Balfam, der die Schmerzen ſtillt, Licht, das 
heil’ges Buch ! 
RR 1 2% | 2. 
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0. 67. Kraft aller Kräfte, 


Carl Roehl. J. J. Franz. 











1. Nie ſchließt des Höchſten Au-ge ſich, Wenn ſcheu das Licht ent-weicht; 
2. Sein ſtar-ker Arm er-mü-det nie, Wenn uns die Kraft ge = bricht; 
3. Wenn Men-ichen-hül-fe eit - ler Wahn Und eig - ne Kraft nur Hohn, 
4. Ein jtil- ler Seufszer, ein Ge-bet Aus tie = fem Her = zens=-grund 











£.] ie Bu. — 

[U VE ae Be A so > 

Mann — 2 — 

er se 

Sein Ohr vernimmt jed - me - den Laut, Wenn uns die Nacht be-fchleicht. 
Er Hilft aus al = ler Angit und Not, Und er ver-läßt uns nidt. 
Dann reicht die ſchwa-che Men-ſchen-hand Hin-auf zu Got tes Thron, 
Bringt Got-tes Kraft ung jeg-nend nah Zu je= der Ta = ges= fund’, 


— et, - ION 
Se seee nernn| 
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io. 68. 


Herm. von Berge. 
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ER IL RER 


N a ee Te DT a Fi Fe 
\ ae y N —R 
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Jeſus, der für uns flarb, 


F. S. Shepard, 
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— 68 


1. Dort auf Golgatha ihn der Glaube jah, Der un⸗ſer Heil er = 
2.4 = le Sündenlaſt du ge: tragen haft, Der unsjer Heil er = 
3. Ach, wie weil ich dort gern am heil’gen Ort, Wo er ung Heil er - 
jo komm herzu, dir gibt Seelenruh Der unzjer Heil er - 


4. O, 
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EN N ie A ER 
ee lan mens 
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BEN N | 
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a 
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Der 


in Gnad' und Huld tilgte al - 
Nun, auf e = wig frei, all mein Rühmen fei 

AL: leg an = d’re Schein! hier gilt er al = Iein: 
Gib mit Herz und Sinn dich zu ei 
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le Schuld: 


————— 
— 
Zap 


Je⸗ 
Je⸗ 
Je⸗ 


Fr ARE 


jus, der für uns ſtarb. 
ſus, der für ung ftarb. 
ſus, der für uns ftarb. 





























er 


IHRER = 
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D teu⸗res Kreuz auf Gol 











: gen bin, Se= fu, der für ung ſtarb. 
LO—P—P—g nn 
res 
a ee der 

NL — | 
u Zum zur — — 
—— 0 


—— 
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Als er uns zu gut Dort vergoß ſein Blut 
rn 


2. 





Copyright, 1909, by Daniel B. Towner, 


Et e 18 
De a re 


- ga = tha, Ei er um uns warb, 
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Und an dem ſtarb. 


GL 
German words owned by J. J. ae 


Me.6%. Vein Heiland forgt für did. 
| | 


©. D. MARTIN-— CARL RCEHL. W.S. MARTIN. 
| ENTE 










len sese,- 





%. Ver = za = ge nicht! was auch dein 208, Dein Hei-land jorgt für Dich, 
*. In jchiwesrer Zeit, wenn Al = les bricht, Dein Hei-land jorgt für Dich, 
5 Was dir auch fehlt, er wills versleih’n, Dein Hei-land forgt für dich, 
% Du fannit ihm un - be- dingt vertrau’n, Dein Heiland jorgt für Dich, 








Wenn Feinde droh'n er läßt dich nicht, Dein Hei-land ſorgt für Dich. 
Om was du flebit, ven ſoll es dein, Dein Hei-land sorgt für Di, 
Und feſt auf fer = ne Hil = fe bau’n, Dein Heisland forgt fir dic). 


⸗ ⸗ ee 
— — — en x 2 


— 
*—H — gg —— TE 
⸗ 
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Sa wohl, er ſorgt für did, Dein Hei-land ſorgt für Dih........ 
er ſorgt für dich. 


J. —— — N N 
19 a en EN marine v8: ame Base 
1 Dee 


Co.yrigbt, 1905, by John A. Davis. By per. 








Dedicated to my wıle, Mrs. John A. Davis, 
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gimmliſches Blau. 


Carl Roehl. 
















1. Wenn Wol:ten dir das Ta - ges-licht ver -hül-Ien, Ver = za = ge nicht! 
2. ed = wer de Trübzfal, die dir hier begegnet, Sit bald vor - bei! _ 
3. Wenn an der off-'nen Gruft der Schmerz dich beuget, Bli’ nur em - por! 
4. Mußt du bhie-nie= den oft mit Tränen = ⸗ hen, Es a nicht lang 


| 
Auch hinter dü - tern Ne-bein fcheint die Sonsne, Bald wird es Yicht! 
Dein Hei-land weiß, und er fann al» les wen=-den, Sei nur ge: treu | 
Dort ſtrahlt dein Liebling im Ber-klär-ungs-glan-ze Am Himmels : tor. 
Nichts kann dir fcha=den, denn fein Au = ge wa = chet, D’rum fer nicht bang ! 








AR a u aD an 
ae TEE amp EB iR EL re SEES 


sa ——— 








Himm = Ki: ches Blau, du ſtrahlſt im lich-ten Slanze Zur trü-ben Zeit; 
Himmliſch Blau, 





Copyrigbt, 1907, by D. B. Towner. English copyright, Words property of J. J. Franz. 


Si wiche heut für Befus. 































F. Friedrich. J. B. Vaughan. By per. 
— = Se 
Fe — 3 — isn rer: ———— Se 


1. Wer will wir-fei für den Meisfter? Wer jolgt feinem Au-fe heut? 
2. Wir-ke froh und za - ge nim-mer, Folg' des Gei-ſtes Heil’-gen Zug, 
3. Hilf dem mü-den, marsten — der, Den die Laſt des Lebens beugt! 


er = : — ——— 
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BR a — ann 
nn een — — ne 
— — — —— — — — 
7 — 
Mer zieht aus in ſei-ne En: - te? Mer ge horcht, wenn erge-beut? 
Fih - re See - Ten zur dem Hei-land Aus dem d den Zün-den -trug. 
Der nur ern-tet Freu den gar = ben, 2a von fei-nem Hei land — 


| We: F: 
|! nee € „= — Pre, 
ARE lesen 2 







































































Chor. 

u —— 
2% — = 
ee ee er ar, J Som ap ar 


Komm, komm, wirke heut für Jeſus, Sieh' das Feld,von dem du rings umgeben! 
Komm,komm,komm, AH 


; =: et SuEprrenmer ae. we 
—— = ee r En = 















































ee a — Se Lan 1 


u BR 2. | | 
+ — — er b# 






Komm, komm, wir= fe Gent jür Je-ſus D wie glüd-Tich wirt dur fein. 
Romm,tomm,fomm,fonm, | 


——— Frege en = 


DIET, 
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2.7. Ehre fei dem Herrn. j 


€. ©. Magaret. J. H. Stockton. 


— RD — — 
ESS Seren a 


1. Unter dem Kreuz, wo auch mir zu gut, Ström:te die köſt fi = che 
2. Ih bin aus Gna-den von Sünzden rein, Je - juß, er mwoh = net im 
3. Herr=li= che Duel=Te, die Günzder heilt! Sch bin im Glausben und 


4. Kommt zu der Duel - Ie, fo reich und Klar, Bringt eu re Gee = Ien dem 
N N -9- 


Eu ea NINE 
Beer See —— 


Gna⸗den⸗flut, Dort fand ih a in Se + fu ah, — Ha dem Herrn! 

Her-zen mein; Dort unterm Kreuz ward ich ewig fein, Eh - re fei dem Herrn! 

un = vermweilt, Sn die = je jüh-nen = de Flut ge = eilt. Eh = re jei dem Herrn! 

Heiland dar; Dann fingt ihr einft mit der großen Schar: „Ehre jei dem Herrn !’ 
* ) | | 


ep — Se ee ER | | 





































⸗ * 





Dort fand ich Frie-den in Se - fu Blut! Eh - re fi dem Herrn! 


J ER, M we Fr —— 


An. 73. > Gerettet ! 

Friedrich Munz. | | D. B. Tomner, 

Be ANNE 
— 
—— — Fe ar m ” 

2 $- s 
1. ©e=ret = tet, ge ret⸗ E Singte - wig Se - fu Ruhm; Durd) But: er⸗ 
2. Ge⸗ret⸗tet, ge = vet = tet! Von al =» len Sün-den rein, In Je— fü 
83. Ge=-ret- tet, ge = vet = tet! An Got - tes Hand geht's — Selbſt durch das 
9° -- - o- MM 

— — De a een et — 


<=, == —— Bee 









































J 
— Bei me won = — > 


— #55 
fauft am Kreuzesſtamm, Sind wir — Ei-gen-tum. Vom Himmel kam das 
Blut iſt Sie⸗gesmacht, Sn Je-ſu Blut al = lin; Es vet - tet aus der 
fin = ftre To = deß-tal, Denn jeder Schat-ten weicht Bor Got-tes Thron im 


esse ce ⸗ Sasse 


















































ee — euere een 
ie ey 
— — — Bat ua Due ed 
I 
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ale 
Gotteslamm, Das und er=löft, be - freit,  Gezret = tet, ge= vet — 
Sündennacht, Führt uns aufrechter Bahn. Ge-ret - tet, ges ret = tet, 
Himmelsfaal. Hoch, dag Erlö-ſungs-lied: Ge— veteeeeee— 


Car ver mathe Done 3773 ⸗ 
| — — — — = = 




















BE RE TEN" NER 
a Ra 


in al =» le © = mig-feit. Ge = rei- tet, N ⸗ — 
denn Ser ſus gebt vor -an. Ge-ret=ztet, eg rt = =: = tel 
dag Welten nun durchzieht, Ge = ret = tet, ge= ret ⸗ ⸗ = tet! 


Ge⸗xret Let, ge. - rettet, ge- vet =, det! 


; | | DE RE BER 
br en — —— 


‚Copyright, 1915, by Charles M. Alexander, International eopyright secured. Words property of J. J, Franz, 





Mo. 7A, Die Heimat im Licht. 


FRIEDRICH MUNZ. j De. I. L. ANDREWS. 


| 
1. Ein Heim im. Licht, in der Herr = lich-keit, War:tet dort 
2. Ein Heim im Licht, mo von Schmerzen frei, Kei- ne Not, 
3. Ein Heim im Licht! Wenn versfiegt die, Luft Und ver: blüht 
4. Ein Heim im Licht ! Wenn die Freun - de flieh’n, Wenn fie ſtill 
















auf mih vol-ler Se = lig : feit; Wenn’ müde Herz einft im 
fein Tod, und die Gee = le neu; Es fchaut die See - le das 
die Freud’, jter-bens- mid die Bruft, Dann ſchau ich auf, durch die 
und Heiß dort Hin=-ü = ber zieh’n, Horch, was die gött = li = dhe 










| | 
To = de bricht, War = tet dro - ben auf mich ein Heim im Licht! 
An = ge: sicht Ih = res Got= tes Dort‘ in dem rein - jten Licht! 
Mol: fen bricht Mir ein Him-mels-ſtrahl aus dem Heim im Licht! 
Stim:me spricht: „Shr Ge: feg = ne = ten, kom-met heim zum Licht!” 

















Hei: mat = land, jo wun⸗der⸗ſchön! Won:ne: 
Ba Heimat: land, ‚jo wun⸗der⸗ſchön! 


— 


Ri die Heimat im Licht. 


De en er re nn 


and: ; wo Palmen weh'n; Auf zum Licht dein 
Bon- :ne:land, wo MALER mweh’n ; Auf zum Licht 











An = gesficht, Auf — mat⸗wärts zu Gott im cat 
bein An = ge-ficht, 5 
9- 9- #9 M © 


— — e_. ? 
Mo. 75. Zieh⸗ mich ne u zu dir! 


 FRIRDRICH MUNZ. J J. FRANZ. 


— 


Bon fer-ne ſchau — auf zu Tret' za:gend vor der Gna-de Tür 
-brich, o Herr, der Sün-de Macht, Zeucht’ hell herzein in mei =» ne Nacht 
3. Ich lieg zer=broschen vol: ler Neu’, Bon al len Sünden mach mich frei, 
4. Ver-Hlär mic) — dein Ge res⸗bild, Bis fü - Ber Friede mich wir fünt 






| 
Und fle - be: Sei du gnä= dig mir Und zieh? mich Hin zu dir! 
Durch das, was du am Kreuz vollbracht; Und zieh’ a bin zu dir! 
Mein ar = mes Her = ze ſchaf-fe neu, Und zieh’ mich hin zu dir! 
‚ Und mir mein hei = Be3 Seh- nen ſtillt; D zieh’ io hin zu dir! 
9- 


* —7— 












DS. Mein ar- mes Grade 8 er = fül » le ganz Mit dei - nem Himsmels-glanz. 
Chor. 






Zieh mich, Herr, zu dir, Thro Re N Durst“ 
* o zieh’ Herrf; „’ und thro-ne 






Copyright, 1915, by J. J. Franz, 


a0... Mer will fig inet 


Bit, J. Beitvater, Arr. von Herm. von nn —* EB. Henderfon. 


J —— Sir 
or 43494 ee — 
‚er will freudig fol= gen?‘ au der Mei: jter. heut, ‚Mei: ne Bot = jchaft 
2. Wer will auf den Stra-$en Sünder la = den ein, Sie an al = Ien 
3. Wer will furchtlos wir = fen, unter Kampf und Schweiß ? Wer will Tränen 
4. Wer will un - er - mü - det wir = fen im» mer - zu, Bis er fei = nen 





























Dom — u EINER ae Der EEE 

ana 0.0 

® & 28 & — — ® 6 

— — aaa: PR a ar * 
2 @ : 

brin » gen Sün=dern weit und breit? Wer will ger» ne Die - Ei 

Zäu-nen nö = ti = gen her-ein? Nicht um et = ke Ch: 

trock nen auf des Herrn Ge = heiß? Wer will See - Ien ret = — Set; 

Die = ner führt zur ew'⸗gen N Nimm mid, Herr und Mei - ſter, 


RR 



































Pa Bst RE 
et 5 s ee A en Beer 
N RR v FB, 
N Eon BIER, 
— * a I aD En 2 ee 
Es: — — Fa ai e—— se — PER N ae 
m en m a a Bar rear? 


meisnem Werk fich weih'n? Wer will ſprechen: Herr, ich will dein Bo = te fein!“ 
nicht um fchnö-des Geld, Nein, im Lie - beö-dran = ge zur ver = lor’:nen Welt, 
aus der Sün-de Nacht, Füheren fie zu Se = fu, der uns fe =lig madt. 
freudig al = le=zeit Und mit al = Ien Kräfzten dir zum Dienft be = reit! 


ee 
u, > Ssessse-nn oe 

198 — 2 —9 — — 

anne Ger ame” = 








Chor. Unijono,* 
LEDER UN EN 
— — 


—— — —“ 
Se u Zi 
Wer will freu-dig fol = gen, 

















— — 5 ’ - Pi 
* Kleine Noten für Snftrument und einige Sopranftimmen. x — Sig 


Copyright, 1908, by J. W. Henderson, 





Wer will — folgen? 






















































































e ad lib. 
7, UV : wis 
Fi: * — — 
—XXX — 
Ant wort, eh' die a Sr ein! — will freu⸗dig fol = gen, 
EEE ren — 2: —— — ß 
I - H F Arne — —— en — 
N 
os [ee ee ge — 
— — 
ee os; 
ef = jen Wort wird fein ; Ser de mich ich wilde dein treu- er = te Sr 
2 Nuilr eig AR! er — —— ENT 
em nm nn 2 Denn m I 3 — 
FI — en — 
Mo. 77. Herr, ich komme heim. 
Wr. Kuhn. Vin, x — 
























ee L = — 
a 
1. Gar weit von Gott war ich ent⸗ floß⸗ n, Doch ih En me heim; 
2. Der=geu = det iſt ſchon man = ches Jahr, Doch jr fom = me heim; 

3. Die Seel? iſt frank, dag Herz it weh, Doch i fon - me heim; 

4. Die Zu = ver = fiht Bft du al-lein, Doch ich kom-me heim; 

5. 7 Ei B\ dein ver = gojj' = neg Blut, Und id N me beim; 


————— a er RR a 


— — — 
— er 


FINE. 
Ken ieee = — — I 
— — na — nee re el TE 
Gar bit = ter war der & 2 Bi Lohn, Herr, ib kom⸗me beim, 
Denn jest wird mir die Tor - heit Far, Herr, ich kom-me heim. 
Drumreu :ig jebt zu dir - ih geh, Herr, ih Tom=me beim. 
Denn du, Herr, ftarbit, drum kann e8 jein, Herr, ih kom-me heim. 
Es ma⸗ chet mei = nen a den gut, Herr, al fon = me In 







































































He—T — 
D.S.—Zu mir auf und laß mich ein, Herr, ich kom-me *— 








Copyright, 1982, by Wm, J. Kirkpatrick, 
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No. 78. Komm zu mir. 
" LAVRA E. — — 
en Eee 
aussi erer: — 


7 | 
1. Se = fus läßt dich freundlich laden, Jeſus spricht: Komm her zu mir, Komm zu 
2. Bift du müd' und ſchwer beslasden, Drüdet dich der Sünde Laſt: Komm zu 
3. Flüchtig ei - len dei» ne Ta = ge, Pfeilſchnell flieht die Zeit dahin: Komm zu 


| 4 Ss 
mern: 
SE en 
































ne a — 
a 
— 
ee | ! 
me, a. Dom um, - ro = be Botjchaft der Er-lö-fung S} 
mir... ,.. ‚ofoman jumir, Komm, ich hei = le deinen Schaden, 3 
mir,...... o komm zu mir, Ch’ die leg = te Stunzde ſchla-ge, 3 
Komm zu mir, o fomm zu mir. | 2 
MET Br, AERO 3 2 
— — BE a FR BEE ETF WIE EV LTE 13 FREE ET EEE P— — 
———— — — BEP er E 
JJ EI FON BUCH 7 EU HEN RT RESTE — en, Gel 
BER Bw WE 
a RE ; 


—28 


—— —— 
— — BEREIT HER BT IL Fo Dr een 3 
x — u — 








EEE EIRT N TEEN Dee EFT Er Al ERIE — 
| $: y ”“- l 5 ; — Dr : J * > 
Läßt der Hei-land fa: gen dir: Komm zu mir,...... "7 komm zu mir. 
Ber mir find’ft du ſü-ße Raſt: Komm zu mir,o komm zu mir. 


Gil und’ änd're deinen Sinn Komm mir vo komm zu mir, 
| —— Komm zu mir, 








Komm gu mir,...... u. 820 komm zu mir, EN Je = ſus 
Komm zu mir, o fomm zu mir, 












RETTET TEN EHEN TEL ABER TEE — 
34 — — ER Er d- Poren 0 er 
Copyright, 1898, by The Ruebush-Kicffer Co By per, 











uk 2 * 
2 


Ipricht:.... Kommber zu mir; ‚ Mü-des und be:lad’nes 
Jeſus Spricht: Komm herzu mir, komm her zu mir; Müdes und 
*- e 


rin 





Herz, Kommich hei = = Te deinen Schmerz. 
belad’neg Herz, Komm ich pei-le deinen Schmerz, heil deinen Schmerz. 
1 es ee un: 
a —— — 


20.79. Blick in das Benfeits. | 


DAVID NELSoN.—P. W. BICKEL. SHINING SHORR. GEORGE F. RoorT. 





















— —— 

Mein Leben flie-het ſchnell da-hin, Sch wal = le frem-de Straßen; 
. Um - grü tet euch, und laßt euch nicht Das ſchö- ne Biel ver-rü-cken! 
. Sind mei:ne Ta ge finz=ster auch, Doch will ich hell Lob = fin-gen 
. Wenn auch der Win-de mil- de Haft Durch's ar-me Her =ze ge= het; 


— a re — EB N — — 
Dr —— I —-ezsos> 





u Pe mr 
ee F 7 
Rn ; 2 | | Fine. 
IE: Äf Passen. —— 
Niger e Beg — — 
JJ 


Nah meiner Hei⸗-mat ſteht mein Sinn, Wach ih = ren Gold'nen Gaf-fen. 
Der Herr in Sei:nem Worte fpricht: Die Lam = pen follt ihr ſchmücken! 
Gott wird nach feinem al = ten Brauch Uns durch zum Lich »te brin-gen. 
Beim Hei-land dro » ben wird mir Raſt Weil dort Fein Sturm mehr wesbet. 





2 Gr Mar Sr Saar Sr 3 Hi 
u 


7 
D.3.—um dẽs Lam⸗mes Ster-nen-thron Die gold’nen Har = fen klin-gen. 


— RER NR — D 8. 
o— — — ar —e⸗ 
— ———— — ——— — =: — 
Und o zu Bei:ten hör' ich ſchon Die En-gel Got-tes fin = gen, Ja, A⸗men. 
N Pr ER AM N 9 MM h 
a / zu Mm mama” Tui — en 

SE a a ve — —— 

J — — 


— — — — — — — — — — — — 








ET TE h 4 a FETT A 7 ee BER, — 
* — ———— — A RAT % —* 
RAT —— —— —* — a 
R — — J a Sa RR 
rn Bir want r 3 KR vr —* u. 
A, ee DER u „= ee —5 
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a0. 80. — — auf dich. — — 


Vm. Kuhn. — — D. B. Towner. 


BE 
ie 


1. Sch fah am — vor ftand, Im Gei = fte ei nen Mann; 
2. Es jhon » te und es ftraf » te mih Der Au - gen mil - de Macht; 
3. Dann ſchau⸗ -te er mich wie-der an, Es ſprach ſein Blick voll Huld: 
4. Be- gua = det o⸗der im Ge— richt, Einft trifft di je = ner Blick; 


ur EN N Ne 4 ee or 










































































— — — — ae] 


Sein Au = ge war mir zu - ge= — nd fchau = te hold mich an. 
Und ſtets gedenk' der Stunde ich, Bis hier mein Lauf vollbra J 
„Se =: ni. = ge hat mein Blut ge⸗tan, Berge = ben jei die Schuld. 
Auf, Sün - der, ſuch' fein — ſicht, Ch” du verſcherzt dein 


meer. 























Be = — ee ie ® — = ee] 



































EUREN an | — a; 7 
Ki 27 ur 
Fr F— —— — — * 
SH» Beer me — 
* ⸗ W Vv 
Er bi - Yet auf dich, bi sotet auf Di. 
Gr bit - tet auf dich, bliE-fet auf dich, 
N 
— N a ul 
an ar 
* Se an Rare — — 
































— — | 
— — — ee 
€ er nn 


zeigt fol= che Lie = be fonft: it = — wo ſich, Er blik-ket auf dich, 
er blik-ket auf dich, 


















ad lib. 
SEE — 
— a m ne} = 
blifzfet auf dich, Wie fannft du dich eigen? Gr blicket, biik:fet auf un! 


blit-fet auf Dich, 


a 
ee — Ser 


en) 5 
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Copyright, 1903, by Daniel B. Towner. 


A — = fd — ⸗ 1 4 
har Aaner Beer. > una 5 
—P& ee — — — — 


A281... 2% Ketlerfinn. 
a Re | | | — Funk. Arr. von‘. P. Barkman. 





— — — — ein ana re | enen 
Er 2 RE a Bi: aa : 


E Herr - ib it’, Se: fu Gi- gen: tum zu jein, Sich des hohen Kindichaftz- 
die = le jind noch da, die nicht ge = vet = tet Ein, Be = te, rin = ge für fie, 
5 Je ſus ſagt: „J r werdet mei⸗ne Zeu-gen ſein,“ Al: len wol-len wir er- 
Laßt ung zeu⸗gen, laßt uns See-len la-den ein: „Kommt zu Je-ſus, er macht 


a 5 


er MEER A 








tech = te8 zu er=freun. Darum Takt ung wen · den al-Ien Fleiß daran, Andern 
teu⸗res Got⸗tes⸗kind; Glau⸗be nur, und hal = te an mit deinem Fleh'n, Und du 
zäh = len, groß und ein; Daß der Heiland ung die Sündenfchuld gejchentt, Und uns 
euch von Sün-den vein; Laßt euch ret = ten, denn noch währt die Onadenzeit, Und er: 

















m 
a riser ER 7 Tas SEE ae — ze ® — 
en man B—9 — 9 — 9 — 0 —e ch 
Ba EP A ne 9 ee er 
Chor. 
‚N N a 
esse Enge ame Kusmen weni — 
“10 — — — — — ag — — — 
— ig a 8. -9- 


See: len die⸗ſes Heil zu prei = jen 7— 

wirſt zu⸗ letzt noch Gnadenwunder ſeh'n. Hei⸗land, gib und eisnen wahren Netter: 
feinen Frie-den in die Bruſt ge-ſenkt. 

greift das Heil, das Gott euch gnädig beut.“ 





| mein er Va a 
ER ER ARE VER DIE AN A ET — — — — 


—— EIERN DIET METER 
& RE Dr 


U EEE aB me ren: aan ee — 





ih 


| TEL ATEN — — — N 
—— Fe rauen — Bi — Se Br 
| finn! Zieh’ una näsher, im = mer näher zu dir hin! Fül = le un = fre Herzen 
— — — DB ep e 


—* 
zes 
—— ae ar er wie TAT 
5 Dvd 











Y ne 
-Copyright, 1916, by J. J. Franz. 
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Fr = U; I EA: VE ER RE 


30.82.  Martebaufdie Rrafg —— 


Bm. Appel. . D.B. Towner. 








— — — 
War⸗tet auf die Kraft, die der Herr verheißt; Kraft des Gei⸗ſtes aus den 
2. Wer mit Blut er - fauft und mit Geift getauft, Wird ein Zeu⸗ge fein für - 
3. Nun wir har=ren fein, auf fein Wort al-lein, Bor dem Gnabenthron wir 
4. Wir find nicht verwaift, denn der Heil-’ge Geift Keh-ret trojt - er : fül - Iend 










ren 5 
Hm -» meld -höh’n, Wer auf fein Wort baut und auf ihn ver - traut, 
ſei = nen Herrn; Er wird ob = ne Scheu re=- den wahr und treu, 
ernit = lich fleh'n; Fleh'n von Her » zend-grund, wie mit ei - nem Mund, 
bi uns ein; Gibt ung Sie: ges: kraft, die das Höch-ſte Schafft, 


Zune Bee N), ee 





























Er wird bel: le leuch-ten nah und *— 
Bis auch wir des Gei-ſtes Feu-er ſeh'n. En? 
Tri- um: phierend will er bei ung ſein. an dem Kreuz, 














er RER BI — en ag ———— BL EN 
BESSERE Deere 























ara Ela rar rennen. 
ee 
a NK 
SH 8 Wr genug Te, B e > — | — IX Rn 
W 
bis die Kraft er = fcheint, Ja wir warsten...... ..... bis die 


an dem Kreuz R 
EREHTLPIETFITHS 








Copyright, 1910, by Charles M. Alexander. International copyright secäred. Words prope:ty of J. J. Frans 


Wartet auf die Araft. 





mer = ten ne Seit, I Und wi var - es bis die Kraft er - fcheint. 


2 #0. 83. me alien. — ich Jeſu. 


J. J. Franz. D. B. Towner. 









1. Al-les, al-les jag’ J zu, Denn er iſt mein treu = jter Freund; 
3. Al = Ie8, al = Ieg jag’ i & - ju, Se - des Weh' und je - des Yeid, 
3. ar en er n jag’ ich Se =» ju, Denn er — mir See-len -ruh', 


I en ee 











Fe 


Ser Een: = 








AL = le, was mein Herz be = trü = bet, Daß es täg-lich Tränen weint. 
Denn er hört das Fleh'n der Sei = nen, Und er Hilft zu je = der Beit. 
Auch in je: dem hei» Ben Kam-pfe Spricht er Mut a Troft mir zu. 















he mir bringt, ER de ſüß mic) durchdrinat, 
Rage : he mir bringt, Friede mich DR 


| 
— PR ee 


Wie mein Her = 2 De fingt, Ben ich al = Ie8 ge-fagt meinem x = fu! 
Wie mein = zedann fingt, 


N — 













— 
Gepgright, 1010, by Charlos M. Alezander. International copyright aooured. Words property of J. J. Frans, 
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40.854. 8Zeele, komm heim, R 


Agatha Funk. Arr, von J. P. Barkman. 









J. O See-le, weit von Gott ver - irrt, Ver-laß die Sün-den-bahn! 
2 Das Glück, dad dir Die Frem-de beut, Sit nur Be—-trug und Schein; 
3. Das Ba - ter - haus fteht of - fen dir, Im feiner Fül-le Licht; 
4. Der Barter war» tet lan= ge jchon, Er denft in Lie= be dein; 





R- 2. 
5 ua — — — — — —— —— — — 
EN Nele eh Me er u 
4 9- ——— 0 — a ae 
En — EN — —— EEE VER AHRENS 
Be u Er np PN ERBEN DE BEN Mer: 























— 7 


ER TE 
GE a a ee ee en, oo] 
nn — — — — — ET Tu ——— — 


Es vu fe De der. irn e - Hut: ‚Komm, fol='ge. mirfort- ah 

63 bringt her» nach dir Not und Leid, Und bit=tre See: len = pein. 
Du fin = deit Glück und Freu - de bier, Bor Got -tes An = ge - ficht. 

Der Geift mahnt dih mit fanf tem Ton: „Ber = lor » nes Kind, komm heim!“ 












































RB. 
— ae, — — — 4 —  — 9 
——8-— 8 — 2 7 ® 
m — —— — —— — 
ja EA EEE BE — ee 1 N SIERT: 
NE | 
— —— a De em — 
NEE SUR ee De 
Komm heim, fomm beim ! Kehr um, noch it es Zeit! 
Komm heim, fomm heim! 
rm om ——m om an .- —e.- —.- |. 
— hp m 9 ——— — — 
— — 9 8 v ⸗⸗ ⸗ 
nn — — — 
ee Be ae u —— 
Se een 
EEE 2 CM a re ren ae — 
— ee gene ——— — 
——— — — 
| | J— | 
Komm heim, komm heim! D See: le, komm noch heut! 


Komm heut, fomm heut! 
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Ao. 85. O Freund ohne Jeſus. 


Roscoe Gilmore Scott. —J. J. F. DB. Towner. 





























— — 
oe 
5% — ⸗ö — — 

Ich hab' ei = nen Hei = land, der fü ei litt Bu u oe 


Ich hab’ ei = nen Hir = ten und folg’ ihm gern, — Halt du? Haft 
Ich hab’ ei = nen Ba - ter, der mich wohl kennt, Hajt du? aft 

Ver könnt' EN che Zieb’ noch länger verſchmäh' n? -Kannft du? Kannft 

vo Dur 

I — Pe — — — — 

en Ro RR van 
SB Cr 


























re ee 
— — — — — 
⸗ 2 0 — 78 








i = nen Het = land, der mich ber = tritt, —D 
ab’ ei = nen Hir » ten, welch ei = nen Herrn, —D 















































ab’ ei = nen Ba = ter, der jein mich nennt, —D 

\ Ich jchrie zu dem Herrn, er hör = te mein Steh, D 
— 1 — 9 Is 9 9 — Bee Se 
—9 — 8 SITE 2 —— 

ve ze v 

ho 
— Ran DE a —— 
a a AR IR Br N a — 





Freund oh-ne Je-ſus, halt du? 


Kr B & ? MN 
De 5: i 2 3. j Bei Yan nn Mein lie = ben = der Hei-land, dein 


Freund, komm zu I - ju8 aud du! 


























SS RN En 
— en eg —— 
—— Era we a —— 0 03 0 93 8, 


Kreuz ich umfchling’ ; Mein gro-Rer Er-ret-ter, dein Lob — be⸗ —— Sch 


— ne, = ee — — 


ee 
ae Mir 


BE Se ee 























REN 1908, by en B. — Eorliah copyright. 





Yo. 86. Gott ift mit uns. 


Herm. von Berge. Mrs. C. — Morris. ’ 


N 
— 


a = —e m 


1. Rings erſchallt ein Ju⸗belwort durch al = le gt: Er be- dan ven Sieg! 
2. Er bringt Frieden, fomm, beslad =’ne Welt, her - beil Er behält den Sieg ! 
3. Er wird einft re = gie= ren ü = ber Land und Meer. Cr be: hält den Sieg ! 

Heil und Sieg! 





































ne EN Bere: -9- Fee 
— — — er. — — = ae 
a 3 BE" ZN N RETTEN Ze Er \ 
De — sera en — Ban. 











NER UN a Sa N 
mess — — — Sr | 





Er be - hält den Sieg! Sol: get ei» nem em :ner froh hin - aus ing Feld, 
Er be - De den Sieg! Er zer:bricht die Ket = ten und er macht und frei, 
Er be » hält den Sieg! Al-les wird ihm e = wig bringen Preis und Chr’, 


Heil und Sieg! 
a ee a -8- 9 -9 -9- 




















. er a ie Ge Ge 
: Pe BAT 
Er m nor er a Fersen 

















er — Chor. Uniſono. 
— — ER BCE RETTET 
en 


ee Siye 25 ne oe — 
⸗ m ; er. 
Un⸗ſer Kö:nig be - hält den Sieg! Gott ſt für ung, wer kann widerſte⸗hen? 


N 
en. 


Be 





















































BE 
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en 
See — 
Auf, es ruft zum Kam-⸗pfe le un=jer a Auf, ihr jollt die 


9 — 
Ser ee Be 4 og res 
wessen. 


























a, der Got tes E ⸗ hen, Wenn der Höl ⸗le au er tet * zer-ſchellt. 


Et — 
Fe ern RE ei nn 


PER: # — 








Copyright, 1908, by Vm. J. Kirkpatrick, By per. Ben words owned by J. J, — 


& Gott ift mit uns. 








| 
ne ee EL Eu u ua ee dan a Sa re Rn NETT 
— — > — — 
Me — — 











Gott iſt mit uns = dem — — iſt mit — Min die Feinde nahn ! 
en SEE BR 
— ie _— 77 
re en 
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0.87. Aur ein Sonnenftrahl. 























Herm. von Berge. J. H. Hall. 
Nik N N 
See — 

— — Sri ERTL e—— — — — — —— 
— —⸗— 3 ae: 2. Er Z: “4, 0: 
1. Nur ein zar-tes Träu⸗ feln, Nur ein Sonnenftrahl, A— bir ſie 


2. Nur ein Werk der Lie = be, Nur ein freundlich Wort Nimmt fo man-chem 
3. Gott birgt auch in Wol - fen Se gen und Gedeihn, Wenn fie treu be— 
4. Laßt ung Lie = be: fa = men Streun mit zarter Hand Und die We - ge 














ee eense 
a Een — — — 
Bat an 








© —— 
-d- — le 


le = ben Rings-um Berg und Tal. ; 
Ser :zen Sei- ne La» ften fort. Nur ein zar - te8 Träau : fen, 
glei -ten War: mer Son - nensfchein. 
mei = jen Heim zum Ba = ter = land, 

















N -9- 
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— —— en ee aan 8 GE a 
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Pen — ⸗ IR ’ 
- a 2 
un — — — —ñ —— 
BREI FO ESTER DEE en —— N NN 
AEnBL A IEE mise ————— — 
Ar ur. — ._ I — Ba u —— 
— — — —— 


Nur ein Sonnenſtrahl, O, mie fie ver-brei-ten Se-gen ü- ber=all! 


Zn — — — 
msn u men — — 
en re 
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Copyright, 1909. by J, H, Hall. Used by per. Words property of J. J. Franz. 


40. 88. | wide Zreude, Fe 
Wr, ae Beftvater, NN gen lNabe 
Free 
1. Bei dem Schalle der Bo = fau= ne, wenn der Heil’: gen gro⸗ßes Ser, Einit der 
2. Wenn der Engel Got -te8 Findet: „Es fol feine Zeit mehr fein!’ Zieht die - 


3. Wenn dereinit bei dem Ge :rich=te al⸗les Dunkel fommt ans Licht, — wir 
4. Wenn die gold'nen Harfen td = nen, En-gel— ar re fün= den an: Auf! der 
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Herr wird ſam⸗meln aus dem Trä⸗nen⸗täl (Tränental). Und die Ser’gen j iu = bi⸗ 

es der Sel’-gen in den Freudenſaal (Freudenfaal). Dann am gold’nen Strand zu 
: fjum in des Him-mel3- lich-tes Strahl (hellem Strahl). Wenn in Liebe er die 

Ra. nig kommt, mit laustem Susbelsichall Jubelſchall). Und das Lied des Lammes 
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FREE 


lie - rend * - hen am fry = ftal’nen Meer, Welche Freu⸗ de bei des Lam-mes 

tref⸗fen, al = le Lie-ben groß und Hein, Welche Freude bei des Lam-mes 

Wor⸗te: „Kommet her zu mir! 1 dann Spricht, Weiche Freude bei des Lam⸗mes 

rau-jchet mäch-tig durch den — dann, Welche ve de bei a Lam⸗mes 
B_ 


Tr a aaa ERGO win — — — —⸗ a —— 
— — —— a ee 
— D. SWelche Freu-de bei des Lam-mes 
































—— Welche Freu ⸗ de, Freu 


+ a vn je Pe: % Freu: de wenn wir dort die Sn: je 
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— * 
ee Bei dem Har-fen-klang und lau: tem Zu = bel - Be Aubeifchai), 
tref:fen, 

mm 2 m nem! 2 | — u. 














J. H. Kurzenknabe, owner of copyright. By per. Words property of J. J. Franz, 


























e Freu ⸗ ⸗ de, 
er Su = bel, inet che — de wo wir ⸗ —— nicht mehr ſchei⸗den. 
2 


ea 


Bee ee 
— a ns. 





Mo. 89. Was tat er uns? 
Friedrich Munz. W. Owen. 
pt — 
— RE Le a — ⸗ — 
Be ee 


1. D hört uns rühmen immer wie = der, Die wir einit im Sün— — kreis, 
2. Kein En⸗gel konnte uns er - en =.jen, Wenn es auch nn :fte wär; 
3. Noch wei-ter die = je Kunde - bet, Zündet Herz und Mund für: wahr; 








4. Wollt ihr euch die: -jen an er: — ben Und Le⸗ben ihm nur weih'n? 
—-9- — F eis =: —— 
—— — —— — 
Seesen == eat +3 
| | a ! "ie 
— — u. ==! 
Üssessserseser nn 


Das Je⸗— ſus kam vom Himmel nie = der, Löf = te uns um bo = ben Preis. 
Rein, der für ung am Kreuz ge - lit = ten, Got-tes ein-’ger Sohn war er. 

Der dort am Kreuz für und ge = be - tet, Unz=jer Ho - her-prie - fter gar. 
Bol Gnaden fchenkt er eiv-’ges Le - => AL = Ten will, er Netz ter — 
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zer an — — — see 
En ee Na DH nase ee — rg En a 
Chor. $ a 
SENDE — ⸗— — — 
(Bere 
Wer riß uns aus der Sündennot? Was tat er uns? 
Ei, Gottes Sohn, durch ſeinen Tod, — 
ea Er — EBEN ER ER RL URTTE 5 
ar ER na ner Az lan. a a — ; 
eo ey 
— — se — — Er I ME — — J— — 
sy — — ARTE BIN 
Ra! IR 
Wo ift er jetzt? Sm Him ⸗mel bit- tet er für uns. 2 
ftarb für ung, D glaub’ esnun, Sm Himmel bit - tet er für ung. 





Copyright, 1903, by Winona Publishing Co, Hope Publishing Co., owner, 





A. 90. | Befu Liebe! 


9. P. Janz, Arr. D. B. Towner. a 
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ar eng — Wer ae a — — 


| | | “ss °' ;,, 
1. D, die Lie = be meines Heilands, Daß er feinen Thron ver - ließ, 
2. Es war Se = fuß, der mich lieb = te, Und die Sün-den⸗laſt-en trug; 
3. Dort am Kreuz hing einft die Lie - be, Die fich ung ins Herz er - gießt, 
4. Komm, o fomm zu deinem Hei-land, Komm zu ihm, der ret = ten kann; 


= | —2 
— 





Tief ge-bückt im Stau-be lag er, Nahm auf ſich den Sün-den-fluch. 
Brach-te uns den Strom des Le-bens, Der ins ew⸗ge Le = ben fließt. 
Er ſchenkt Frieden und PVer-geb = ung ; Komm, und nimm ihn freudig an ! 
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FEIHE SCHNEE HER) TERE Maar = ie 
z Dee — 
BP Hat Tepe 
Chor 
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ee: 
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Se = fus liebt, Sera = 2 MR Lieb mike iger Lie 2° be, 
Na ER ia, Je ⸗ſus Tiebt, » 
N = 

⸗ 2 2 
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Deere ———— 
De m ser 
—— ee — 7 ER”, ra — —— 

Se = ſus liebt, Se = = = us liebt mit ew = ’ger Lie = be, 

Zieht, 2, un ia, Je ⸗ſus liebt, 
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30.91. Abendluten. 


Friedrich Munz. Bike D. 8. Tomner. 









’ | —— — 
. Auf der Rei-ſe nach dem Va⸗ter-haus Zieh' ich Pil-ger mü-de heim; 
. Sit derseinft dag Ta = ge:werf vollbracht, Leg ich ftil - le mich zur Ruh; 
. Wenn der Tod zer-reift das Er - denband, Iſt zu End’ mein Pilger = lauf, 
. Wenn der Auf-er : teh- ungs⸗ morgen tagt, Bricht herein die Herr-lich-keit; 
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Schaue nad) der Abend-dämm'rung aus, Bol-ler Sehnjucht zieht's mich heim. 
Denn nad) langer Ar - beit folgt die Nacht, Folgt die wahre, em : ’ge Ruh. 
Hoch empor in je = nes Won - nesland Schwingt fich meine Seele auf. 
Sel’ger Drt, wo niemand weint, noch Flagt, Em’-ge Got = teg=herr - u: = feitl 
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Sanftes —— e  bend = läu ten zieht Lei = je mir durch mein Gemüt; 
Sanfteg, In: tes * > läu⸗ ten zieht durch mein Gemüt; 


ed dd, 
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Himmels⸗ glok ⸗ ken ru⸗ Tr fern: ne beim, komm —— — 
Himmels⸗glocken ru⸗fen, ru⸗fen fen: 








Copyright, 1903, by Daniel B. Townor. Words owned by J. J. Franz. 





40.92. Das Waller des Beils. 


Carl Roehl. ‚€. B. Sgaffer * 


— SE — — 














Br re 
1. Der '&e- Kt durch die grünen = de Flur, Er : hießt ſich ins 


2, Kri-ſtall-hel⸗ler Strom, bringeſt Le = ben und Licht, Dein murmeln⸗des 
3. In ſünd-li— cher Luſt find’ jt du feinen Ge— En Er 3 nen = den 
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ie 
Tal durch — Got = te8 = na = tur; Sm lau = u - rer Duell. tt ſo 
Lied wie im Flün- fter = ton fpricht; Wie En - gel = ge=jang kling-et's 
Au’n wan⸗delt nim - mer dein De Drum 2 -ge dem N — zum 
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HN und jo Klar, Er ftär-fet und labt und er - quiet wun = der = bar. 
ei an mein Ohr: Hier trin = fe dich jatt mitder Se= Mi = gen Chen 


himm⸗ — Tor Und trin-ke dich ſatt mit der Se-li⸗-gen Chor 
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Das . — ER N TE fließt 
Das Wal = jer "des —— fließt fil = ben und. klar, Das 
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fil - bern und klar, Und la = det zum 
Wal - fer be3 en flie = Bet jil » bern und — 
ee _-9 - 
en RT Ban 
— ee Fe, 
a u a au 
u —— 


German words owned of J. J. et 
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Das Waller des Bi. 


! Pers: [ 7 
E zieren 


ihö - Hreh und trin = fen did ein, DO — — noch 








Mo. 93. Erzähl', o erzähle! 


J. J. F. Arr. bon H. v. Berge. J. J. Franz. 


—— 


1. Er— -zah-le mir die froche Kun-de, Wie J Se] ſus Sünder je = lig IR 
2. Er-zäh-le den Ver-lor-nen al - len, Wie J Se jus ih-nen Heil er = warb, 
3. Er-zäh-le al - len, die da wei- nen, Wie Se jus un=fer Be-ten Hort, 
4. Er-zäh-le es 5 ar — trüb-ten, Wie Je-ſus al-len Kummer ſtillt, 


See EB 


nal sE — 










Und wie in dei-ner bangen Stun-de Er Heil und Ret-tung dir ge— — 
Wie er für al-le, die ge-fal-len, Als Ret-ter an dem Kreu⸗ Ze ſtarb. 
Und wieer al-Ie- -zeit Den Sei— -nen Sein Öna-den-ant- li SU ge: kehrt. 
Und al⸗len, die ihn treu-lich lieb-ten, Das m neu = er Freu⸗ id: a 


ep. 


— — > — 


a - Ile, Wie Se = fus dein Herz be - — 


— 
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Owned by J. J. Franz. 
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ä 20.94 


Herm. von Berge. 
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. Sagt’3 im Tal und auf der Hö- he, Wie ; ) 

. Ruft es laut durch al = le Lan: de, Wie er liebt, Tre, ser. 

. Bleibtauh e = wig un =er=mej-fen, Wie er liebt, | 
2 | - Wie er. liebt, 


wenn: ee ee 









Fre — 
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liebt; Al = len, die ver = ein - famt mal = Ien, Wie er 
liebt, Ruft's in all der Men-ſchen We: be, Wie er 
liebt; Wie er löſt der Sün-den Ban - de, Wie er 


— Sei es e ⸗wig un⸗ver-geſ-ſen, Wie er 
Wie er an Ä | "5 VRR 








liebt, Wie er liebt! Fallt an: be: tend vor ihm nie-der, | 
Wie er liebt! — Be — 


Lie = der, Wie er liebt, 
Wie er liebt, 








‘ Cepyright, 1911, by J. H. Hall. Used by per. Words property of J. J. Eranz, 


20.95. Aeber den Sternen. 













%. 3. Franz. D. B. Towner. 
N A— a = = 
— — 

ee u... 


1. Ue - id. * Ster⸗nen, dort winkt die Raſt, Ue— ber den Sternen iſt 
2. Ue = ber den Sternen ift un = jer Heim, Bald ziehn wir ju-belnd mit. 
3. Ue- ber den TR nen—ivie un = der > a Strahlet der Him⸗ ae jo 












3 
tet - ne Laſt; Ein ai, ei = nen I zer, ein ‚Die der = a Und 
ibm dort ein; Kein Kummer, fein © - lend wird dort uns nahn, Es 
bel en Har; Dort keine tet man RD mehr das Nah'n der — Das 






































N Messe 
— m — 
en 
—— AR 
wir ſind beim Hei - land auf je = li⸗gen Höh'n. a, ja bar! bald, ja 


win⸗ken die Se⸗- li⸗gen, und zu min. . 
Lamm wird dort leuchten ine = twisger Pracht. Bald, ja bald! 


aa —— Seen: 
RP — — Rn Pace 
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EAN Aue DE EN ee NS 
em. Brenn es san — En a a 
a ar Ati Bes Barmen 
Ds 37 
Wandern dro⸗ ben wir an des Heilands Hand; Bald, ja 


bald, ja bald! Bald, ia bald! 
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Ä N ad. ei 
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bald! bald, ja bad!  Seh’n wir ung dort im ew'gen Hei - mat-land. 


Bald, ja bald! bald, ja bald! 
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Copyright, 1908, by Daniel B; Towner, English copyright, 
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40.96. Die Verheißung der Vergebung. 


Friedrich Munz. je i ; D.B. Tomner. 




















WW 
1. Vie bir - ten = [08, in Stur- mes - weh'n, . Ver⸗irr ⸗te Scha⸗fe hilf: los 
Stur = mes- weh’n, 
2. Ihr Menfchenfin - der, kom⸗met hin, — Warum denn ſterben? ruft der 
om⸗ ne er, 
3. Neigteu = re Dh=ven her zu I — Umſonſt und frei er⸗-gießt ſich 
er zu mir 
4. D Gna⸗-den-bot⸗ ſchaft, e⸗-wig — — Für al: Ie Welt ll und 


5 wig neu, 
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— un — „a — 
— u 





——— 2 — 
er | 4 — 
u — 
— — — — — 
ee ee 
— — 
Beh. iur SR der  Wenich.. 2... in Nacht und 
bilf- ⸗los gehn So irrt der Menſch ne et und Graus, So irrt der dienſch 
Tr Ihr ſucht .. anti das ah a 
tuft der Herr; hr ſucht um-ſonſt Ka wah=re Brot, Ihr juht um -jonft u 
Det ee DER ADTRSERN.,, der Gna z DEA Der er⸗ 
ſich bier, Der Born ber Gna-de, der er=neut, Der Born der Gnasde 
Kenn. Denn groß...... und .sleil.cc... und reich und 


und frei, Denn groß und klein und reich und arm, Denn groß und klein und 
on Ts | 












Per] 19 
Graus.. Und ſucht umsonst den Weg nad) Baus ne 
Nacht und Graus Und ne umsjonit pen Weg nah Haus, den Weg nach Haus. 
Brot.. In die = jer Welt voll Not und Id 
wah= re Brot Sn die-ſer Welt voll Not und —— Not und Tod, 
neut.... Und uns von al: ler Sünd be a AR NE 
ber ev= Uud uns von als ler Sind bezsfreit, von Günd be = freit, 
arm. Um : faj-fet Bot -1e3. Gna den - am. ....... 


rei und arm, Um =faj=fet Got=te3 Gna= den arm, der Gnasdeit s arm. 


“- mn ten Ns 


— nn — — — A 
— 
wa —— —— 
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Sun⸗der, ver= laf=je dei-nen Weg, dei⸗nen Ge-dan-ken He-bel -tä - ter; 





Copyright, 1909, by Daniel B. Towner. English Copyright, Words property of J. J. Franz. 


Bie Berheifung der Yergebung. 


NINE 
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7: gehr dich zu Gott, 
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Kehr ih zu Gott......... Du fin deft bei ihm vielBer-ge = bung. 
Kehr dich zu Gott. 
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No. 97. Mein Herz, ſei auf der Wacht! 








G. Heath.—P.W. Bickel. LomwellMafon. 
| * 
— — ——s — —— 
—— ne — — if — 
N Pau m ara — — —— De We Pi FE 
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1. Mein Herz, ſei auf der Wacht! Zehn-tau = jend Fein - de droh'n; 
2.8 Tam = pfe, brich dir Bahn! Kein fei = ger Knecht be - Steht, 
3. Der Sieg iſt noch nicht den, Der Kampf hat noch fein End’, 
4. Drum wa = de bis zum Tod, Und ftrei «te rit = ter: lich! 


MM 2 — 
- al se 
erlernt — 
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E3 drängt did hart der Sün - de Macht Und fpricht dem Glauben Hohn. 
Fang’ je= den Tag von neu =» em an; Sud’ Hil-fe im Ge: beil 
Bis dich im gold’-nen Him » mel8-fchein Dein Gott au Gnasden krönt. 
Der dich be ſſchützt in man» cher Not, Führt auch zur Ru be dich. 
AR MM 


ee 
ee] SEE TER ARE} SAFE N | 
Due u ze Eee ET RE "Sa era Den 1 | 
— ——— —— — Her ge 


20.98. — Semeinfafslie. 


Herm. von Berge. D. a: 









1. Ein? ht dem Herrn und brü = der = lich ver - bun-den, Die wir im deren ein⸗ 
2. Der ung er-löſt von Sün-de und Ver-der-ben, Und uns gemacht des 
3. Und wie die Her-zen für ein-an-der ſchla⸗gen, Und wir in Lie - be 
4. Gib dei - nen S gen du zu je > der, -Stunsde, Herr, zu der Dei-nen 


a Bere 
"Zr ht RB | — * — See u 
—— Beer Dei 











EN 
tan 1 | 
Fe — 
an = der bier ge = fun = den, Zur trau-ten Jün⸗ger⸗ſchaft ga = den⸗ voll er: 
Got⸗tes = reisches : ben, Schau nun im Ernzte = feld unf’ = rer Treu =e 


ein? den an - dern tra = gen, Stei- ‚get vereint em = por un = fer Flehn und 
trau-tem Lie - beö = bun = de, Heil =’ge und — te une durch den Sei it von 


ig Pins, Ai N Pr ee, 
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ra or en 


























N un in — Pe N u a ns 
⏑ — J es —6— — — — 
hen, EEE Be a Re IE 
bo = ben, 9a = ben wir den Bor ⸗geſchmack der Herr⸗lich⸗ feit dort dro = ben. 
vo = ben, Bis wir zie » hen gar = benſchwer zur Herr⸗lich-keit dort dro - ben. 


9 = ben, Und wir pil=gern Hand in Hand zur Herzlich - Teit Dort dro - ben, 
=. ben, Bis wir ſchaun Bein Ai ge= jicht in Herr:li — dort dro = ben. 
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Chor. N 
Ser ee er 
—— Ar MR Mir Ma Far — — — ——— — 
D wie a (ih dro- ben, ein - N dro-ben, Wenn Je⸗ſus einft in 
de herr=lih ein -ftens Wenn all die Seisnen 
Fe ⸗⸗⸗ 
ee — ee 
289--9 —— —y — — — 
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7 und ae li feit er get 
auf (O Im ee Rn rechne ) €» mwig dort ' ver = eint! 
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E. P. Stite3.—Anon. Ino. R.Sweney. 
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1. Das — mo Milch und Ho-nig fließt, Voll Freude ſchon mein Au - ge — 
2. Des Hei⸗ lands Fü-ße wan⸗deln hier, Ge⸗meinſchaft pflegt der Herr mit mir, 
3. Des ew'⸗gen Frühlings Düf - te weh'n Bal - famifch her von Zi⸗on's Höh’n, 
= In jel’- gen Stunden hört mein Ohr Der Ue=-berwin = der Yu - bel: hor, 

MM 9 MM: MM 
et — ze== == 


Bu3 Du Same. mu Fly) 














Ne ftrahlt in un = ge = trübter Pracht, Der Tag des — nie wird es Nacht. 
Und lei-tet mich an Freundes-hand Zum fro-hen Ziel— in's Va⸗ter-land. 
Wo Blu:men un-ver⸗welklich blüh'n, Kry-ſtall'ne Le = bens=ftrö - me zieh'n. 

Und En = gel jauchzen ih =» ren Dank In — Er =! = jten Lob-ge— fang. 
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Chor N Se. 
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D Won⸗ne⸗land, O Frie-densland, Mir winkt ee dein BalDEuer Strand. 


























vn = a e hoch = Be — Au = ge — — Hei⸗ mat blickt, 








— MM MM. 
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— BR VOR ud — a EM 
—— Beet 


Mo Woh⸗nun⸗gen — mich bei: reit, N a luft un a lig=feit, 
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Mo. 1000. 0: 8 xraſt überredet, 






















PP.B.—Anon. 05 | P. P. Bliss. 
rn 4 ⸗ = : 
u BIPF reg Bea Br EEE RE RER > 
a au gen Fe —— 
1 Faſt üs=hber = Te = de Chi = fo ou. nahm; 
2. Saft ü = ber = re = deil Komm’, fomm’ doch Heut! 

3. Salt: <A a her 


.,20 =. delt Shall — not? 


















Faft Ih de "Dep Verde nenne Gel; 2 vente aba, 
Faſt Umer. ber. zur, 92 Deiiy eng ee beut; 
Faft ü,= bee ss re. = del Deoht" nit: der. » Top? 
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See: 


D daß doch nie-mand ſag': „Geh', Herr, lang iſt der Tag, 
Of-fen iſt Thor und Thür, En = gel, ſie mwin= fen dir, 
„Ber =» na = be’ Hilft dir nicht, „‚Bei = nah’ führt ins Ge = richt; 


— — — on — —— 
— Een — son 
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— — — — a Ta — — 
Er —— 9 e ”- —— — 

„Spä = ter ih kom⸗men mag, Jetzt kann's nicht. jein!® _ 
Sreun = de er = mun = tern bier: e Ge = Ile fomm’! 


Web’, wer dort dbrü = ben ſpricht: „E = wig zu fpäte 








Copyright, 1902, by John Church Co, 


An. 1 101. Wer will mit uns ad Zion vn 















(de will mit und nad) Zi-on gehn? Wer will mit uns nach Zi-on 


Wo wir um feinen Thron her jtehn! Wo wir um feinen Thron her 

he wär’ ic) dort, ach ſtänd' ich fchon, Ach wär’ ich dort, ac) ſtänd' ich 

Die dort vor Gott und ſeinem Thron, Die dort vor Gott und ſeinem 

Is, { Dort ift ihr Kummer, Rot und Leid, Dort ift ihr Kummer, Not und 

| Dort tragen fie ein wei-ßes Kleid, Dort tragen fie ein mwei-Be3 
1. Bi- on gehn! 


SEEN PM MPR — WB 


— — — 


Wer will mit uns nach Zion gehn, R Wo Chriſtus ſelbſt uns weidt? 
Wo wir um feinen Thron her ſtehn In höchſt verklärter Freud. 

Ach wär? ich dort, ach ſtänd ich ſchon Bei ze-ner ſelgen Schar, 4 
Die dort vor Gott und jeinem Thron Kob-fin-gen iın-mer-dar! 

Dort iſt ihr Kummer, Not und Reid Auf e-wig ab-ge-wandt; } i 
Dort trasgen fie ein wei-ßed Kleid Und Bal-men in der Hand. 

Bi- on gehn! 
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Chor. 
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Pa⸗-ra-dies, Fa— ra⸗ dies, en ent = ge-gen a ich dir, I ra⸗dies! 
o ſüß 











— 2 


— lerne] 
A — — ee seen 


Ba = ra - dies, — ta = dies, en ge=gen eil’ ih. dir. 


A en jo ſüß! 
== a) 
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lo, 102. denn der eu’ ae morgen dammert. 
Rm. Appel. Chas. * Gadriel. 
Moderato. 
na Ser — e—e B 
esse 





v v 
1. Wenn der ew’-ge Mor gen däm-mert und des Menichen Sohn — 


2. Wenn der ew'⸗ge Wor-gen däm mert und die Heil’ gen anf -Ser-ſteh'n, 
| 8. Wenn der. an ge AR gen Qu; mert in des Lam⸗-mes Hoch—-zeits-ſaal, 


N 
— Ur, en en Mn en 
essen; Se en, 


— — Ben Seesen Ehe 














Bam De DH Fran SE = 





st bien tau - fend, tau = jend Heil’-gen os ir fo en or 
Und der Herr fein = ver -THärt im Au - gen -blid; Wenn fie 





Und das Heer der ä = fte froh den Tiſch um— era Wenn der 
= 4 — — 
ans er — ee 
TR I un DE DEREN 











Trüb-fal bat ein En - de und fein Bolt hat aus - ge-weint, 
al = Te ih-rem Bräau-ti- gam mit Luft ent = ge = gen geh, 
Brau-ti - gam bie Brau bes gtapt am jel’ - gen Hoc -zeit$-mahl, 
G- #- 
a er Pins niuaeg ein Jr — — | 


een ee 
NN Rn 

















el: de Freu - de, mel -»- de Won - ne mird das fein. 
Und das & = lend‘., die fer. "Br. = de. bleibt“ zu rd, 
Und das Led Der Braut durch al - le Him- mei di il 
























—— — 
By mau me ag — 
7 * 
Chor. mf 
za —- — 
— - Since Select BEZ. 
Wel ⸗che Freu = de, wel ⸗che Won ⸗me, 


Wel-⸗ che Treu: de, wel? he Wonsne, welsder Su - bei wird das fein! 
— Me j Ä 
a A -D- 2 


—— — 


— > sg — —— 
een En 


Copyright, 1898, by the German Baptist Publication Society, Cleveland, 0. Byyer. _ 
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Wel- che Freu De, welche: Mom =. ne, 
Wel- che Kreu-de, wel- he Won - ne. wel - der Ju⸗bel wird das ſein, 
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Fre ZT __ —— — Be 






































EV REN wi hart aan Kae nal) ur Bene ERBE Le 
— 
— che Freu =. de, wel = de Won = ne wird das — 
gehn ee, — a 
een = 
io. 103. Gefeqnet fei das Dad, 
J. Famweett.—F. C. Grimmell. 9. 6. Nägelt. 























| — 
— — 
1. Ge— um net das Band, Das uns im Hren ver eint; 
2. Vor un = jerd Da = ters Thron Steigt ernſt-lich un = fer Fleh'n, 
3. Wir tra=-gen je de Laſt Mit Schwer⸗ge = prüf=ten gern, 


4. Und ſchei den wir all⸗hier, Go gibt’3 uns tie = n“ ee 
#- 


_ 

= 
er 
= 











Ge— Arüpft von ei. ſti * bes⸗ EN Bleibt's feit, bis da ee ſcheint. 
In Leid und Feud' ein Herz, ein Geiſt, So klingt's dem Ba-ter ſchön. 
Des Mit-leids Thrä nen flie » Ben oft Ver-eint vor un-ſerm Herrn. 
Doch blei-ben wir im Geilt ber- eint, —— pil = gern him⸗ mel⸗ wärts. 
—— 








#0.104. Jeſus wird einſ wiederkommen. 


Friedrich IN: D. B. Towner. 














1. Einſtens wird er mie = der - fom = men, Un⸗ſer Herr der Herr - lich = Feit, 
2. Die Bo -fau:ne wird er - tö = nen, Al-le To=ten jte=ben auf, 
3. Stil-le war=ten wir noch im = mer Sn der Welt vol re und ES 








it den En = * und den From-men, Den Er-lö-ſten die-ſer Seit. 
Boll er- füllt ſich al - leg Seh : nen, Aud der Er = de Bei=ten - lauf. 
Ad, ber Frie-de wird ung ar 2 — Bis er kommt dort aus der Eee 














23 — = Hd 
— — Er — 

Zee se Base 2 — — 

A =: Te Wel:ten wer-den fin = gen: Heil ſei un— en m — :lamm! 

A = le Heil’:gen Got-tes ja - ren Sich um den vom Simmel ber, 

Komm, verein die Na = ti = OD = nen, Und ver: ir die gs ‚den = welt; 


— R. s 2: —— 


— — 
ee ee: — == 
NN a EN I ee 
—— — — — a Te 
— ty ⸗ 


Ruhm und Eh: re ihm dar-brin-gen, Der vom Him-mel zu uns kam. 
Der auf Wolfen fommt ge - fah - ren, Licht: — und himmliſch hehr. 





Du mußt herr-⸗ſchen, fie: gen, thro-nen, Welt-er = Ilö - fer, Got: tes-lamm! 
— — — A — — 
zu — — e— —— Ta Sem 
Selchor ERBE 
g N | 


Hal-Ie- Iu sjal 





‚Copyright, 1915, by Charles M. Alexander. International copyright aecured. Worde property'ef J. J. Frans. 


Jeſus wird einfl wiederkonmen. 




















; | Bess ® 
A a 
—— — — — 
— ee * a en SE ee me Sara anae 5 8 
fürft, du Menzfcheniohn ! Hal-Ie = u en Hal : le⸗ 
Frie-de-fürſt, du Men-ichen-fohn ! Hal = le: lu = ja! 


















































Seen TENTENE ZEN! 10,05 Bao 
—_n — 7 — — —— 
€ — Sy ai — — — | * 
„Melt-er, = 10 = "fer Mu dem — 
⸗æle⸗-lu⸗ja! Welt⸗er⸗ = fer auf dem Thron, 
Ms > s — 
— 2 8 re ae — 
a an az — — : 
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ee 
— — gr r 
Br wig Ruhm und Preis und RN Gottes Soma und — 
6 
ee 
— — — ——— 
7 Dee er en: 
Be — — EA REN RER RT ANN LRT EUER 
2 TE TEE, el. Van 
—3 EN 
a ee 
ss, ah ms or 
= 9-8 8 # ar a7, En —— — “zZ 


Hal : Ir lu = ja! Sal - a : m = ja! Komm, ad komm, nimm ein den Thron ! 
Ver PEN 
se - nn 
= 2 8 


este — Se — — 


Ms. 105. Bunker dem Herrn A frohem Mut! 











1. Dankt dem Herrn mit frohem Mut, 3. Der fein Heil ung zu verleih’n, 
Er ift freundlich, er tft gut! Große Wunder tat allein. - 
Refrain. — Seine Güt’ ermüdet nie, 4, Der mit Weisheit, Ordnung, — 
Ewig, ewig währet ſie. Himmel ſchuf, und—an uns dacht'. 


2. Dankt dem Herrn, gebt ihm die Ehr', 5. Bringt dem Gott des Himmels Dan, 
Er ift aller Br a Re Bis mein Lobgeſang! 


40. 106. 


Anon. 


b — dert i 
(ZrESErer 
a) 


An Preis lei dem ha -, men Se - fu Ehrift, das All er-heilt, 
2. Ein je - de3 Land, ein je - der Stanım,Hier un-term Ster-nen zelt, 
3.08 rühmt ihn al = Te, ihn al⸗zlein, Den großen .Cie-ges-held, 
4.08, dag auch ich mit je - ner r Schar Bu Chri-fto fei ge- 


a — 


“nn 


Des Glanz das All  er=-hellt, geil er der heit Ret = ter Im. 
Hier un- term Ster-nen-zelt, Dien’ froh und Bo dem Got = teg-lamm. 
Den gro-ßen Sie - ges-held, Stimmt, ihr Er - lö = ften,at = le em. 
Zu Ehri-fto ſei ge=-jellt; Ihn To - bend, Ne jend im = mer- jet 
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DE NTIDEE. Da N re u Di ihn, frönt dom 
— 


N ee 


ir 2 . . N —3 u * 2* 
‘DO krönt ihn, frönt ihn, frönt ihn, krönt ihn, Ja, krönt ihn, 





































ERBEN 31017 0 OS — CR ibn, frönt ihn, 
— FERNE 
ee = . 
Te Ta = 
Bun. Beer r—? —— — 
O krönt ihn, krönt ihn, krönt ihn —— 
krönt ihn, krönt ihn, N om 





der Welt! 





Kae 
frönt 





frönt ihn, a ihn, Herrn 





#0. 107. wiederſehn. 


Bm. Appel. ! in J. W. Dennis. 
N 








1. Treffen wir uns ein- mal mie: der, In dem Land der Herr-lich - Keit, 
2. Tref- fen wir auch un = fre Lie - ben, Die fchon dort im Him⸗mels-licht, 
3. Treffen wir den treuen Va: ter, Wo die Stür- me nicht mehr weh'n, 
4. Treffen wir auch un» jre Kin = der, . Die der Hei = land.rief zu ic, 
5. Tref-fen wir "den teu - ven Hei - land, Hoch⸗ ge⸗lobt in Ewigkeit, 













Mo die Heil > ’gen ju =: bi-lie- ren Ih-rem Gott in © - wig: keit? 

' Die dem Hei - land treu ge: blie- ben, De: nen e = ig nichts ge bricht? 
Und die teu = re, lie= be Mutter, Wer-den wir ſie tie = der = feh’n ? 
Wo wir dann ver = ei = nigt lo = ben, Den Er:B - jr e⸗-wig-lich? 

Sn dem Strah- len⸗ glanz der — In der gen Herr = lich = keit? 


Ja, ge⸗wiß, Ja, ge⸗ 
Sa, wir teef =» fen uns wie-der dort, D ja, wir tref⸗fen 











wiß, An dem gold'nen Strand, In dem Hei⸗mat⸗ land. 
uns wie⸗der dort, An dem ſchö-nen, gold'nen Strand, 


Property cf J. W. Dennis. Words property of J J. Franz, 


#0. 108. | Komm zum Kreuz. 











Friedrih Munz. R.H. Cornelius. 
bg en ee 

— — wre El EN N Tree ee BL 
— — Ze 

















—— 
1. Komm zum Kreuz, wo Je-ſus ſtarb, Komm zum Kreuz, Und dir 


2. Komm zum Kreuz der Herr ver - gibt, Wärſt du 
3. Komm zum Kreuz in deiner Not, Schred : lich 
4. Komm zum Sven, vo. vo. Hoffnung winkt, , (komm zum Kreuz,) Jauchzend 


ee ee A | 


— Fe — a 
ua Ye lr mege 
PIE 


en = ee, i 






vol » leg Heil er - warb, Komm zum Kreuz; R. ‚Kom:me jest, und 
noch fo jehr be-trübt, Komme jet und 
it der Sünzden- tod; - Kom:me jetzt mit 


(komm zum Kreug;) Kom: me jest, 0 


deine See -le fing; ı 
ee sind 





E ee ee BEREITEN Porn DUAL PSER Kader 
Ta a7 m 777 1 ee — — Eee De 
R | 
ö— — 
—— on a — e — — 
— ne — — — — — —3— 
— ůůů 


— — Blut, Deiner See = le höch-ſtes Gut, Ma-chet al-len Schaden gut, — 
eil ber>zu, See len frie-den fin-deſt du, Tie-fe, jel’ = ge Her-zeng = rub,— 
deinem Schmerz, Öotteg-frie-de füllt dein Herz, Auf dem We - ge himmelwärts, — 
Sotmungeigt, Hoffnungsanker, der nie bricht, Bis ich Schau jein An-ge-ſicht, — 


SEE Be eg 
Pampers were — Sn Zn 








Komm zum Kreuz! Komm zum Kreuz, fomm zum 
(fomm zum Kreuz!) Komm zum Kreuz, wo Se - ſus ftarb, Ro x 


N > 9 — 

SEIEN > $ N | oe _ — — w2t —— 
Se — 
Fr PEERTRER SGB 

















W 
| 
| ge Er N IR ER RT Po NUR er ep In Moe re 
0 9 — 2 2 — e⸗—⸗ —— — — — 
EI AU 
Kreuz, h Vo Er - löjung vollund frei, fomm a Kreuz, 
dir das Heil er-warb, . fomm — Kreuz. 
— —— — 








— —— ee ee 





Property of R. H, Cornelius. 


Komm zum Kreuz. 





— — — —ů m ae 
— a I ——— 
Komm zum Kreuz, | komm zum frag, 
Wo er dir das Heil er: warb, Wo er Dir das Heil er- warb, 










—2 

—— 

Her = zen ma-chet neu, Komm zum Kreuz! 
9 

—— — 

ee ee 
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#0. 109. Ich hörte Jeſu Freundesruf. 










H. Bonar.— €. Gebhardt. ®. 9. Havergul, 
CARTER" SIE GEEHRT Feen pe Far 










3 Se= fu Freundes: ruf: „Komm ber, be : lad’ - nes Herz. 
J zu ihm, fo wie ich war, Be : la = den, frank und matt, 
J ör —te Se = Ju. Freun-des-ruf: „Wer dur⸗-ſtig iſt, der komm', 
Sch kam zu Se = ju und ich trank Aus die-ſer heil! = gen Flut, 
Ich bör= te Se = fu Freun-des-ruf: „Sch bin das Licht der Welt, 
3 auf und fand in ihm Den fchö:nen Mor - gen : Stern, 







eh 


An mei -nemdHer = zen find’ft du Ruh’ Für al-len dei- nen Echmerz' 
Da fchent te er mir Fried’ und Ruh’ Aus frei - er Huld und Gnad'! 
Und mer kein Geld hat, trin=Te nur Umzfonft vom Le - bens-ftrom”! 
Da ward der See =» le Durft ge: ftillt, Nun Ieb’ ich durch fein Blut. 
Mm Fin = fter - nis bil! auf zu mir, Sp wird dein Weg er-hellt. 
Und wan-dle nun in fei= nem Licht. Zur Hei» mat, zu dem Herm. 


> 


te 


Ho. 110. Banges Herz, dein Gott dir rufet. 


Fanny Crosby — Walter Rauſchenbuſch. 


ESP NEL wi SE EL EL 

ze er — — — 

.Ban⸗-⸗ges Herz, dein Gott dir ru = fet, Kehrt zu dir ſein 
Fühlſt du's nicht? Der Geiſt dich mah-net, Dir, ja, dir, Die 
.Willſt du noch bis Mor-gen war = ten? Mor gen. ift’3 viel— 
„Laß der En. = gel Chor die Bot = Schaft Su = beind tra’ = gen 












2. 

— — * -9- — 2 —— 
en ernennen 
lee a Dee 

1 BER ER RS N ara a or — — — —* 





ee FADEN ERFIEATEN SARERÄU N NZRETMUE NER Ed ae —— 
eg un. ‚- m ern; smart 
er en ee REN ER SEHEN SE 
— — | 

An edge Fahr. LU ver = birg nicht. dei; =-.ne  .-Rüb.= rung, ‘ 
Stim —me gilt. Flieh/ in ger nen nen = nen Arne ine 
leicht zu ſpät Heu = te, beu.= de nimm. die‘ Gna = del 
x him = mel ⸗wärts: „Wie = der tat ein. Sün = der. Bw.» Bel 
ER ; - 





Chor w 


un Be — 
— — ee 
— un ern: TRIERER MELLE eg 2 














Veh = ve dei= nen Trä -» nen nicht. | 
Se = fu3 it ſo fanft und mild, Komm, dein Heil iſt gar nicht weit! 
Komm, o komm, die Frift ver - gebt. “ 
Wie » der ſchmolz ein tar = reg Herz!" 


es heut’! Such’ den Frie - den, es 





iſt Zeit! 


By per. The Biglow & Main Co , owners of copyright, 


Moll. Sicherer Stand. 


Th. Kübler. 3 Frederid C. Mater, 














. Am Kreu - e mei = ne3 Hei = landg, 
Or SRanerre, eh. ge au = Flucht, Er:prob = ter Tel = fen: grund, 
. Hier un = ter die » ſem Kreu = ze WBerzliert der Tod fein Grau'n, 
. Da bi ih auf und fe = be Im Gei = fte Got = te3 Lamm, 
. Im ftil = len Kreu-zes-ſchat-ten Bleib’ ich fort -an al = Iein, 


a iſt mein fich = 'rer Stand, 




















Ben Penn u 
te Fe I — — 


| ß 
Da Iabt der AU - macht a mich Im Nr von al den - land, 
Wo Gottes Lie = be - ig fteht, Mit Got » tes Recht im Bund. 
In Ge = fu Wun⸗-den et und weit Darf ih Die Ret = tung fchau’n. 
"Wie es - für mich ge= blu : tet hat Und ſtarb am Kreu-zes-ſtamm. 
D Herr, ich will fein an-dres Licht, Du biſt mein Son-nen-ſchein! 

















— ——— 




















ee a 
a nee — I a — — 
—— = LT —— — I 
Hier beut Sich mir ein fü = Bes Heim, Der See : le Ru: be: Hakt, 
je = be, wie ein Sa = Tob einit, Die Himsmelß : lei - fer bier, 
Die Ar = me hält er aus = ge: ftredt Zu al = ler Sün-der Heil; 


Dann muß ich jcham-er » füllt ge > ſteh n, Zwei Wun⸗der bier ich find‘: 
Die gan - ze Welt mag mir ver - geh’n, Sch fra - ge nichts da = rum, 


























Peer — — zes 
er ZZ — 
















Wenn Trübſals-hi⸗— Be rings-um brennt, Wenn ich werd’ müd und matt. 

Das Kreuz des Heilands zeigt ja Klar Den Himmeldmweg auch mir. 

Al Himmels = hesvold weist er hin Nach unfrem Erb’ und Theil. 

Das Wunzder fei » ner gro - Ken Zieb’ Und meiner. gro - en Sünd’. 

Mein eig = ned a fint a in St Das Kreuz iſt al mein Ruhm. A = men. 
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Ao. 112, Er führet mid). A seen. 


J. 9. Gilmore. —P.®. Bidel. Wm. B. Bradbury. 











.s ARE, RR 

1. Er füh = retmich der Yusgend gleich, D Him-melswort, an Troſt-⸗gold reicht 
2. Durch fal = te Ne = bel, trü = be Nacht, Durch Gärten, wo der Som - mer lacht; 
3. Schließ’ meine Hand in dei= ne feit, D Herr, daß fie dich nim-mer läßt, _ 
4. Wenn hier mein Werk be - en» digt ift,. Und Sieg mir winkt durch Je⸗ fum Chrift; : 







- | 
Auf je: dem Pfad, in je - dem Land, Er - hält und führt mich Got-tes Handi 
Auf Wo - gen wild, am grünen Strand, Führt mich, e8 führt mich Got-te Hand! 
In Kreuz und Leid laß fpreschen mich: Halt’ ihm nur fill, er lei = tet dich. 
Durch Todesgrau’n, auf Jich’-ver Bahn, Führt fei = ne Hand mich him-mel = an. 


en 
| 





REN? Lo) 
un Dar — —— — —— ana — N 
2 — H € ar [Eee] rin Re 
ke &\ 1 ER _ 8 — ⸗ az es — — 
| —— — 
Sein wah = rer Jün-ger möcht’ ich fein, Denn nur mein Herr führt treu und fein, 
. 1 ll a2 4 A. N 
a ren —— Bere May TIGE: —— 
za: — En nn en Da En Zen 
EEE EEE E mE Be N 


Ao. 113. 


Cordon Hymn Book, 1864.—Anon. 


F 


nz 
1. Mein 
2. 3: ° 
3. Ich 


4. Vorm himm = li = jchen Thron, wo die Sün = de 









Mein Iefu, ich lieb’ did). 






— — 


Re era 





ih he ie ei, du 
fieb Dich, weil du. mih zu = erft haft 
le dh m Re de ich Kieb' di 









U. 3. Gordon. 





biit mein; 


ge = liebt, 
im Tod, 
be⸗-ſiegt, 


— — 

— —* 6 — — 
By — — —— — —— 
Luſt die = ſer Welt kann mich nicht mehr er-freu'n. 
bein... 208 am ustrew ;,,.2& Sie Er = Id = jung mir gibt. 


pre’? dih fo lan Hs ge. mie... Dis, dent 


e.gejj ih den, „Sam. =». mer, „der, bin‘'=. fer 











ſchenkt Gott, 
mir ‚liegt, 


— — 


— 

— 
a — Br a Bin 
Nie hab dei» ne Freu - den jo hoch ih ge: fchätt; 


Sch Lieb’ dich, weil Dor = nen dein Haupt einft Ä 
Ich ſag's noch, be = deckt mich auch Angft = ſchweiß zu = lest, 





Und fing: > in der Nr = nes mi Ser 


nen 





je 
—— 


ver = legt, 


be = ſetzt, 








Mo, 114. Sa Ber Born Der Beil): | “ — — we 


Bun. Eowper.—P. W. Bidel. / 2. Mafon. 












I 
T kin heil’ - ger Born, ge-füllt mit Blut, Aus Je - br Wun-den es 
2. Der Schä - cher, ber am Kreuz ver - blich, Durft die = je3 Born’s fich freu’n, 
3. Seit ih den Strom im Olau-ben jah, Der quillt aus Wunden rot, 
4. Du  fter » bend Lamm, dein föft » lich Blut Der -Liert nie ſei ne Kraft, 
5. Einft bring ih dir ein ſchö ⸗nes Lied Im = ren dei > fig = ‚tum, ® 





Und wer jihtauht in die - fe Flut, Sit al» ler Flek⸗ken Io2. 
Da Fön» nen Sün = der, fchnöd’ wie ih, Bon Flef- fen wer - den rein. 
Ber - weilt mein Geift auf Gol = ga = tha, Und preift nur Se» fu Tod. 
BB 8 Er Id - fie rein und gut Und end= lich je - lig macht. 
Wenn jchon mein Leib, vom Kam- pfe mid’, Sm Grab liegt ftil und jtumm, 


— 
it 9 DE GE Sr SE > | 




















ARSTER EL: uns man en er wen | man (7 cam | 
———— = 

















ee 


"Ze 


St al = Ier Flek⸗ fen — — Iſt al zer Flek- ten los; 
Bon Flek⸗-ken den Teil... Son Fek⸗ fen wer⸗den rein; 
Uud preiſt nur =. U 0. 00D,.... Und preut nurınse =. ur .20D 
Und end = lich F - lg madt,... Und end-lich fe- lig macht. 
Sm Grab is ftil und ftumm,.. Sm ©rab Liegt ſtill und ftumm, 
| | | 


| Rn 
Und wer fihtauht in die > fe Blut, Iſt al - ler Set. ten 108 
Da Zön- nen Sün - der, ſchnöd' wie ich, Bon Flek - Ten wer = den rein. 
Ber - weilt mein Geiſt auf Gol- ga-tha, Und preiſt nur Je-ſu Tod. 

Bi es Er = Id - fie rein und gut, Und end - lich je - Fig madıt. 
Wenn ſchon mein Leib, vom Kam: pfe müd, Sm Grab liegt ftil und ftumm, 


Royal Diadeni. 


#0. 115. Einzig dich, mein teurer Heiland. 









1. Ein - zig bi, mein teu = ver Hei - land, Hab’ ich mir als Seren er + feh’n, 
2. Ein = zig dich. fennt mei =» ne See - le Als der wah=ren Freu - de Grund; 
3. Ein = zig dich, und fei- nen an» dern Sucht und will mein Herz fort - an; 

4: a zig dich, der er: —— tet,» — von: — * ii Me ſchau'n; 


























ee 
— —-_-: Sr zer ne En 
+ — — — ERBE = — 

——— 





Der du treu ſchon hier auf Er - den Mich Iehrft jel - ge We = gegeh’n. 
Hab’ ich dich, jo Steh’ ich fi - cher In dem em = ’gen Frie-deng-bund, 
Dich zu ba = ben, zu ge=nie= Ben, Geb’ ich al = led gern da=-ramn 
Aufwärts ſchwing ich mich im Glau-ben, Dich zu ſeh'n auf Sa⸗lems Au’n. 
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Ein= gig dich mei-ne id, Lieb-ſter Hei-land, ein = zig dich. 


zen — — ee a Een - Sa 
 rss- — Be || 





























Wo ilt Leben, wo ift Liebe? 


Mel.: Einzig dich, mein teurer Heiland. 


1. Wo ift Leben, wo tft Liebe? 3. Wo auf eigne Kraft wir bauen, 

Mo, Herr Jeſu, als bei dir? Wird der Ackergrund zu Stein ; 
Wenn ung nichts mehr übrig bliebe Wenn wir deiner Weisheit trauen, 
Als nur du, dir jauchzen wir. Blühen lieblich Wüſtenei'n. 
Chor. D'rum nur dich, drum nur dich, Chor. D’rum nur dich, d'rum nur dich, 
WMein Erlöfer, juche ich! Mein Erlöfer, juche ich! 

2. Flüſſe trodnen ; deine ſtrömen, 4. Darum gieß’ auf deine Jünger 
- Und dein Werk nie jtille ſteht; Teuer aus von Himmelshöh'n, 
Deinen Arm Tann Niemand lähmen, Daß fie werden Weltbezwinger 
Wenn aud) Feld und Stahl vergeht. Und im heißen Kampf befteh'n ! 


€ bor. D’rum nur did, d’rum nur did, Chor. D’rum nur did, d'rum nur dich, 
v. Mein Erlöfer, juche Y Mein Erlöfer, fuche ich! 


Sen 


30.116. Mettet die Irrenden. 


3.3. Crosby. —W. Rauſchenbuſch. 
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4 4 39 Er Hug AU, Re ; 
1. Ret » tet die Sr = ren=den, Sucht die Ber = lor’- nen, Warnt, mo dag 

2. Vie » le ver= gef: fen ihn, Man = che ver = ach = ten; Je = ſus barrt 
3. Tief. in dem Herzzenzgrund Lie =» get der Sa-me, Den in der 
4, Net » tet die Sr = ren= den, Se = juß ge=beut es; Mit - leid und 
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Loft =» fen der Sün = be be = rückt; Meint mit den Trausern - den, 
noch voll Er=bar = men und Treu‘. Ruft's ih= nen freundlid) zu, 
Ju = gend die Lie - be ge» ftreut.. Un = .ter der Sün=de Lajt 
Lie —be ex - Jel = ber: uns gibt. Hin. 2 auf den ſchma-len Meg 
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Hebt die Ge: fall’:nen, Helft, wo die Schuld ei = ne See-le be⸗-drückt. 

Sagt's ih-nen herz ih: Se = jus ver = lan = get nur Glauben und Reu’. 

Lag er be = gra=ben, Strahlt ihn die Gna - de an, ſproßt er noch heut’. 

Führt fie ge = dul- dig, Sagt's ihnen trö = ftend, daß Je-ſus fie Tiebt- 
. 8 * 
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ren = Den, Sucht de Vereree 
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** welch ein ireuer Freund in def. 


a BEN C. — Converſe. 
DE VER — ek 
— — — 
a Se 
— Welch ein treu - er Freund it Se = jug, A da im - mer hilft fo gern! | 


2. Kommen Prüfungen und Lei» den,. Leuchstet dir. Tein Freuden⸗ſtern: 
Biſt du matt und ſchwer be = la = den? Wäzreft du er-quik-ket gern? 
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Welch ein Bor-reit ift’8, zu brin = gen Al = les im Ge = bet zum Herrn! 


3a = ge nicht in fol- chen Stunden, Komsme im Ge = bet zum Herrn! 
‚ge. = ſus it der Mü - den Stär-ke, Gläubig fom-me zu dem Herrn! 
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Be Sure 
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Er ses ae EN — 
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Oft wir un = jern Frie-den ſtö- ven, Und die Ru— R iſt uns fern, 
Wenn die Not am al = ler» größ-ten, Iſt die Hil— dir nicht fern; 
Stehſt du ein-ſam und ver = laf - jen? Ihm al⸗lein Hi trau=en Ei 
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SEscen 
—— — — 

ER, ‚A 

Weil nicht im = mer gleich wir brin » gen Al⸗-les im Ge: bet zum Herrn! 


Brin⸗ge, was dich ängft-lih quä-let, Al-les im Ge - bet zum Herrn! 
‚Brin - — froh in al: e La: gen Al⸗-les im Ge: bet zum Herrn! 
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a. 18. — 
G. ———— Er 
we Er 
136 be - te SE die Mast beraten Aa a 
2. Wie bift du mir So ſehr ge-wo⸗-gen, Und ivie ver- langt den 
3. Sch fühl's, du bift’3, ih muß di ha-ben, Ih Eu ih muß für © 
4. Für di iſt e = wig = und Le = ben, er [ö = fer du, mein 
Sa 0 - 
— — — 
— ———— — 
er — ee 
y) — Pe ug en. —— 
At - fen» bart; Ich geb’ mich bin dem frei = en Trie - be, Mit 
Herz nah mir! Durch Lie = be janft und ſtark ge = 30 = gen Meigt 
dich nur fein. Nicht im Ge—ſchöpf, nicht in den Ga = ben, Mein 
| ein = 3ig Gut, Du haſt Dich für . mich n e ge = ge= ben, Zum 
a 2. -R- 
— er Ay yo e—-8 ———— 
——— a ee En == 
sa I — — — ⸗ — 
en ne ee Samen: —— 
F = 
hd — 
— ee ee 
Ba an — 
— | dem ih Wurm ge=Tlie = bet ne Mr will, - an : ftatt an 
fih mein WM = les aud ze. 8 Die. Du trau = del Mel PR 
Ruh: plab it im Dir al = Iein. ' Hier it die Ruh, hier 
Heil durch dein Er = lö = jungs = but. D Geil des fchwe - ven, 
— 
FE a a ee ee > 
mih zu den-ken, Ins Meer der Lie = be mich ver = jen - n RR 
gu = 168 We-fen, Du haft mic,ich hab’ dich er: =. dm... 
ft Vergnü-gen, D’rum folg’ ich dei- nen jel - gen Bü = gm. 
tie = fen Di les Nimm e wig Herz und Sinn und U = es! 
ar, 
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Mi. ,,, mine Sie. 
& — — John Zundel. 
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1. Got »1e8 Lie be, un = verzgleich - lich, Him⸗mels⸗luſt, der Erd’ ent-hüllt, 
2. Hau = che Dei= nes Gei = ſtes Trie = be Se - der matten See = le ein! 
8. Komm, du Brescher al = ler Ban = de, Gib ung Dei-nes Le - benz Füll'; 


— re en en Dez 
a0 928 — — en — ee 


Konmund wohne in uns reidh - Lich, Daß Dein Heil und ganz er - füllt ! 
Wet = fe Kräf = te Dei - ner Lie = be; Leuch = te uns mit dei = nem Schein. 
Drin = ge durch; in je = dem Lan = de Dei:nen in=nern Glanz ent-hül’! 


FUN MA? ver 
——e —s —⏑ — 
———————— 


me EI 
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| — 
Zieh’ ung, Hei-land, vol Er-bar⸗men, Voh- Ier Lie = be him - mel-wärtg; 
To - te je=den Hang zur Sün= de; Al-pha und D=-me-ga Sei; 
Mie der En - gel Scha - ren dro = ben Dir zu die-nen find bez reit, 


Glauben An = fang und Bollzenzdung, Ma» che un = jre Her -zen frei! 
Wol - len wir auf Er - denlo ben Dei «ner tier be Ge: lig = keit. 
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“ Words used by per, 
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1A e,- : zu bangen mit hei-Ber Be-gier, Das iſt wohl die 
1. \ Wir Bei-de ver - einige, wer wagt fih an mıh? Wir, hel-ten zu- 
9, “ Wet-ter auch to= ben, wird mir doch nicht bang, Und ze: ‘gt jich fein 
Und trübdt jich mit Wol-fen. der Himmel. für mid, Wir hal-ten zu 

3 — Streit und Un-frie den auch herrſcht in der Welt, Sb Lieb’ und Ber- 

"1 So fchwin-det die himm liſche Freundſchaft doch nicht, Wir Hal= ten zus 
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a; iR, 
— —— — Pa es 
= — — — — — — — 
fü = Be = ste Won - ne alf- hier; } 
ſammen, mein Je-ſus und ich! 


Bo-gen am Yim-mei jo lang; } Hal = Te = Ir = jah! Hal - le = Iusjah, Wie 
ſammen, men Je- jus und ich! 


trauen Her ü-ber-all fehlt,‘ 
ammen, mem Je ſus und id! h 


ee 4 | N ? 1 0 
ES Fee — 


en 
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tröftet es mic, Daß er beimir bleibet Nun a R wig⸗ lich! 
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Mo. 121. Horan, voran mit Jeſu. 
1 Boran, voran mit Jeſu, Seid Helden, dient ihm treulich, 
Du biuterfaufte Schar! Sind auch der Feinde viel, 
Erbeb’ jein Stegesbanner Es wächſt euch Mut und Stürte 
Im Kampf und in Gefahr. Im heißen Kampfgewühl. 
Folg' ihm, der ſeine Streiter —— 
Bon Sieg’ zu Siege führt, 3. Voran, voran mit Jeſu 
Bis jeder Feind bezwungen In ſeiner Kraft allein! 
Und er allein regiert! —3— Doer ſchwache Arm des Fleiſches 
Kann niemals Sieger ſein. 
2 Voran, voran mit Jeſu, Legt an die Geiſtesrüſtung 
Folgt der Poſaune Ton! Mit brünftigem Gebet; 
Er führt euch an im Kampfe, an ftet3 auf eurem Poften, 
Der mächt'ge Gottesjohn. Nenn es Kampfe geht! 


E. €. RL 


#0. 122. Bas offene Cor. 
Lydia Barter.—Anon. ©. J. Vail. 
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1. Ge = öff= net ſteht für mich ein Tor, Und da - — jeh’ ftrah = len 
2. Dies Tor, 8 läſ-ſet al» le ein, Gin je =: des Bolf der Er den, 
3. Dring durch dies offne Tor hin-ein, Droh’n auch der Fein» de Schasren, 
4, Am Jorsdanzeu : fer legft du ab Dein Kreuz, der Wal-fahrt. Zei - chen; 
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Des Hei-lands Lie - be. mild ber - vor Aus jei - nen Wun = den - ma - 5 
' Db reich, ob arm, ob groß, ob Hein, Die fe = lig wol = len werden. 
Das Kreuz foll deine Kro = ne fein, Wirft Glauben du be - wah- ren. 
Der dir die Kreuz zur Bür - de gab, ee dort die Kro = ne rei =. chen, 
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Er = barmung, wie er :faß ich di? Ge-öff— net tt dies Tor In mich! 
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Bi mich, ..... für mid,...... Ge=öff- ne auch, für mid! 
Für mid, für Sa 





20. 123. Bern, bleib’ bei mir. 
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9. F. Lyte. da Sulzderger. W. H. Mont. 
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1. Herr, bleib’ bei mir, die Son-ne ſchon fich neigt, Die dir - He 
2. Der Eur - ze Tag des Lebens ſchnell entfliejt, Der Er-den 
3. Dein Na=he-jein al-lein mich ret=ten Tann, A der Ver 


— UBER 

















— zur. Er=- — nie - der-fteigt,; Wenn Hül-fe fern, dann 
— den Schim⸗mer bald — — Ver = änd'rung und Zer— 
FU ‚her mei-ne See - an; Wer ift mein Stab und 

D. 
⸗ — 
—* 


— — — — = Fam — 









































flieh' ich, Herr, zu dir: — Ver laſſ⸗nen — o bleib’ bei mir! 
fall rings um mich hier, DO du Un = wan=del - ba -rer, bleib’ bei mir! 
ir ” alt= Ber” dir? ; E Licht und Dun-kel bei - be, a bei mir] 


en A ed] 
— — ee See 2 = 


4. Bift du mir nah’, troß? id) der Feinde Heer, 
Der Schmerz verjtummt, die Thräne rinnt nicht mehr; 
Ob auch noch Tod und Hölle drohen hier, 

Der Sieg iſt mein, bijt du nur, Herr, bei mir! 








5. Laß mir dein Kreuz vor Herz und Augen fteh’n, 
Wenn von der Erd’ ich foll zum Himmel geh’n. 
Die dunkeln Schatien Himmelsglanz durdbricht, 
Im Tod und Leben bleib’ du, Herr, mein Licht] 


An. 124. | ww ikommen, dag des Heren! 


* en Schneider. 
ee 


IE Will fonı-men Ing des Herrn, Mit dei-ner heil’-gen Ruh’! 3 Der Wo - de 
2. Dein Bol naht fich ge - beugt, D König, Got tes Sohn! Wen fih dein 
3. Bei: wer=.je  Dei- ne Krait, Du gus=ter, en Der Licht und 
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Mor - gen ſtern, — Se-gensstag biſt du. Le Er-ven-Iuft und eitlem Tand 
Scep⸗ter neigt, Der ift ge ſeg net Ihon; Drum Sün-der:her zen, Herr zerbrich; 
Liebe ihafft, Wie uns dos Mort Se Dann ftrönt uns neues Reben zu, 
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| Zieht mich zum Himmel deine Ban Bieht nic) zum Him = mel dei ne Hand. 
Lehr al-!e Men ſchen fürch ten dich! Yehral- le Menu > jeben fürch-ten dich! 
] Um⸗ſonſt war nicht des Sabbath Kuh, Um ſonſt war nicht des Sabbaths Ruh. 
Zieht mich zum Himmel Deine Hand. 


= ze re | ee, . 


A0. 125. Komm' zu Jeſu! 
Anon. 3. Hart. 
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Gem ee rss DE Bi —— 

49270 se] ee — —— ——— 
1. Komm?’ zu Se > L form” au Sn - jw, Komm zu Je sd Kr — 

2. 

| Fe ra Bee Ira At je 4: en 
Snssereeıe Zeus a 
N 2. Fleh' zu Jeſu, g’rad’ jebt. 
3. Er erhört dich, g’rad’ jetzt. 
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4. Er vergibt dir, g’rad’ jetzt. 
5. Jeſus liebt dich, g’rad’ jeßt. 
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30.186. ©, made mid) heilig! 


25 


Herm. von Berge. “ DEN D. B. Tomwner. 


ee 
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—— Eee. 7 
—“, ma⸗ mich hei ⸗lig, du Vacter im Licht! Geh nicht mit dem 
2. D, masche mich hei = Lig, nimm, Je-ſu, mich hin; Hilf ganz ü - ber: 
202.0, meche mid) hei = u du hei: li- Be — Ver > Bay: ne, was 
a -- I 9- + -B- — 
— —— —ã — — 9 — ng 
——— 9 — — zz 
de See ursu 2 — — — — — 


se EN — ut, — 
== — SE — — — er 


Shnter F— Et ins Ge⸗ richt! Verlegt im Ge-wif » jen durch ſchweres Ber: 
win⸗den den -ir = di⸗ſchen Sinn! Ws tief, o mein Heiland, dein Bildnis mir 
in mir noch De reißt! 





























Wie fünn-te ich Ar= mer mohl vor dir be = ftehn? 
Und ma » de von Sünsden in Gnarden mich rein! 
Und wohn’ und re:gie » re du in mir al = kein! 





Av. 127 I Das gilt mir. 


Frie drich Munz. D. B. Towner. 








1. Sün- 4 —— Herr Ein : hen, Das gilt mir, das gilt mir! 
2. Je⸗ſus Bas für die Ver - — nen, Das gilt mir, das gilt mir! 
3. Je⸗ſus ru = jet die — — ⸗ Ba Das — mir, ER gilt mir - 


— —— Se Fa = | — 


Nahm auf ſich die Kreu⸗zes⸗ Trat die Kel⸗ ter ganz al = lein, Um der 
Ster:bend litt er in Ge-duld, Zu: ver=ge- ben unf'-re Schuld, Zu er— 
AL = le macht die Gnade neu, Gna-de, die um-jonft und frei,;. Got = tes. 
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Copyright, 1913, by Charles M, Alexander, International copyright secured. 








En. Me mein Herze zum’ Tem-pel dir 
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"Bas gilt mir. 
Chor. 


— —— — 







Sünder Freund zu ſein. Das gilt mir! Das gilt mir! Das gilt 
wer = ben Gottes Huld. Das gilt mir! 
ew'⸗ge Gnad und Treu, Das gilt mir’ Das gilt mir! 
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ee 
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mir! Sünzder fam der Herr zu ſu-chen, Das gilt mir! 


Se = fus ftarb für die Ber - (or: nen, Das gilt mir! 
Das gilt mir! Se = ju8 ru > ER die Der = irr-ten, Das — mir! 
BE ER 27 BE 
— Ein een 
, — — I — = et 
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40.128. Großer Gott, wir loben did ! 


Ambrofius., Ex eo Ritter. Arr. 


Er SPEHSenSSTer 


Gro⸗ßer Gr + \ . kin dich, Herr, wir prei - fen dei = ne Stärfel 
Vor dir neigt der Him = mel fih Und be - wundert dei = ne Merzte, } 
AL = Ie8 was Dich prei = jen fann, Che-ru - bim und Se - ra-phi-nen - 
Stimmendir ein LZob=-TLied an. A=Tle Enz=gel, die Dir — 
Der A = po = jtel Chri = fti Chor, Der Bro:phe = ten gro = Be Men-ge 
Schickt zu — Thron, ein = por Neu:e Lob: und Dank = ge-fün: — 
ee] 9 90 79-5 9-9 9 
Erw Er eTEI> as ee Da 4 
en une 
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bu wart vor al = Ier Beil, Sobleibfttu in - wig heit. 
⸗fen dir ſtets oh-ne Ruh’: Hei-lig, hei = Lig, hei = Lig! zu. 
Der Blutzzeu = gen — Be Lobt und preift dich i Es = mer: dar. 
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= — — r- — 
—— ze rs 
4. Auf dem ganzen Erdenfreis 5. Bi. verehrt den heil’gen Geift, 
Loben Große und auch Kleine; Welcher uns mit jeinen Lehren 
Dir, Gott Vater, dir zum Preis Und mit Troſte N ſpeiſt; 
Singt die heilige Gemeine; Der, o König aller Ehren! 
Sie ehrt auch ar jeinem Thron Eins mit dir, Herr Jeſu Ehrift, 


Deinen eingebornen Sohn, Eins auch mit dem Vater ift. 


a N 











1. So nimm denn mei = ne Hän =» de Und fü - ve mid 
2.9n dein Er = bar : men bül =» le Mein fchwa = ches Herz, 
3. Wenn ich auch gleich nichts füh = le Don dei » ner Macht, 


| MM -9- -8- {= ·— 
Een een. 
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B8 an men fe: lg En de, Und €. wig- Kt 


Und mah es gang: ih ftl le In Freud’ und Schmerz; 
Du führft mih dob zum Ze - ke, Auch durch Die Nacht; 


No 








Ich mag allein nicht ge = ben, Nicht ei - men Schritt: 
Laß ruh'n zu deinen Fü - fen Den av =: me Kind, 
Sp nimm denn mi: ne Hän-de Und füb > ve mich 


N 
f2- = 
-B- R- 4, ’ SR ie - + 
a TE a 4 











Ben Eee: 


du wirft geh’n und fie = ben, Da nimm mid mit. 
wil die Au - gen jchlie = Ben Und fol - gen blind. 
an min: ig m: dv We - wich. 





An. ne Die liebe Kapelle. 


Ei Dr. Mm. ©. Pitts. 


+ SER 


1. Ich weiß ei = ne lie-be Ka pel - le; Da wei let mein Her ze fo gern, 
2. Wer kenut die - je lie-be Sta pel = Te, Wo hin mein Verlangen ſtets geht? 
83.0 Pilger, du fennit die Ka-pel = Te, Sie fte= het an fried Fischem Ort; 
4. Lieb’ Kirch-lein, du VBor-hof des Himmels In dir fand mein Herz Gottes Haus, 
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SaiEzE er = 


Da fing’ ich mit meinen Ge— — ſtern J fie-der zum Brei-fe des Herrn. 
Da glürhen in Andacht die Her-zen In brintsfti gem, heisgen Gebet. 
Da hoö⸗ vet man Hei-li=ge Zeit = gen, Ver-kün den das lau-te-re Wort. 
An mei-ned Smsma = nu = eig a Sa Ruhr € Bir im — den ich aus. 


ee 0.20 BED 
SEN ERBer — — — — 


— — 

D. — fin— sn nr lie⸗ = 2 de ae Komm, — zum Prei— ſe des Herrn! 
Da glüht auch in Andacht dein Her = ze! Komm, ſtim-me mit ein ins Ge-bet. 
Komm, hö⸗re dieher - [i = ge Zeu⸗ gen, Ber = fünsden das lau-te-re Wort! 
Wirf dich an Im-ma-nu-e!s Her = 38, Ruh“ e = wig im Frie⸗-den hier aus. 


Chor. 


N n 
Fr —— 9 — 
De ee, 
⸗ | 
| D Bil - ger,fommmit zur Ka— 
Din. a un, komm, fomm, komm, komm, komm, komm. 
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N — ⸗ — ee = ee a —J 
Bere ug ne 
are ER SE >= are ee : 
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- = te, Bald weilft du gewiß hier auch gern! 

a — un = fer Sch nen ſtets geht! 
=. Ie;. Du teimft ja den Fried Ki chen.Drt! 

Dann fi = Ddeit du auch Got tes Haus, 
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Yo. 131. Das herrliche Land. 


Darf geſungen werden als Duett vom Iſten und 2ten Tenor. 












Iſ. F. Wiens, Arr. von Herm. von Berge. Mart M. Jones. By per. 
Baar 2 mann een antun NN 





1.D ein hear= Mi = ches Land An dem gol = de = nen Strand 
2. Welch ein herr - li = che Land, Wo die Sün- de verbannt, 


3. Sn dem rei - a Ge : wand, An des. gi : lan = de Hand, 
N N 


N 
ee DE ER en na. 
“on — 
— — — ——— 
Karen EI et —— BUBEN. 


Uns Hei = land im N ⸗ inne ver = Spricht, Wo da? 
Und der Frie =» de = fiürft e = wig ve = giert; Wo die 
Zieh'n wir ein mit den Sei = HK =» gen dort; Wo der 


























Seh = nen ge - fl, MU = le Hoff - nung er »- füllt Bei 
Lie - be er = er Und der Xe - ben = baum blüht, an 
er Na, quell meer ut ges Heil N er = gießt, 












am wer = mr gent Acht, 
Früch-ten auf im - mer ge = ziert. Sn dem herr = Ki = chen 
ei’ = gen und fe = Ki = gen Dr. 


Gestern 








An dem bimm - li = fehen Strand, Nicht Sturm 





ſich noch | 


Arrangement copyright by D: B. Towner, German words owned by J. J. Frans, 





A192. Der Schnitter. 


J. A. Reitz. Arr. von Herm. von Berge. 





———— 



















Es iſt ein Schnitter, der heißt Tod, Mit feiner Si = del Schnitt 

„Iſt nur das reife Korn für mich?" Fragt er mit ern = jtem Blick; 

. Er fah die Blume mit Tränen an, Nahm fanft fie in die Hand 

„Die hübfchen Blümlein liebt mein Herr“—So fagte er ge = lind. 

. Sie jollen in Gottes Garten blühn, Verpflanzt mit zar = tr Hand, 

. Die Mutter gab— mit Tränen zwar— Die teuren  Blüm-lein bin— N 
. Ach, nicht im Grimme oder Zorn Der ernite Scnitter kam; 


> O9 — 


Sn u 






ee ag 


Haut er die reifen Aehren ab Und auch manch Blüm -lein mit. 
„Die Blumen find zwar jchön und zart, Dod geb ih fie zu > rüd.‘ 
- Und trug fie mit den Garben heim Ins beif =» re Hei = mat + land. 





„Ein teures Erdenpfand find fie, Wo er einft war ein Kind.“ 
Und prangen als der Heil’gen Schmud Auf ih = rem Licht = ge - wand. 
Sie weiß, daß fie im Paradies Biel ſchö⸗ ner wer - den blühn. 
Es war ein Engel Gottes, der Die bol = den Blümslein nahm. 









— — — — — — — — — 


Copyright, 1894,‘by D. B. Townor. 


Mo. 153. Der Mutter Zehen. 


9. B. Jan;. x D. B. Tomner. 
Duett. . Gefter Tenor und nn — 

EI Pe nn Zu zu 

Der 

IP bg —— 

1. Die Mut-ter ein - se wei = net ws — Stund’, in nächt'ger Stund’; 

2. Die Mut-ter ein = jam fnie- et In nächt'ger Stund’, in nächt’ger Stund’; 


3. Es bricht ein Mut =ter = her = 3e In nächt’ger Stunv’, in nächt’ger Stund': 
4, # Mut:ter ängſt-lich rin = get, Sn nächt’ger Sn in nächt’ger Stun”; 
N — 





















Groß iſt der bit- -te=:re Trä⸗nen-fluß, Ban:ge die Wa: ie, fie bal-ten muß, T Tenn 
Flehend besftür-met fie Got-teg Thron, Ringet um Gnazde für ih-ren Sohn, Eie 
Bricht unter Bürden der Trauser ſchwer, Blutet im angftuollen Troft-be-gehr, Es 
Spähend ihr Aug in die Fer = ne jchaut, Und auf Verheißung der Gnade baut, Sie 























N | N 

ee EN F BITTEN 
® 5 Wr late: ae ee Teer ee 
— ne B- —— En m men Sa 
D m se — — | & 
——— N TER EEE da 
RE HF. — ——— — —— PT au ne 
VD a LE ER AN BETT SP ELT ok 








o, Sie grämet fich früh und ſpat Um ei=men, der fich ver - lo -ren hat In 

ſtreu⸗et bit-te=re Trä-nen-ſaat, Um ei-nen, der ſich ver-lo-ren hat In 

kehrt bei Mutter kein Frie-de ein, Wo mag nur mein armer Sohn wohl ſein? In 

fleht und mweisnet um ihn al— lein, Ver⸗lor⸗ner, kehr heim im Hoffnungsſchein Aus 
N 






























































N 
N NEN) | DENK De | N 
7 — — ST m € „a en 
—— — VCH TE ng era en — rer 
— s | — * | Fa ae | 
| | I—| 
— — 
Chor. 
| irre =: — — 
——— — er — 
Sünd’ und wren=De Se, Mad) kehrt und fomm _ 
ir: Gr de Seel’, 4 
Eh INEINTER N 8 
Eye 5 —— — EEG. ——— — gg 
N en! nu I aa 
3 — u & 
— a 





- ne Mutter — bet: ‚Komm heim, ach Bun heim ! | 


— 


“ © Copyright owned by D. B. Towner. „Words property of J, J. Franz. 


No. 134. Die ſichere Zufſlucht. 
H. ©. Both. Arr. — — Tomwner. 
SszZreSssser 
—— — 
——— an Pr Een — 
Wenn be Sturm im In⸗nern Kauf, Wia— um uns heult und brauſt: 


2. Üe = ber - all Ber - juschung droht, Wo it Hl-fe in der Not? 
3. Käm: N iſt — a — Be Kin ge nad) dem ei’ + = gen Ka 






























= % die RE Di = gebt, Wer auf dem Fel - jen ſteht. 
en allein ihr Sie = gen‘ jebt, : Der . auf dem Sel = jen.: ae 
Mut! der Sün-de Macht ver-fchmäht, Wer a dem — ſen ſteht 






































































on DRBE  DEUS IE Du * 2 a Unf -’rer 
Fels des Heils, du Zu = flucht3ort, 
— 1 — 1 — I — ——— 
ee See — — 
— a KR — — 
RL. 
a — — 
a ne ——— 
See; ⸗— -len Schutz und Hort, AED SHE. sah ein 
Unf-’rer Seelen Schuß und Hort, Sn dem Sturm 
—— 2 —— 
nr — — — 
an en —— ee Ye — — en vu ne vo 
En — 
— Bar Se — — 
8 ee —— — —— ET 
— — era er Be Ban. 
fich'ver Bort, Fels des Heilß,..... du es 


ein ſich'rer Port, Fels des Heils, du Zufluchtsort, ——— 


— un an Er — 
a er Peer 


Copyright, 1893, by D. B, Towner, German words owned by J. J. Franz, 
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Ho. 135. Gib mir dein Hy! “ A — —J 
F. Friedrich. DER 


















du, der anf dem brei-ten Weg, Die Nacht gefucht und flohſt das 
2 Einſt rief er lie-bend mich zu ſich; Ich fand an feinen Herzen 
3.,Mein Sohn?” O Wortvoll Gnad und Huld, Das uns dem jün disgen Ger 
4.D Ba = ter- lie - be, wun-der - jam, Die gnä - dig uns ent-ge-gen 
5. Beswun - D’re, See = le, die Ge - duld, Die dich im deinen Sün-den 
6. D Gott, mein Ba = ter und mein Herr, Ich komm, ic) fomme heut zu 


— — I a en ee 


































rt Licht, O hör’, der Bott, dein Vater ne „Mein Sohn,gib mir dein Herz!“ 
I Rub; Num flit- ftert dir er Tei- fezu: „Mein Sohn,gib mir dein Herz!“ 
Aſchlecht, Berleiht der Gottes-kindſchaft Recht: „Mein Sohn,gib mir dein Herz!” 
gebt, Die freund-lich ruft und in nig fleht: „Mein Sohn,gib mir dein Herz!“ 
trug, Und fol = ge fei=ner Gna = de Zug: „Mein Sohn,gib mir dein Herz!“ 
⸗ dir; Dein ich blei= ben für und für, Nimm ewig hin mein Herz! 


Zee Er os ee . Sonn 3] 
































— ER a 
Chor. 
Be SHLAN UL 
— zz war 
Bu, „Mein Sohn, mein Sohn, m mir dein 


Sun IR N gib mir dein Herz, — AR Kin mir dein 


BR ’ fssser Bene. 


ee ——— 


— * ——— ss Beer 


Herz O hör’ und folg’ des Vaters Ruf; Und weihe ihm dein Herz. 
(Leste Stroppe.) Sch hör’ und folg’ des Vater’ Auf; Und weihe ihn mein Herz! 
Herz,gib AR dein Herz, 


: NE — 
Senne Bass ren Fee —— 


Copyright, 1888. by D. B. Towner. 
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Ao. 136. Raum an dem Zerzen Jeſu. 


Carl Roehl. FR D.B.Tomner. 













Dunyey 
1. Es ift Raum an dem Her-zen Se= fu, Be Be -» füm-mer te Troſt und 
2. Es ijt Raum an dem Herzen Je⸗ ju, Er er = lö-jet von Sünd’ und 
3. Es iſt Raum an dem Herzen Je: ſu, Un der zärt-li-chen Hei = lands: 





Ber | „7 
Ruh. EI ift Raum an dem Her =zen Se - fu, Sa, fein en : tich, der 

Schuld; Es it Raum an dem Her - zen Je ſu, Und du fin = deit des 
beruft; Es it Raum an dem Her = zen IL : u, And die je - Tig - BR 


— NT 
nen Fe = 
a ee —— 

















deckt — u. 
Ba = ter Huld, 
at = Ba 3 s Da on Raum, 




















Scene 








ee, ee — — 
Da iſt Raum an — DEE = zen Ne = fu, en a Maum..al a 
Da iſt Raum, 











en a 

See 
— — — 4 
a) 














ME MANE NEN Da it Raum bei dem Herrn für di 
Eye Da ift Raum, 


Copyright bwned by D. B. Towner. Words property of J. J. Franz. 


ne ee — — u a Se 3 — | 
= nee een 
er | 


an N d a -——g 
9 em: naar waren n- ==] 
SZ ——— — 













40. 137, 


©, wo wirft du fein? 


H. P. Janz. D. B. Towner. 






wun Se we 








messer — 


‚ wo wirft du fein, lie- be See en a an, Wenn Je— ſus in 


wo wirft du fein, wenn der Him- mel ent- floh'n, Und Se = fus als 
wo wirſt du fein, wenn er = tö = net das Wort: „Seht hin ihr Ber: 
wo wirst du einft in ER, G- a :feit fein? In Woh⸗nun⸗gen 











BER N LEN 
———— 
Be een 




















— En 
8— 8 
—— 
aa ei 





















































Mol : ten des Him-mel3 wird nah'n? Wenn fchmetternd er-fchallt die Po— 
Rich = ter ersfcheint auf dem Thron? Wenn er dann das Buch nn 
fluh «ten, auf e = mig geht fort!” Und Schref- I durch⸗zuckt des 
dro = ben — in e = mwi-ger Bein? Im himm = Ti = Shen Licht, — 
De EN Dr Be N 
— enge Pe — 
— 9— ame & HH 
a le —— 




















— 


Kin z 
jhau-ri - ger Nacht? Komm Sünder, dein Hei = land hat al- les voll- —— 


RL r 8 
EEE EEE —— — — er 
bi ever — ee — Ze — = — Era NE 
Be TEEN El a lee er eg — 19 — 








ne des Herrn, Und Böl = fer ſich ſam-meln von na= be und fern? 
bens macht auf, Und tau= fend mal tau - jend er ru= fet zu-hauf? 
di= ge Her, O wirſt du, 0 Mirft du emspfin = den den Schmer;? 


— — — 


— Fa — a, 


2 | 











Br a ae er ® ee 











TEE TOTER 
— du ſein? Bru— —— wo wirſt bu fein? 





Bo IL PP e —— er Ten De: 
ee nen Zi m 

DEN „GREEN = te — 

⸗ | 


























IH 
\ ur 
x 
en Er De 
anne 3 Sg men, Sa Em 
wirſt du einft - In der wig⸗ keit ſein? 
ALTE SB ——— 
— en — 
—— 
⸗ ⸗ 


Copyright, 1890. by D. B. Towner. Words property of J. J. F-anz, 


40.198. Gottes Wort, 


Carl Roehl. | D. 8. Tomner, 






1. Dein Wort, o Herr, mein Gott, ift ‚mir So füß mie 90 = nig = feim— 
2. Dein Wort ver -leiht mir Troft und Mut, Ein Licht auf dunf = lem Pfad; 
3. Dein Wort, o Herr, ſo treu und wahr, Sit See = Ien »fon = nen-jchein. 
4. Dein Wort, o Herr, führt mich zum Ziel, Es zeich - net mir die Bahn; 











Es dringt ins tief = fte Ser - ze ein, Des ew’»gen Le = benz Keim, 
Ein Feld des Heils, der nim - mer wantt, Ein wun- der ba - rer Rat, 
Sn Sturm und Flut mein Schu und Schirm, Bin nie » mald ih al-lein. 
Und wenn der Zwei = fel mich umz= gibt, DBerfcheucht e&8 je -» den Wahn. 


re re ae Bir en Rue re 
= nn, 


du göttlich Licht, Im dun-keln Be 












Du führ ⸗ tert einft die Mut = ter mein, 


Copyright, 1909, by D. B, Towner, Words property of J. J. Franz, 





IE TUN TE Y h a: $ Wr. Pe DV Aal Kr ne 4 —9 * NR EU 


#0. 139. Gute Ah 
0 $rtebrid Munz. 
—⸗ 
1. Wenn vor⸗bei des Ta : ga Mü - ben, Sa : gen dreun⸗ ve 
2. Stil und Te. = je hör' flü = Stern, Be = tn der 


3. Schließt das Aug’ ſich er - den-mü = de, Iſt bo = det 
4. Ein - mal naht der Ich = te U = bnd Und «3 heißt: Nun 

























ZUMAL a a EN UN. 
esse ezesice-n 


I Gut’ Nacht! Und die U = bendefchat »ten zie = ben, Got = te 
til = len Nacht, Mut = ter: ip = pen hör’ ich mil = pern, Mut = ter- 
bier der Lauf, Füllt da Her = ge em’ - ger Frie = de Und die 
iſt's Er Him = melö-lüf = te, himm⸗liſch la = bend, Ew'⸗ ges 


— — ee ee ee — 
N 
2 


a Pa el 
Sees ein a 
— — — nur mr — 7 REN ER 

CR: gel Hal : ten Wadıt. 
lie = be be = tend wacht. Dun-kel die Nacht, Gott hält die Wacht; 


See + Ie ſchwingt ſich auf. 
Licht füllt dann Die I, \ 
a, 


ae 





























N 
TE ER SH 
Br er —— a 

















a — er Ser em 
ni Mer — eat 
) iS) 2 — SSR — — Pr Zee z zz 


Kurz. it das Sei - den; gut’ Naht! E : wig die Freu - den: 


— 
ae Een ne 














— — > Sean e Be man 
Va genen — ae ir me re Brenn 


da = rum gut’ Nacht! CH ⸗ En die Freu = den ; gut’ Nacht! (gut’ Nacht!) 


— = 4.) 
Seen — — ze 


A 








-®- 
Copyright, 1894, by D. B. Towner. Words property of J, J, Franz. 


M 
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2, 0.1 140. isn "Mein ahedieh. 


Ki So lang mein ——— lebt DE 3 Wenn fi die Sonn’ verhüllt, 
Und jeine Kraft mich hebt, I Der Löwe um mich brüllt, 

- Muß Furcht und Sorge von mir flieh'n, | So weiß ich auch in finfi? ver Nacht, 
Mein Herz im Lieb’ erglüh'n, Daß Jeſus mich bewacht. 


2 Er ift ein guter Hirt, 4 Und glitte je mern Fuß, 
Der treu jein Schäflein führt; Brächt' mir die Welt Lerdruß, 
Er weidet mich auf grüner Au, So eilt’ ich Schnell zu Jeſu Herz, 
ran mich mit Himmelstau. Der heilte meinen en 


5 Drum blick' ich nur auf ibn, — 
O ſeliger Gewinn! 
Mein Jeſus liebt mich ganz gewiß, 
Das iſt mein Paradies! 


Us. 141. Muß id geh'n mit leeren Händen. 


2 Jeſus hat mıd) ja erlöſet; 


Na Muß ich geh’n mit leeren Händen, 
Mich ſchreckt nicht Die Todesnadt; 


So vor meinem Herrn zu fteh' n? 





Kann ich Feine Seel’ ihm bringen, Aber leer vor ihm erjcheinen, 
Keine einz’ge Garbe ſeh'n? Das ift’3, was mıch traurig macht. 
' 6hor, 
ehor: 13 Kehrten die verlor’nen Jahre 
Muß ich geh’n mit leeren Händen, Nur noch einmal mir zurück! 
Muß ich jo vor Jeſu ſteh'n? Kür den Heiland froh zu wirken, 
Kann ich Feine Seel’ ıhın bringeıt, Wäre dann mein ganzes Slüd. 
Keine einz’ge Garbe ſeh'n? —Chor. 


4 D ihr Chriſten, wirket emſig, 
Wirket, weil der Tag noch winkt! 
Merbet Seelen für den Heiland, 
Eh' auch euch die Sonne finkt. —Chor. 


Ho. 142. Mod; einmal beut mir Jeſus gnädiglich. 


1 Noch einmal beut mir Jeſus gnädiglich 
Ein freies volles Heil! 
D Herr, ich werk, ic) muß enticheiden mich, 
Will ic) dies iefge Teil! 
Chor N will, ih will, ih will, Gott jteh’ mir bei! 
Ich will dein eigen fein! 
Dein Blut, o Jeſu, macht nich vollig rein, — 
Sch bin auf ewig dein! 


2 Mit deiner Gnad' ergreif' ıch deine Hand; } 
Dein Lieben, Herr, zog mich! 
Ich glaub’ an dich, o Jeſu, unverwandt, 
Und trau' allein auf dich I—&hor. 


3 Du ı weißt, o Herr, wie ich ſo elend bin; 
In mir iſt keine Kraft. 
O Hilf mir nur, daß ich dır treulich dien’, 
ib deiner Rebe Saft!—Ehor. 


4 Hilf allen hier! Dir tön’ das neue Lied! _ 
Es ſchalle Hell und rein, 
Wenn jedes Herz zu dir in Lieb’ erglüht 
Und ſpricht: Herr, ich bin dein!--Chor. 
5 „D Herr, mwillit du?” jo ſprach manch zagend Herz, 
„Willſt du? du kannſt es tun!“ 
— BI} will!“ ſprachſt du, und fort war aller Schmerz, — 

u dürfen in dir ruh' n!—Chor. 


f 


Ao. 143. Daniel und feine Freunde. 


1 Sieh’, wie eint im fremden Land 2 O, mie wird’ für Gottes Reich 
Feſt bei Gottes Wort, Mancher noch ein Held, 
Daniels Heines Häuflein ftand Würd’ er nur dem Daniel gleich, 
Sogar im Babel dort. Statt daß er ſchmälich fällt! Rn 
— Chor. 
Chor :— 3 Hebe Chriſti Fahne hoch! 
D, jo mach's wie Daniel, Auf, die Zeit verrinnt ! 
Stehe feſt beim Herrn ! Satans Heer muß fliehen noch 
Wag' es mit getroftem Mut, Und Daniels Schar gewinnt. 
Zeuge für ihn gern ! — Chor. - 


4 Mancher der fich trotzig bläht 
Wie ein Rieſe gar, 
Würde bald hinweg gemäht 
Bon Daniel3 Freunde Schar. — Chor. 


Mo. 144. Ieht, wo did) Jeſus locket. 


1 Jetzt, wo dich Sefus locket, komm', Sünder, fomm’! 
Seßt, wo wir fiir dich beten, fomm’, Sünder, komm'! 
Sept mußt du dich befehren, fomm’, Sünder, komm'! 
Jetzt gilt'S, ihn anzunehmen, fomm’, Sünder, fomm’ | 


Bift du gar ſchwer beladen, fomm’ Sünder, fomm’! 
Jeſus will Frieden jchenfen, komm', Sünder, fomm!’ ! 
Sejus allein kann helfen, fomm’, Sünder, komm'! 
Sag’ ihm nur deine Sünden, fomm’, Sünder, fomm’! 


\J 


3 D hör? jein janftes Rufen, fomm’, Sünder, fomm’! 
Komm’ und nimm Hin den Segen, fomm’, Sünder, fomm’! 
est, wo Did Freunde, mahnen, fomm’, Sünder, fomm’ | 
Sebt, wo der Geift noch ziehet, Fomm’, Sünder, komm'! 


Mo, 145. Wer da bittet, der nimmt. 


1 Keiner wird zu Schanden, welcher Gottes harrt, 
Soll ich jein der erite, der zu Schanden ward? 
Nein, das iſt unmöglich, du getreuer Hort! 
Eher fallt der Himmel, eh’ mid) täuſcht dein Wort. 


i 2 Du haft zugefaget: „Wer da bittet nimmt,” 
Wer da jucht, joll finden, was ihm Gott bejtimmt. 
Wer im feften Glauben mutig flopfet an, ; 
Dem wird ohne Zweifel endlich aufgetan. 


3 Nun, fo will ich's wagen, Herr, auf dein Gebot, 
Alle meine Sorgen, eign’ und fremde Not, 
AM mein heimlich Grämen, alles, was mich quält, 
Dir ans Herz zu legen, der die Tranen zählt. 


4 Du bift mein Erbarmer und mein befter Rreund, 
Meines Lebens Sonne, die mir lacht und fcheint - 
Auch in finitern Nächten, und durchs Todestal 
Mir hinüber leuchtet zu des Lammes Mahl. 
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Der Tod, 132, 139. 
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